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Schüler interpretieren die „Leere“
Von Kathrin Staffel

Bad Homburg. Die Künstler des
Kunstvereins Artlantis hatten es 
vorgemacht, wie vielfältig der Begriff
„Leere“ gestalterisch umgesetzt wer-
den kann. In der Nachfolge beweist die
Ausstellung „Kunst an Schulen“, 
die zurzeit in der Galerie Artlantis 
zu sehen ist, dass sich junge Menschen
nicht minder intensiv und kreativ mit
diesem Phänomen auseinandergesetzt
haben. 

Neben „konventionellen“ Bildern, Objekten
und figürlichen Darstellungen wurde das
Thema auch mehrfach in Kombination mit
modernen Medien wie Film und Animation
umgesetzt. Anregungen gaben Museumsbesu-
che, Theatervorstellungen oder auch die Aus-
einandersetzung mit zeitgenössischer oder
„klassischer“ Malerei im Kunstunterricht. 
Mit prägnanten zeitnahen Phänomenen hat
sich neben anderen der Leistungskurs der
Oberstufe Q 2 der Humboldtschule in Bad
Homburg auseinandergesetzt. Nach dem
Motto „Ausverkauf! Jäger und Sammler der
Shoppingmeilen in Aktion“ wollen die kleinen
Figuren dem Betrachter Erscheinungen wie
„Kaufrausch, massenhaften Konsumterror und
schale Imagejagd als moderne auszehrende
Leere inmitten von Fülle und Überfluss“ vor
Augen führen. Leere, verstanden als entleerte
Hüllen; Leere, die sich unerwartet auftut,
wenn an einem sonst bevölkerten Ort plötzlich
nichts und niemand zu sehen ist, sind weitere
Themen, die in Plastiken, Fotografien und Bil-
dern aufgegriffen wurden. 
Der Besuch der Documenta in Kassel hat
Schülerinnen der Jahrgangsstufe 10 der Bad
Homburger Maria-Ward-Schule zu ihrem Ani-
mationsfilm „Leere“ inspiriert. Die Schatten-
risse kleiner, wiederkehrender Figuren ver-
dichten sich, wachsen zu einer „Masse“ an, in
der es lärmt und dröhnt, in der der Einzelne
unterzugehen droht. Die Charaktere wurden
nach Porträt- und filmischen Studien von
Menschen auf der Straße entwickelt, die For-
men anschließend scherenschnittartig aus
schwarzem Papier ausgeschnitten und mit
einem Animationsprogramm zum Leben er-
weckt. 
Bei aller Bedrückung ist den Schülern eine
„poetische“ Annäherung an ein brisantes
Thema geglückt. In dem Film „Little Girl“,
einer Teamarbeit des 12. Jahrgangs des Gym-
nasiums Oberursel, steht eine reale Figur im
Mittelpunkt, die ihren leeren Schubkarren

durch einen Garten schiebt und immer mal
wieder verschwindet. Der Ansatz ist in diesem
Fall ein philosophischer und bezieht sich auf
einen buddhistischen Begriff, der dafür steht,
„dass alles leer und frei von Dauerhaftigkeit
ist, so auch die Erinnerung an das kleine Mäd-
chen“. Dieser Gemeinschaftsarbeit wurde ein
1. Preis zuerkannt. 
Viele Gedanken haben sich auch die Schüler
der 8. Jahrgangsstufe der Bad Homburger
Humboldtschule gemacht. In ihrer Installation
mit Film „Denken über Leere“ kann man da-
rüber staunen, wie intensiv sich diese junge
Menschen dem Thema angenähert haben:
emotional, intellektuell-philosophisch oder
poetisch mit Aussagen wie „Leere ist, wenn
man glaubt, man hätte schon alles erfahren“,
Leere ist da, wo alles anfängt“; Leere ist leer,
Leere ist weit, Leere ist unbegrenzt und breit“
oder auch „Leere ist da, wo iPad und Chips
aufeinander treffen“. Leere wird von diesen
Schülern öfter auch mit „Tod“ in Verbindung

gebracht. Ein Optimist ist der Meinung,
„Leere muss man mit Farbe, Freunden, Fami-
lie und Schokolade füllen“. Ein guter Ge-
danke! Auch diese interessante Gemein-
schaftsarbeit bekam einen 1. Preis. 
Nachdenklich stimmen die Arbeiten von
Schülerinnen und Schülern der Helen-Keller-
Schule in Oberursel, die sich zunächst im 

(Fortsetzung auf Seite 3)
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Kostenloser Bodentest
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Bringen Sie ca. 1 L Gartenerde mit, 
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Freitag, 8.3., 15.00 – 18.00 

in der Gartenabteilung

Bauzentrum und Gartenland

MaeuselGmbH
Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel, Gewerbegebiet Am Stock
8.00 -20.00 (Sa.19.00) · Tel. 0 6101 / 98 55-0 · www.maeusel.de

IHR FACHMARKT

FRÜHJAHR
Jetzt ist Zeit die

Terrasse aufzufrischen

Bei uns finden Sie
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Terrassenbelag
und gute Beratung

Mo. - Fr. 6:30 - 18 Uhr
Sa. 8 - 14 Uhr

61352 Bad Homburg/Ober-Eschbach
Massenheimer Weg 8
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Lichte Leichtigkeit
Die MHZ Stoffkollektion  
beherrscht eine völlig neue Lichtspielkunst
und bietet vielseitige Einsatzmöglichkeiten –
als genähtes Raffrollo in unterschiedlichen
For men, Flächenvorhang-Paneel oder Stoff
pur für individuelle Dekorationsideen.

BERATUNG ist mehr als Auskunft

                            

                

Fashion

Boutique
OUTLET

...zieht supergünstig an!

OW

   TOP-TIPP: jeden Montag + Mittwoch ab 14 Uhr:

           HAPPY HOUR
 Generell  10% HAPPY-HOUR-RABATT  

61449 Steinbach/Ts.
Industriestrasse 1 (gegenüber ALDI)

Öffnungszeiten: Mo-Fr: 10-19 Uhr, Sa: 10-16 Uhr
        www.fashionoutlet-boutique.de

Outlet-Shopping
in Ihrer Nähe

 Hier gibt`s die
 wirklichen Schnäppchen:

¸ Trendige Outfi ts in aktuellen
 Frühlingsfarben von

 Betty Barclay – Brax – Cavita –
 Nice Connection – Otto Kern – 
 Passport  u.v.m.

 neu eingetroffen!

 

  

Ein 1. Preis wurde dieser Installation mit Film des 8. Jahrgangs Mittelstufe der Humboldtschule
Bad Homburg zuerkannt. Inmitten des Bergs aus weißen Verpackungen ist die Projektionsfläche
für einen Film versteckt, in dem Schüler auf sehr unterschiedliche Weise zum Begriff „Leere“
Stellung nehmen.  Im Hintergrund rechts ist die Arbeit von Schülerinnen der Maria-Ward-Schule
zu sehen, die mit Tinte und Feder Liedtexte aufgeschrieben haben, in denen das Wort „Leere“
vorkommt und als Wort „Leere“ Gestalt angenommen haben. Foto: Staffel  

Eindrücke, Gedanken und Gefühle, die das
Theaterstück „Dunkles Land“ von Holger
Schober hervorgerufen hat, wurden von
Schülern der Jahrgangstufe 9 der Erich-Käst-
ner-Schule in Oberursel in Bilder umgesetzt.
Sie gaben der Gruppenarbeit den treffenden
Titel „Apokalyptische Leere“.
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FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 
0137 888 22833.

Donnerstag, 7. März
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Telefon 06172-22102 

Freitag, 8. März
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Telefon 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Telefon 06171-51031

Samstag, 9. März
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172 -22227

Sonntag, 10. März
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Telefon 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Telefon 06171-917770

Montag, 11. März
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Telefon 06172-303130 +
35251

Dienstag, 12. März
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Telefon 06172-778406
Taunus-Apotheke, Oberursel, 
Eppsteiner Straße 1c, Telefon 06171-54700

Mittwoch, 13. März
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel.  06172-37234
Central-Apotheke, Steinbach
Bahnstraße 51, Telefon 06171-9161100

Donnerstag, 14. März
Marien-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Kirdorfer Straße 67, Telefon 06172-86300
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Telefon 06171-71862

Freitag, 15. März
Nord-Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Telefon 06172-96860

Samstag, 16. März
Liebig-Apotheke, Bad Homburg-Dornholzhau-
sen, Graf-Stauffenberg-Ring 3, Telefon 06172-
31431
Franziskus-Apotheke, Steinbach, 
Berliner Straße 39, Telefon 06171-981143

Sonntag, 17. März
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Telefon 06171-4461

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr sowie freitags 19 Uhr bis 
montags 6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Kerstin Uphoff
Oberursel, Holzweg 8 06171/4650

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasser-
versorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und Burgholzhausen

06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Ausstellungen
„Aus der Natur gerissen“ – Holzschnitte von Franz
Gertsch, Museum Sinclair-Haus, Löwengasse 15
(Eingang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr,
mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags, sonntags
und an Feiertagen 10-18 Uhr
„Gefühlsreigen“ – malerische, zeichnerische und
plastische Werke von Helge Leiberg, Galerie Scheffel,
Ferdinandstraße 19, dienstags bis freitags 14-19 Uhr,
samstags 11-15 Uhr (bis 6. April)
„Aus Küche und Keller – Inszenierte Fotos“, Jahres-
ausstellung des Fotoclubs, Volkshochschule, Elisabe-
thenstraße 4-8, montags bis donnerstags 9-12 und 15-
19.30 Uhr, freitags 9-12 Uhr (bis 15. März)
„Leere“ – Werke von Schülern weiterführender Schu-
len des Hochtaunuskreises, Galerie Artlantis, Tannen-
waldweg 6, freitags 15-18 Uhr, samstags und sonntags
11-18 Uhr (bis 17. März)
„Frauenwelten“ – Werke zum Frauentag, Stadtbiblio-
thek, Dorotheenstraße 24, (11. März bis 27. April) 
„Die Welt ist bunt“ – Bilder von Hildegard Richter-
Forum der Hochtaunus-Kliniken, Urseler Straße 33,
täglich 14-19.30 Uhr (bis 30. April)
„Innenwelten 2“ – Werke von Kunstschaffenden im
offenen Atelier des Diakonischen Werks, Kulturzent -
rum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, geöffnet
eine Stunde vor Beginn der Veranstaltungen sowie
samstags und sonntags 11-14 Uhr (bis 24. März)
Städtisches historisches Museum im Gotischen
Haus, Tannenwaldweg 102, ständige Ausstellungen
zur Stadt- und Kurgeschichte, Münzkabinett und Hut-
sammlung, dienstags bis samstags 14-17 Uhr, sonn-
und feiertags 10-18 Uhr
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr, sams -
tags und sonntags 12-18 Uhr, Führungen nach Verein-
barung: museum@bad-homburg.de (bis 31. März)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“, Central Garage, Niederstedter
Weg 5, mittwochs bis sonntags und an Feiertagen 12-
16.30 Uhr (2013)

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cinema.de)
     „Life of Pi – Schiffbruch mit Tiger“
     Donnerstag 20 Uhr, Mittwoch 17 Uhr 
     „Ghost Movie“
     Donnerstag + Freitag 17 Uhr
     „Anna Karenina“
     Freitag+ Dienstag 17 Uhr, 
     „Kokowääh 2“
     Donnerstag + Freitag 20 Uhr, Samstag, 
     Sonntag, Dienstag, Mittwoch 17 + 20 Uhr
     „Schlussmacher“
     Samstag + Sonntag 17  + 20 Uhr, 
     Freitag, Dienstag, Mittwoch 20 Uhr
     „Hotel Transsilvanien“
     Donnerstag + Freitag 15 Uhr 
     „Sammys Abenteuer 2“
     Donnerstag + Dienstag 15 Uhr
     „Madagascar 3 – Flucht durch Europa“
     Samstag + Sonntag 15 Uhr
     „Greg’s Tagebuch 3 – Ich war’s nicht“
     Donnerstag 17 Uhr, Mittwoch 15 Uhr 
     „Zambezia – In jedem steckt ein kleiner Held“
     Freitag - Sonntag, Dienstag + Mittwoch 15 Uhr

7. bis 10. März
Bad Homburger Gitarrentage, Thomas Müller-Pe-
ring (Gitarre) und Wally Hase (Flöte) in der Schloss-
kirche am Donnerstag, 19.30 Uhr; Duo Kvaratskhelia
und Sinfonieorchester der Frankfurter Orchester Ge-
sellschaft in der Schlosskirche am Freitag, 10.30 Uhr;
Duo Dirks und Wirtz in der Englischen Kirche am
Samstag, 19.30 Uhr; Vortragskonzert von Olaf van

Gonnissen in der Stadtbibliothek am Sonntag, 11.30
Uhr; Abschlusskonzert der Teilnehmer aus den Meis-
terkursen und Ensemble-Projekten in der ev. Kirche
Gonzenheim am Sonntag, 17 Uhr

Donnerstag, 7. März
„Frau Rauschers Land-Party“ – Hessische Stöff-
che-Show, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad Hom-
burg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr
Konzert „Spring, spring, spring – alles im grünen Be-
reich“ mit „Voice Affair“ des Gesangvereins Gonzen-
heim, Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr
Schauspiel „Kalender Girls“, Komödie Winterhuder-
Fährhaus und Komödie Berlin, Kurtheater, 20 Uhr

Freitag, 8. März
Tag der offenen Tür, Frauenbildungszentrum, Kir-
dorfer Straße 77, 11-19 Uhr
Kabarett „Sekt and the City“ am Weltfrauentag, Eng-
lische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Samstag, 9. März
Frühlingsbasar der Kinderkrippen „Krabbelkrebse“
und „Krabbelkäfer“, Haus 2 des Landratsamts, Lud-
wig-Erhard-Anlage, 10-12 Uhr
Schülerflohmarkt, Gesamtschule am Gluckenstein,
Gluckensteinweg 99, 10-14 Uhr 
Kinderbasar, American and British Women’s Club,
Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 11-13 Uhr 
Orgelmatinee, Kuratorium Bad Homburger Schloss,
Schlosskirche, 11.30 Uhr
Kinderbasar, Elternbeirat der Kita Gartenfeld, Stadt-
teil- und Familienzentrum, Heuchelheimer Straße
92b, 14-17 Uhr; Einlass Schwangere 13.30 Uhr
Benefizkonzert „La Primavera“, Kammeroper Frank-
furt, Lions Club Bad Homburg, Orangerie im Kur-
park, 19 Uhr
Geburtstagsparty „Fünf Jahre Gardenprojectband“
mit Hits von den Sechzigern bis heute, Vereinshaus
Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 19.30 Uhr
„Schlag auf Schlager“ – Jubiläumsshow zum fünf-
jährigen Bestehen, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad
Homburg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr

Sonntag, 10. März
Freundschaftsturnier im Twirling, Show- und Gar-
detanz, Club Humor, Wingert-Sporthalle, Seulberger
Straße, 10 Uhr
Vernissage „Aus der Natur gerissen“ – Holzschnitte

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

„Ritter Rost“
Samstag + Sonntag 15 Uhr
„Liebe“
Sonntag 17 Uhr
„3 Zimmer, Küche, Bad“
Freitag + Samstag 17 Uhr
„Les Miserables“
Donnerstag - Dienstag 20 Uhr
„Django unchained“
Mittwoch 20 Uhr

Ausstellungen
„Eier aus aller Welt“ – Österliches im Heimatmu-
seum Seulberg, Alt Seulberg 46, mittwochs und don-
nerstags 9-12 Uhr, sonntags 14-17 Uhr (bis 27.
März)
„Winterreise“ – Interpretationen von sechs Mitglie-
dern des Kunstkreises Friedrichsdorf, Musikschule
Friedrichsdorf, Bahnstraße 29 (bis 22. März)

„Fast wie im Leben“ – Figurative Malerei von Hen-
rike Klopffleisch, Rathaus Friedrichsdorf, Hugenot-
tenstraße 55 (bis 26. März)

8. und 9. März
Irischer Folk mit Dave Meaney, Garniers Keller, Hu-
genottenstraße 117, jeweils 20 Uhr 

Sonntag, 10. März
Konzert „20 Finger am Klavier“, Duo Takahashi und
Lehmann, Rathaus, Hugenottenstr. 55,17 Uhr

Montag, 11. März 
Vortrag „Das Sterben der Bienen“, Initiative Zeitge-
mäß, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstr. 22, 19.30 Uhr

Dienstag, 12. März
Kabarett „Schwarz, Rot, Gold“, Leipziger Pfeffer-
mühle, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstr. 22, 20 Uhr

Mittwoch, 13. März
Vortrag „Förderprogramme für Energiesparmaßnah-
men“ von Jochen Fell, Reihe „Energie sparen rund
ums Haus“, Rathaus, Hugenottenstr. 55, 19.30 Uhr

von Franz Gertsch, Altana-Kulturstiftung, Sinclair-
Haus, Löwengasse 15/Eingang Dorotheenstraße, 
11 Uhr
„Tailed Comedians“ mit „Ackawackaeiaweiaweg!“,
Englische Kirche, Ferdinandsplatz, 17 Uhr
Barockmusik mit Heidrun Eberhard (Violoncello)
und Carmen Mosel (Altblockflöte), ev. Gemeindesaal,
Ober-Eschbacher-Straße 76, 17 Uhr 
Geistliche Werke zur Passionszeit mit dem Frank-
furter Kam merorchester, Reihe „Musik im Schloss“,
Schlosskirche, 19.30 Uhr

Montag, 11. März
Vernissage „Frauenwelten“ zum Frauentag, Stadt -
bibliothek, Dorotheenstraße 24, 19 Uhr
Vortrag „Neue Forschungen zu Vicus und Kastell der
Saalburg“ von Dr. Cecilia Moneta, Verein für Ge-
schichte und Heimatkunde, Kurhaus, 19.45 Uhr

Dienstag, 12. März
Videoprojektion „Tour de Normandie“ von Elfriede
und Hans-Joachim Urban, Filmclub Taunus, Bürger-
haus Kirdorf, Stedter Weg 40, 20 Uhr

Mittwoch, 13. März
Auftaktveranstaltung der Initiative barrierefreies
Bad Homburg, Landgraf-Friedrich-Saal des Kurhau-
ses, 18 Uhr
Konzertpodium mit „DomraPiano“, Kulturzentrum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 19 Uhr
Vortrag über den Bad Homburger Tenor Georg An-
thes von Gerta Walsh, „Aus dem Stadtarchiv“, Stadt-
archiv im Gotischen Haus, Tannenwaldweg, 19 Uhr
Autorenlesung „Vom Wasser“ mit John von Düffel,
Sinclair-Haus, Löwengasse, 19 Uhr
Vortrag „Das Preußische Judenemanzipationsgesetz
vom März 1812“ von Dr. Marion Schulte, Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische Zusammenarbeit Tau-
nus , Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, 19.30 Uhr
„Schlag auf Schlager“ – Jubiläumsshow zum fünf-
jährigen Bestehen, Deutsches Äppelwoi-Theater Bad
Homburg, Schwedenpfad 1, 20 Uhr
Sprechoper „Ring der Nibelungen“, Theater light,
„Die Dramatische Bühne“, Kurtheater, 20 Uhr

Donnerstag, 14. März
Blutspende, Rotes Kreuz Ober-Erlenbach, Erlen-
bach-Halle, Josef-Baumann-Straße, 17.30 Uhr
Klinikforum „Der diabetische Fuß“ mit Dr. Dr. Sasa-
Marcel Maksan und Dr. Jörg Tafel, Hochtaunus-Kli-
niken, Cafeteria, Urseler Straße 33, 18 Uhr
Vortrag über die religiöse Entwicklung von Johann
Wolfgang Goethe von Hans Gustav Treplin, ev. Ge-
meindehaus Gonzenheim, Kirchgasse 3, 19.30 Uhr

Die Poesie der historischen Tänze

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage
BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Haingasse 1 · 61348 Bad Homburg 
Louisenstr. 89· 61348 Bad Homburg

Louisenstraße 97 
Eingang Kisseleffstraße
61348 Bad Homburg

„Tanzen ist Poesie für die Füße“, unter diesem Motto von John Dryden lädt das Ensemble
„Stante Pede“ zu seinem dritten Tanztag am Samstag, 16. März, von 10.30 bis etwa 17 Uhr im
Forum Friedrichsdorf, Dreieichstraße 22,  ein. Für alle Interessierten soll dieser Tag Gelegenheit
bieten, die regionale historische Tanzszene kennenzulernen, sich auszutauschen und miteinan-
der die Freude am Tanz zu kultivieren. Es wird ein Kostenbeitrag von fünf Euro erhoben. Ge-
tanzt werden Choreografien vom Mittelalter bis zum Barock, darunter Branlen, Markttänze,
Kontratänze und Pavanen. Wer mag, kann mittelalterlich gewandet kommen. Vorkenntnisse
sind erwünscht. Aber auch Neugierige ohne Vorkenntnisse sind willkommen.
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Das Gefühl von „innerer Leere“ spiele bei
autistischen Menschen eine große Rolle.
Gedichte autistischer Schüler der Helen-
Keller-Schule Oberursel wurden im Kunstun-
terricht vorgestellt und von geistig behin-
derten Mitschülern in Bilder umgesetzt.
Dieser Text stammt von Michelle Henrich.
Das Bild hat Cengiz Tipirdamaz gemalt.

Landrat Ulrich Krebs übergibt einen 1. Preis an die Jahrgangsstufe 8 der Humboldtschule mit
ihrem Lehrer Jan-Ulrich Schmidt. Foto: Bernd Mayer

Blutspendetermin
Ober-Erlenbach (hw). Der
nächste Blutspendetermin des
Roten Kreuzes ist am Don-
nerstag, 14. März, von 17.30
bis 20.30 Uhr in der Erlen-
bach-Halle, Josef-Baumann-
Straße. Blut spenden kann
jeder Gesunde zwischen 18
und 71 Jahren, Erstspender
dürfen jedoch nicht älter als 64
Jahre sein. Damit die Blut-
spende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine
ärztliche Untersuchung.

Erste Hilfe-Kurs
der Malteser
Bad Homburg (hw). Die
Möglichkeit, einen Erste-
Hilfe-Kurs zu besuchen, bieten
die Malteser am Wochenende
9. und 10. März von 9 bis 17
Uhr im Bürgerhaus Kirdorf,
Stedter Weg 40, an. Der
Grundkurs mit insgesamt acht
Doppelstunden wird auf Sams-
tag und Sonntag verteilt. „Für
den normalen Führerschein
reicht es, nur am Samstag an
der Schulung teilzunehmen“,
erklärt Heidrun Manfras. An
diesem Tag werden die Teil-
nehmer in lebensrettenden
Maßnahmen trainiert. „Da geht
es darum, die wichtigsten
Handlungsanleitungen in ver-
schiedenen Notsituationen zu
vermitteln.“ Wer hingegen
einen Führerschein Klasse C,
eine Trainerlizenz für einen
Sportverein oder bestimmte
Studiengänge wie Medizin
oder Lehramt anstrebt, benö-
tigt den gesamten zweitägigen
Grundkurs.
Ein spezielles Training zur
Auffrischung der Ersten-Hilfe-
Kenntnisse bieten die Malteser
am Samstag, 16. März, an.
Hier können Interessierte ihr
Wissen auffrischen. Dieser
Kurs ist auch für Ersthelfer in
Betrieben gedacht, die jährlich
an einer Fortbildung teilneh-
men müssen. Dieses Training
ist von den Berufsgenossen-
schaften zertifiziert.
Anmeldungen zu den Malte-
ser-Kursen sind über Tel.
06172-84400 oder per E-Mail
unter ausbildung@Malteser-
Bad-Homburg.de möglich.

SPD-AG 60 plus
Bad Homburg (hw). Die Ar-
beitsgemeinschaft AG 60 plus
der SPD Bad Homburg lädt
alle interessierten Bürger zur
Jahreshauptversammlung ein
am Mittwoch, 13. März, um
18 Uhr in den kleinen Saal des

Bürgerhauses Kirdorf, Stedter
Weg 40. Im Anschluss an die
Erörterung des Jahresberichts
der AG 60 Plus für 2012, 
des Kassen- und Revisorenbe-
richtes sowie den Neuwahlen
wird der ehemalige Stadtrat

Wolfgang Herder über die
Hobby-Imkerei informieren.
Weiterhin werden Informatio-
nen zu aktuellen Fragen der
Kommunal-, Landes- und
Bundespolitik gegeben. Gäste
sind willkommen.

Preisträger der „Kunst an Schulen“
Bad Homburg (ks). Am diesjährigen Wettbe-
werb „Kunst an Schulen“ zum Generalthema
„Leere“ haben sich 13 Schulen des Hochtau-
nuskreises beteiligt. Landrat Ulrich Krebs
würdigte die „Bandbreite und Vielfalt der kul-
turellen Bildung und künstlerischen Aktivität
der Schüler“ und übergab die dotierten Preise
für die besten Arbeiten. 
Drei erste Preise gingen an die Humboldt-
schule Bad Homburg, die Rhein-Main Inter-
national Montessori School Friedrichsdorf
und das Gymnasium Oberursel. Letzteres er-
hielt außerdem einen der drei zweiten Preise.
Die anderen beiden wurden dem Taunusgym-
nasium Königstein und der Max-Ernst-Schule
Weilrod-Riedelbach zuerkannt. 
Die Altana-Kulturstiftung unterstützt das Pro-

jekt mit einer Einladung an die beteiligten
Lehrkräfte, an einem kunstpädagogischen
Workshop im Museum Sinclair-Haus teilzu-
nehmen. Der mit den Preisen verbundene
Geldbetrag kommt dem Kunstunterricht der
Schulen zugute. 
Der Jury gehörten an Christa Boiselle, Fach-
beraterin für Kulturelle Bildung im Schulamt
Friedberg, die Künstlerin Martina Czeran,
Mitglied im künstlerischen Beirat des Kunst-
vereins, sowie Brigitte Mayr, Vorsitzende des
Verbandes Hessischer Jugendkunstschulen. 
Die Schülerarbeiten sind bis 17. März in der
Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6 in Bad
Homburg-Dornholzhausen, zu sehen (geöffnet
freitags von 15 bis 18 Uhr, samstags und sonn-
tags von 11 bis 18 Uhr).

(Fortsetzung von Seite 1)

Deutschunterricht mit dem Thema befasst
haben, das, wie man erfahren konnte, beson-
ders autistische Menschen bewegt. Geistig be-
hinderte Mitschüler haben im Kunstunterricht
die dabei entstandenen Gedichte in Bilder um-
gesetzt.

Es ist nicht möglich, alle ausgestellten Arbei-
ten gebührend zu würdigen. Ganz allgemein
gilt die Feststellung, dass junge Menschen
sehr viel näher an der Zeit und ihren Proble-
men sind als mancher glaubt. Es offenbart sich
auch Verstörendes, das die „Großen“ womög-
lich gar nicht wahrnehmen oder nicht wahr-
nehmen wollen.

Diese Ausstellung, an der sich 13 Schulen des
Hochtaunuskreises beteiligt haben, ist auf
jeden Fall sehenswert. Sie dauert bis zum 17.
März und ist freitags von 15 bis 18 Uhr, sams-
tags und sonntags von 11 bis 18 Uhr in der
Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6 in Bad
Homburg-Dornholzhausen, geöffnet. 

Schüler interpretieren …

WAREMA Markisen

JETZT

SPAREN!

Qualitäts-Markisen zum Winterpreis!

Am Mühlberg 31 · 61348 Bad Homburg v.d.H.

Telefon (0 61 72) 92 88 53

info@raumausstattung-gerecht.de

Mo.– Fr. 9.30 – 12.30 Uhr u.14.30 – 18 Uhr · Sa. 9.30 – 13 Uhr

Deko- & Geschenkartikel für Haus und Garten

Hugenottenstraße 81 · Friedrichsdorf
www.lisas-lifestyle.de

NEU – Jetzt in der
Hugenottenstraße 81

Anziehendes für drunter und drüber – Kissen, Decken & Bettbezüge

Louisenstr. 98 | 61348 Bad Homburg | Telefon 0 61 72 - 6 79 00 | info@moebelmeiss.de | www.moebelmeiss.de | Mo. bis Fr. 10 bis 19 Uhr | Sa. 10 bis 18 Uhr
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Versorgungsamt
Bad Homburg (hw). Der
nächste Sprechtag des Versor-
gungsamts findet am Mitt-
woch, 13. März, von 14 bis 17
Uhr im 1. Stock, Zimmer 120
des Rathauses, Rathausplatz 1,
statt. Die Termine müssen vor-
her unter Tel. 069-1567-251
vereinbart werden.



Kirdorf (a.ber). „Christsein muss sich in der
Lebendigkeit einer Gemeinde erfüllen, nicht
in der Anzahl ihrer Gebäude.“ Nüchtern gehen
die Vorsitzenden von Pfarrgemeinderat und
Verwaltungsrat der St. Johannes-Gemeinde
Kirdorf, Gerhard Weisbrich und Richard Mül-
ler, ein heikles Thema an, das die katholische
Kirchengemeinde seit numehr fünf Jahren um-
treibt: den Verkauf und möglichen Abriss des
Gemeindezentrums St. Franziskus am Glu-
ckensteinweg. Mitte März wird eine Delega-
tion des Bischofs aus Limburg nach Bad Hom-
burg kommen, um mit den Katholiken nach
ihrem Beschluss des Verkaufs der Liegen-
schaft über das weitere Vorgehen zu beraten. 
Das 1975 erbaute Gemeindezentrum St. Fran-
ziskus war bereits vor zehn Jahren zum „Sor-
genfall“ für die St. Johannes-Gemeinde ge-
worden. Ursprünglich wegen der steigenden
Einwohnerzahlen in Eichenstahl und Nessel-
bornfeld vor allem durch viele Heimatvertrei-
ebene errichtet, wollte sich von Anfang an in
der Gemeinde-Dependance das kirchliche Ei-
genleben nicht so recht entwickeln. Vielmehr
seien die Kirdorfer aus dem Ortskern nach St.
Franziskus gekommen, um das Haus mit
Leben zu erfüllen, erinnert sich Richard Mül-
ler, der seit acht Jahren dem Verwaltungsrat
der Gemeinde vorsteht. 
Fünf Räume, darunter zwei Kirchenräume,
und ein Büro standen in dem ockerfarbenen
Backsteinbau immer zur Verfügung. Minis-
tranten und die beiden Bands der St. Johan-
nes-Gemeinde trafen sich dort, bis 2012 führ-
ten pastorale Mitarbeiter bisweilen Seelsorge-
Gespräche im Zentrum. Die zuerst regelmäßi-
gen Sonntags- und Werktagsgottesdienste in
St. Franziskus wurden nach dem Weggang des
letzten Gemeindepfarrers Neiss eingeschränkt.
„Dann saßen in den Donnerstagabendgottes-
diensten nur noch fünf bis sieben Menschen“,
so beschreibt Gerhard Weisbrich die Entwick-
lung. Die Rollläden des großen Gebäudekom-
plexes, zu dem auch ein Zweifamilienhaus ge-
hört, blieben immer öfter geschlossen.

Die Zahl der Gemeindeglieder von St Johan-
nes ist laut Weisbrich seit 2003 von 5000 auf
fast 3400 Gläubige zurückgegangen. Und
nicht zuletzt wirtschaftliche Gründe bewogen
die katholische Pfarrgemeinde St. Johannes
jetzt, den Tatsachen ins Auge zu schauen.
Denn das Bistum hatte bereits vor fünf Jahren
seine finanzielle Unterstützung für St. Fran-
ziskus eingestellt. Vor vier Wochen fasste der
Pfarrgemeinderat den Beschluss, den Verwal-
tungsrat der Kirchengemeinde mit der „Ver-
wertung“ des Grundstücks zu beauftragen –
im Klartext: Verkauf des 5500 Quadratmeter
großen Anwesens. 
Nun soll mit Hilfe aus Limburg über Vermark-
tung und Verkauf geredet werden. Pfarrge-
meinderat und Verwaltungsrat sind sich einig,
dass beim Verkauf darauf geachtet werden
soll, was die zukünftige Intention des Käufers
sei; am liebsten wäre der Gemeinde eine
kirchliche oder soziale Nutzung, unter Um-
ständen auch mit einem Konzept, an dem sich
St. Johannes beteiligen könnte. Ausgekocht
sind die Überlegungen noch nicht, „doch ein
Abriss des Zentrums ist nicht unbedingt die
erste Option“, sagt Richard Müller, 1. Vorsit-
zender des für alle finanziellen Fragen der Ge-
meinde zuständigen Verwaltungsrats. 
Traurig über den Einschnitt im Gemeindele-
ben werden laut Weisbrich und Müller vor
allem diejenigen jungen Familien und Jugend-
lichen sein, die in St. Franziskus monatlich
ihren „Talita kum“-Gottesdienst feiern. Doch
der Pfarrgemeinderat hat schon einiges in die
Wege geleitet, um neue Räumlichkeiten auf-
zutun. Das Schwesternhaus, das die Stadt Bad
Homburg nun bald von außen sanieren wird,
soll auch im Innern umorganisiert werden. So
wird die Bibliothek aus St. Franziskus dort
einziehen, Jugendräume sollen entstehen.
Auch in dem völlig maroden ehemaligen Ju-
gendheim „Am Kirchberg“ neben der St. Jo-
hanneskirche, das abgerissen wird, entstehen
neue Gemeinderäume, darunter zwei große
Aufenthaltsräume für Feiern. Der Gottesdienst
Talita kum finde ohnehin jetzt oft schon in St.
Bonifatius in Friedrichsdorf oder in der Herz
Jesu-Kirche im Gartenfeld statt. „Die jungen
Leute gehen damit lieber in moderne Kirch-
räume als in unsere St. Johanneskirche“, be-
richtet Weisbrich. 

Die Gemeinde geht davon aus, dass die räum-
lichen Veränderungen bis 2015 über die Bühne
sind. Denn dann werden alle ehemals selbstän-
digen katholischen Gemeinden in Bad Hom-
burg, so auch St. Johannes, mit der Stadtge-
meinde St. Marien zu einer Gemeinde ver-
schmolzen. Dass die Diskussion über den Ver-
kauf von St. Franziskus im Pfarrgemeinderat
„ohne Kämpfe“ geführt wurde, schreibt Ger-
hard Weisbrich dem schleichenden Prozess
des Rückgangs gemeindlichen Lebens in St.
Franziskus zu. „Eine eigenständige Gemeinde
kam eben dort nie zustande.“     

Kann St. Franziskus nach dem
Verkauf sozial genutzt werden?
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Gerhard Weisbrich (l.) und Richard Müller,
Vorsitzende von Pfarrgemeinderat und Ver-
waltungsrat der Gemeinde St. Johannes,
bleiben angesichts der Umstrukturierung in
der katholischen Kirche gelassen.

Steht ein Abriss bevor? Das katholische Gemeindezentrum St. Franziskus am Gluckensteinweg
wird nun verkauft. Foto: Bergner

Dornholzhausen (hw). Der Ortsbeirat des
Stadtteils Dornholzhausen hat auf Antrag der
CDU einstimmig beschlossen, für die Mitbe-
gründerin der Opel Werke, Sophie Opel, eine
Gedenktafel in der Dornholzhäuser Straße er-
richten zu lassen. 
„Die Idee für eine Gedenktafel entstand letztes
Jahr beim Besuch einer Ausstellung zum 150-
jährigen Jubiläum der Marke Opel im Bad
Homburger Oldtime r museum Central Ga-
rage“, so das CDU-Ortsbeiratsmitglied Nor-
bert Eickermann, der Initiator der Gedenktafel
und bekennender Opel-Oldtimerfan ist. „Dort
erfuhren wir, dass Sophie Opel, geborene
Scheller, am 13. Februar 1840 in Dornholz-
hausen geboren wurde und ihre Jugend dort
verbrachte. Ihre Eltern betrieben in Dornholz-
hausen die Gastwirtschaft ‘Zum Hirschen’ und
später ein Hotel und eine Bier- und Brannt-
weinbrennerei.“ 
Bekannt wurde Sophie Scheller, wie auch die
Bad Homburger Woche berichtete, durch ihre
Heirat mit Adam Opel, der 1868 noch Fabri-
kant für Nähmaschinen war. Sophie Opel
stellte ihm einen von ihrem Vater vermachten

Lotteriegewinn von 100 000 Talern für den
Kauf einer Dampfmaschine zur Verfügung
und legte damit den Grundstein für das spätere
Weltunternehmen. Opel führte als einer der
ersten die Massenproduktion ein und stellte ab
1887 auch Fahrräder her. Das Unternehmen
avancierte schnell zum größten Fahrradher-
steller Deutschlands. Nach Adam Opels Tod
leitete Sophie Opel mit ihren fünf Söhnen das
Unternehmen. 1898 beschlossen sie die Pro-
duktion von Kraftfahrzeugen, was zur Grün-
dung eines der bedeutendsten Automobilun-
ternehmen, der Adam Opel Werke, führte. 
„Sophie Opel hat nicht nur die finanzielle
Basis für das spätere Weltunternehmen Opel
geschaffen, sie war selbst eine herausragende
Unternehmerin“, so die Stadtverordnete und
Vorsitzende der CDU Dornholzhausen, Dr.
Bettina Gentzcke. „Gleichzeitig ist sie und
ihre Familie eng mit der Geschichte Dornholz-
hausens verknüpft. Eine Gedenktafel für So-
phie Opel sehen wir daher für unseren Ortsteil
als große Bereicherung an, zumal am 30. Ok-
tober 2013 ihr 100.Todestag sein wird“, so
Gentzcke.

Ein Gedenkstein für
Sophie Opel in Dornholzhausen?

Frauenwelten in der Stadtbibliothek
Bad Homburg (hw). 35 Künstlerinnen sind
einem Aufruf des Bad Homburger Netzwerks
der Frauenvereine und -organisationen gefolgt
und haben Werke für die Kunstausstellung
„Frauenwelten“ in der Stadtbibliothek einge-
reicht. „Das war ein überwältigend gutes
Echo“, erklärt Stadträtin Beate Fleige, in deren
Dezernat die Frauenbeauftragte arbeitet. 
Die Künstlerinnen waren aufgefordert, sich
auf ihre jeweils eigene Art damit auseinander-
zusetzen, welche Themen Frauen heute bewe-
gen. „Wir wollten wissen, wie zeitgenössische
Künstlerinnen ihre Welt sehen, welche The-
men wiederkehren und welche neu sind und
wie Künstlerinnen ihren Visionen eine Stimme
verleihen“, beschreibt Fleige ihre Erwartun-
gen. Auch inhaltlich und qualitativ sei das
Echo sehr gut, berichtet Fleige aus der Jury.
Auf Grund der Raumkapazität können nur 14

Werke gezeigt werden. „Für die Jury war das
eine schwierige Arbeit auszuwählen“, so
Fleige. 
Die 14 ausstellenden Künstlerinnen sind
Nadja Recknagel, Helga Esfahani, Jutta Essel-
born, Huiza Müller-Lim, Dr. Nevenka Kro-
schewski, Dorothee Ditzen, Marion Dörre,
Irmgard Sixtus, Karin Theisinger, Ruth Beyer,
Christine Schaeffel-Birceanu, Martina Rovena
Czeran, Myeong-Ja Zimmerer und Ortrud
Krüger-Stohlmann. Zu sehen sind Skulpturen
und Installationen aus Glas, Holz, Bronze und
Keramik, Fotografien als auch Objekte in Öl
und Acryl.
Die Ausstellung wird am Montag, 11. März,
19 Uhr, mit einer Vernissage in der Stadtbi-
bliothek, Dorotheenstraße 24, eröffnet. Sie ist
bis Ende April zu den Öffnungszeiten der Bü-
cherei zu sehen.

Heißer Flirt auf offener Bühne
Bad Homburg (hw). Man wird älter. Wer
heute mit 60 Jahren in den Ruhestand geht, hat
unter Umständen noch ein Drittel seines Le-
bens vor sich. Was also tun, wenn der Lebens-
gefährte einen verlassen hat, unlängst verstor-
ben ist oder niemals existierte? „Flirtkurs 55
plus“ heißt die Lösung der Volkshochschule,
um aktiv der Einsamkeit zu entgehen und wie-
der Anschluss an das Leben zu finden. 
Aber die Teilnehmer des Kurses sind so gar
nicht mit den Methoden des Kursleiters Jan
einverstanden, der mit der Entwicklung von
Persönlichkeitsprofilen, dem Trainieren von
Gesprächssituationen und der Königsdisziplin
„Speed-Dating“ versucht, seine Teilnehmer in
die „nachberufliche Lebensphase“ zu schi-
cken. Der Kurs droht zu scheitern, aber die Se-
nioren haben eine Idee ...
Das Schauspiel „Blütenträume“ von Lutz
Hübner zeigt in eindrucksvollen und sehr
pointierten Dialogen die Problematik, ein

Ende des Alleinseins im Alter herbeizuführen.
Hübner, der zu den meistgespielten Autoren
auf deutschen Bühnen gehört, schrieb das
Stück im Alter von 42 Jahren und trifft den-
noch den Nagel auf den Kopf.
Unter der Regie von Lothar Striffler spielen
als Kursteilnehmer Ingrid Hamer, Norbert
Nasse, Uschi Glassner, Detlev Byns, Tina
Kromschröder, Michael Richter und Anna Alt-
heim sowie Glen M. Arriola als Kursleiter.
Die Aufführungen finden am Sonntag, 17.
März, um 15 Uhr sowie am Dienstag, 19., und
Mittwoch, 20. März, jeweils um 20 Uhr im
Kurtheater statt. Karten gibt es an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen Tourist Info + Service
im Kurhaus, Tel. 06172-1783710, sowie bei
Palm Tickets & More, in den Louisen Arka-
den, Tel. 06172-921736. Außerdem können
Karten über die Internetseite der Volksbühne
online bestellt werden unter www.dievolks-
bühne.de.

Klinikforum: Der diabetische Fuß
Bad Homburg (hw). Am Donnerstag, 14.
März, laden die Klinik für Gefäßchirurgie und
endovaskuläre Chirurgie und die Klinik für
Diabetologie und Endokrinologie der Hoch-
taunus-Kliniken zu einem gemeinsamen Kli-
nikforum ein. Chefarzt Privatdozent Dr. Dr.
med. Sasa-Marcel Maksan und Oberarzt Dr.
med. Jörg Tafel geben Einblick in das Spek-
trum diagnostischer und therapeutischer Maß-
nahmen, die an den Hochtaunus-Kliniken Bad
Homburg zur Behandlung des diabetischen
Fußsyndroms angeboten werden. Das Klinik-
forum „Der diabetische Fuß – Zusammenspiel
der Disziplinen“ beginnt um 18 Uhr in der Ca-
feteria im 8. Stock, Urseler Straße 33. Um An-
meldung wird gebeten unter Tel 06172-14-
3861 oder per E-Mail an info@hochtaunus-
kliniken.de. Diabetes mellitus ist eine weit

verbreitete und in ihrer Bedeutung oft unter-
schätzte Stoffwechselerkrankung. Eine sehr
schwerwiegende Komplikation des Diabetes
mellitus ist das diabetische Fußsyndrom, wel-
ches oft mit erheblichen Lebenseinschränkun-
gen einhergeht. Die Erkennung und Behand-
lung dieses Krankheitsbildes erfordert häufig
ein interdisziplinäres und professionelles Vor-
gehen. Neben der konsequenten Einstellung
sämtlicher Risikofaktoren sind eine differen-
zierte Gefäßdiagnostik und -therapie von der
Gefäßdarstellung über die Rekanalisation bis
hin zur Bypasschirurgie notwendig, um eine
oftmals drohende Amputation abzuwenden.
Die Zusammenarbeit der beiden Kliniken,
aber auch der Dialog mit den niedergelassenen
Ärzten gewährt hier ein auf den einzelnen Pa-
tienten zugeschnittenes Behandlungskonzept.

Spanisch-Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der Spa-
nisch-Stammtisch trifft sich
am Freitag, 8. März, um 19.30
Uhr im Café und Bistro Aus-
zeit, Louisenstraße 109. Die
Idee ist, sich in Spanisch über
selbstgewählte Themen zu un-
terhalten und dadurch Sprach-
kenntnisse zu üben und zu ver-
tiefen. Weitere Informationen
unter Tel. 06172-82171.

An den Drei Hasen 19 · 61440 Oberursel
Tel.: 06171 - 52091 · Fax: 06171 - 52092

www.anwalt-weisse.de

Joachim Weisse
Fachanwalt für Miet- und Wohnungs-
eigentumsrecht
Weitere Tätigkeitsschwerpunkte

– Familienrecht
– Erbrecht
– Verkehrsrecht
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Einhellig Daumen nach oben für wertvolle internationale Erfahrungen, die eine Gruppe von
Humboldtschülern in New York und bei der UNO machen durfte. Friesenstraße ist 

halbseitig gesperrt
Bad Homburg (hw). Bis voraussichtlich Frei-
tag, 26. April, bleibt die Friesenstraße wegen
der Baustelle auf dem ehemaligen Stadt-
werke-Gelände halbseitig gesperrt. Die Ein-
bahnregelung wird ab der Römerstraße in
Richtung Europakreisel eingerichtet. Die Bau-
stellenanfahrt für die Baustelle „Homburger
Höfe“ erfolgt über die Friesenstraße. Die Um-
leitung führt über die Louisenstraße, die Wil-
helm-Meister-Straße und die Kaiser-Fried-
rich-Promenade. Die Stadtbusse der betroffe-
nen Linien werden wie folgt umgeleitet: Linie
6 in Fahrtrichtung Amtsgericht/ Steinkaut: Ab
der Haltestelle Rathaus fahren die Busse in die
Friedrichstraße über die Kaiser-Friedrich-Pro-
menade bis zur Einmündung der Friesen-
straße. Ab hier erfolgt der normale Linienver-
lauf. Die Haltestelle Europakreisel entfällt er-
satzlos. Linien 31, 33, 34 in Richtung Maria-
Ward-Schule: Ab dem Bahnhof über Marien-
bader Platz Richtung Rathaus. Von hier aus
ebenfalls in die Friedrichstraße über die Kai-
ser-Friedrich-Promenade bis zur Einmündung
der Friesenstraße. Ab hier erfolgt der normale
Linienverlauf.

Bad Homburg (mj). Es ist für jeden Men-
schen wichtig, während seines Alltages über
den Tellerrand zu schauen. Besonders wichtig
ist dies für junge Menschen, die kurz vor dem
Schulabschluss stehen und sich orientieren
müssen. Im Rahmen eines neuen Projekts der
Humboldtschule (HUS) sind 15 Schüler nach
New York gereist, um dort Kontakte zu einer
neuen Partnerschule (Chatham High School)
zu knüpfen und die UNO-Vollversammlung
kennenzulernen.
Das Projekt ist eingebettet in „Model United
Nations“. Hier werden vornehmlich Studen-
ten, in Ausnahmefällen auch Schüler eingela-
den, eine UNO-Vollversammlung zu simulie-
ren. Jeder Teilnehmer bekommt ein Land zu-
geteilt, das dann in englischer Sprache im Ple-
num vertreten wird. Die Teilnehmer kommen
aus Polen, Kroatien, den Vereinigten Staaten,
Italien, Norwegen, der Türkei, England und
anderen Ländern. Organisiert wird das Projekt
an der HUS von Jennifer Wiebers, selbst Mut-
ter dreier Kinder an der Schule und gebürtige
Amerikanerin.
Kay Sauer fand es höchst interessant, neben
einem Syrier zu sitzen und sich mit ihm in den
Redepausen über die Situation in seinem Land
auszutauschen: „Die von uns vertretenen Län-
der kannten die wenigsten von uns. Ich war
Delegierter von Butan!“ Caro Liefenbach ge-
wann die Erkenntnis, dass es nicht einfach sei,

Politiker zu sein: „Es wird viel diskutiert. Nur
wenige Resolutionen können wirklich durch-
gesetzt werden. Die Großmächte reden die
kleinen Länder meistens an die Wand und in
die Tat kann das wenigste umgesetzt werden.“
Sophia Westermann fand es gut, dass man
wirklich in die Rollen der Länder schlüpfen
konnte. So fragten die Delegierten moslemi-
scher Länder, ob es beim Abendessen auch
wirklich kein Schweinefleisch gibt. In den Ar-
beitsgruppen wurden aktuelle Themen wie
Menschenhandel oder Piraterie erörtert.
Hanna Teiler gewann die Erkenntnis, dass man
Resolutionen am besten kurz vor dem Mittag-
essen durchbringen könne, denn dann hätten
alle Hunger und möchten fertig werden.
Stellvertretend  für die Gruppe, die derzeit in
New York weilt, blickte Janina Drissler auf die
neuen Erfahrungen der 15 Pennäler, die in
Gastfamilien untergebracht sind.
Die HUS als UNESCO-Schule sei bemüht,
Schülern ein möglichst weites Spektrum zu
bieten. Dazu gehöre neben dem Pflichtunter-
richt die Möglichkeit, sich auf das Studium
und das Berufsleben im internationalen Kon-
text vorzubereiten, so Schulleiterin Ursula
Balser. Die HUS unterstützt das Programm,
indem sie Teilnehmer für die vorbereitenden
Kurse vom Unterricht freistellt und Abiturien-
ten die Möglichkeit bietet, ihre Arbeiten nach-
zuholen. 

Humboldtschüler fahren 
zur UNO nach New York

Kinderbasar
Bad Homburg (hw). Der El-
ternbeirat der Kindertages-
stätte Gartenfeld veranstaltet
einen Kinderbasar am Sams-
tag, 9. März, von 14 bis 17 Uhr
(Einlass für Schwangere ist ab
13.30 Uhr) im Stadtteil-und
Familienzentrum Gartenfeld,
Heuchelheimer Straße 92b.
Verkauft wird alles rund ums
Kind. 

Rheuma-Liga
Hochtaunus (how). Am Sams-
tag, 9. März, 15 Uhr, trifft sich
die Rheuma-Liga-Selbsthilfe-
gruppe Hochtaunus zum Vor-
trag über „Vaskulitiden“ von
Dr. Andreas Dietz, Neurologe,
in der Wicker-Klinik, Bad
Homburg, Kaiser-Friedrich-
Promenade 47, 13. Stock. Gäs -
te sind willkommen.

Vom Salsa-Tanzkurs bis Bodo Bach
Bad Homburg (hw). In der Casino Lounge
der Spielbank Bad Homburg sollen nach dem
Betreiberwechsel zur François-Blanc-Gesell-
schaft die Abende und Nächte noch erlebnis-
reicher werden. Auch mittwochs und donners-
tags läuft ab sofort jeweils ab 20 Uhr ein En-
tertainment-Programm. In diesem Monat ste-
hen ein kostenloser Salsa-Tanzkurs (7. März),
die Ladies Night zum Weltfrauentag (8. März)
sowie ein Motown-Abend mit Joe Whitney
und James Brown-Saxofonist Wald Weathers

auf dem Programm. Die A-Cappella-Band
„Viertakter“ tritt am 20. März auf und am 27.
März kommt der hessische Comedian Bodo
Bach. Freitags und samstags ist in der Casino
Lounge ab 22 Uhr Partytime angesagt. Mit
einer Ausnahme: Der hr1-Dancefloor am 22.
März beginnt bereits um 20 Uhr. Am Karfrei-
tag, 29. März, bleibt die Spielbank geschlos-
sen. Der Zutritt zur Spielbank und zu den Ver-
anstaltungen ist ab 18 Jahren erlaubt. Einlass
nur mit einem gültigen Personalausweis.

Experten bewerten ihren Schmuck direkt und vor Ort

NEU

nicht schön, 
aber wertvoll

Ferdinandstr. 24 · BAD HOMBURG · Inh. Maikel Eamin · Tel: 0 61 72 / 944 55 17
Geschäftszeiten: MO-FR 10:00-17:00 Uhr, SA 10:00-14:00 Uhr
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2 x in Gießen / Alsfeld / Bad Homburg v.d.H.
Bad Vilbel / Büdingen / Butzbach / Frankenberg
Friedberg / Fulda / Grünberg / Herborn
Lauterbach / Lich / Marburg / Neu-Anspach
Neu-Isenburg / Nidda / Schlüchtern / Schotten 
Usingen / Wetzlar und FORUM Wetzlar

www.neusehland.de

50%
SPAREN

   2 BRILLEN AUSWÄHLEN
BIS ZU

Doppelt schön:
das Neusehland Frühlingspaket!

Beim Neusehland Frühlingspaket zahlen Sie nur 
die erste Brille: Ihre Traum-Brille mit Fassung 
Ihrer Wahl und Brillengläsern Ihrer Wahl*.

Im Frühlingspaket enthalten: ein zweites 
Paar Gläser in gleicher Glasqualität und 
gleicher Sehstärke und eine Fassung aus 
der fashion plus-Kollektion!

*Ausgenommen Dauerniedrigpreisgläser

 Ist Ihr Strompreis 
zu hoch?

Jetzt schnell & einfach wechseln!

www.tauna-energie.de
Telefon: 06171 509-109

Mehr Infos?
Scannen Sie mit
Ihrem Smartphone
diesen QR-Code!

Sichern Sie sich

120 € Bonus!

Über 300 Markengeräte auf Lager
Stand- u. Einbaugeräte bis zu 

50% reduziert
Meisterkundendienst + Ersatzteile

Lieferung FREI HAUS, 
Einbau inclusive

Reparatur ALLER Marken

Ober-Eschbacher Straße 3, HG
Tel. 06172 – 6 81 67 17

Eschersheimer Landstr. 267, Ffm.
Tel. 069 – 93 99 41 67M
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Die Bad Homburger Woche
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Bad Homburg (hw). Zum ersten Mal findet
am Samstag, 9. März, ein Trödel- und Floh-
markt in der Gesamtschule am Gluckenstein
(GaG) statt. Im dritten Jahr engagieren sich
Schüler der Jahrgänge 7 bis 10 in der Schüler-
firma, dieses Mal mit der Geschäftsidee, Trö-
del- und Flohmärkte im Schulgebäude zu or-
ganisieren. Mitmachen kann jeder und die
Teilnehmer erwerben gegen Gebühr einzelne
Verkaufstische an folgenden Terminen: Sams-
tag, 9. März, Samstag, 27. April, und Samstag,
25. Mai.
Die Schülerfirma „GAG-Markt“ sorgt für eine
ordnungsgemäße Durchführung, die organisa-
torische Begleitung und Betreuung vor Ort
sowie die perfekte Reinigung am Ende eines
Veranstaltungstages. Dadurch entsteht für die
Kunden keinerlei Aufwand. Sie kümmern sich
um alles und bieten für die Schulgemeinde
und Privatpersonen eine soziale, kundenorien-
tierte sowie gewinnbringende Verkaufs- und
Vertriebsplattform an. 
„GAG-Markt“ ist ein Projekt im Rahmen des

Junior-Kompakt-Programms, das in ganz
Deutschland durch das Institut der deutschen
Wirtschaft initiiert und gefördert wird. Hierbei
lernen und üben Schüler der 7. bis 10. Klasse
eine eigene Firma zu gründen und zu führen.
Die Firma hat einen eigenen Vorstand und
kümmert sich um Mittelbeschaffung zur Vor-
finanzierung. Von der Entwicklung über die
Phase der Unternehmensgründung und Umset-
zung einer Geschäftsidee üben sich die Schüler
in allen Tätigkeiten, die ein Geschäftsjahr bie-
tet. Die hierbei erwirtschafteten Gewinne der
Schülerfirma kommen am Ende des Schuljah-
res der Schule beziehungsweise einer karitati-
ven Einrichtung zugute.
An den geplanten Terminen beginnt der Auf-
bau jeweils um 9 Uhr und der Verkauf findet
zwischen 10 und 14 Uhr statt. 
Der Preis für einen Verkaufstisch in der Größe
140 mal 80 Zentimeter beträgt fünf Euro und
wird jeweils am Verkaufstag vor Ort entrichtet.
Der Ort des Flohmarkts ist die neue Mensa der
Gesamtschule im Gluckensteinweg 99. 

Schülerfirma „GAG-Markt“
veranstaltet Flohmärkte

Hochtaunus (how). In den vergangenen Wo-
chen haben sich mehrfach besorgte Bürger an
die Kreisverwaltung in Bad Homburg gewandt
und Erkundigungen über angebliche Mitarbei-
ter der „Deutschen Gesellschaft für Senioren-
beratung“ (DGS) eingeholt. 
So waren vermehrt sogenannte „Seniorenbe-
rater“ der Gesellschaft unterwegs und wollten
unter anderem „Hausnotrufsysteme“ mit lang-
fristigen Bindungsverträgen verkaufen. Diese
Seniorenberater gaben vor, dass sie die Adres-
sen und Telefonnummern von den Kranken-
kassen und den Pflegeeinrichtungen der
Kreise erhalten hätten. Diese Aussagen sind
nach Recherchen der Kreisverwaltung und der

sozialen Einrichtungen im Hochtaunuskreis
nicht zutreffend. Vielmehr wird laut Polizei in
betrügerischer Absicht der Versuch unternom-
men, für die Gesellschaft gewinnbringende
Verträge abzuschließen. 
Bei der zuständigen Kriminalpolizei in Ber-
gisch-Gladbach – der Sitz der Gesellschaft ist
in Euskirchen – laufen mehrere Ermittlungs-
verfahren wegen Betruges gegen die Ge-
schäftsführer und einzelne Mitarbeiter dieser
Gesellschaft. Die Kriminalpolizei rät, keiner-
lei Verträge abzuschließen, sondern zunächst
bei den zuständigen Polizeidienst stellen oder
den Beratungsstellen der Kreisverwaltungen
um Rat und Hilfe nachzufragen.

Polizei warnt vor „Seniorenberatern“

Künstlerwerkstatt „Tiefdruck“
Bad Homburg (hw). Das Schloss lädt zu
einem besonderen Workshop ein, in dem sich
Kreativität, Geschichte- und Kunstgeschichte
verbinden. An der modernen Tiefdruckpresse,
die in einem mittelalterlichen Gewölbekeller
steht, können die sich Teilnehmer spielerisch
und experimentell mit der Technik des Tief-
drucks auseinanderzusetzen: Vom zeichneri-
schen Entwurf bis zur Bearbeitung der Druck-
platte. Dafür konnte der Künstler und Kunst-
therapeut Andres Hett gewonnen werden. Die
Anbindung an die Geschichte des Schlosses
und die Kunstgeschichte leistet Dr. Britta Rei-

mann, Kunsthistorikerin und Museumspäda-
gogin des Schlosses, von der Entstehung der
Technik über den künstlerischen Umgang
damit bis hin zur englischen Prinzessin Eliza-
beth, eine der prominentesten Bewohnerinnen
des Schlosses. Die Kurse finden dienstags am
9., 16., 23., und 30. April sowie am 7. Mai statt
und dauern jeweils von 18 bis 20.30 Uhr. Die
fünf Termine kosten 100 Euro inklusive Ma-
terial. Die Kupferplatten werden extra berech-
net. Um Anmeldung unter Tel. 06172-
9262148 oder per E-Mail unter info@schloes-
ser.hessen.de wird gebeten.

Bad Homburg (hw). Die kroatische Tageszei-
tung „Vecernji List“ hat die Preisträger des
„Vecernjakova Domovnica 2012“ bei einer
Gala im Bad Homburger Kurhaus am vergan-
genen Freitagabend bekannt gegeben. Vor 450
Gästen sind die kroatischen Künstler und
Sportler, die weltweit erfolgreich sind, mit der
Auszeichnung gewürdigt worden. Ehrengäste
wie Miro Kovac, kroatischer Botschafter in
Berlin, Nico Pavlovic, Leiter der Finanzen der
Stadt Dubrovnik, und Karl Heinz Krug, Bür-
germeister von Bad Homburg, fungierten als
Laudatoren.

Verliehen wurden jeweils ein Leser- und ein
Jurypreis. Der beliebte Tatort-Kommissar Ivo
Batic alias Miroslav Nemec sowie die Mode-
ratorin des Abends, Vanessa Radmann, waren
die Preisträger in der Kategorie „Schauspie-
ler“. 

Die Preisverleihung fand zum sechsten Male
in Bad Homburg statt. Verlag und Redaktion
haben die Gala mit Unterstützung der Kroa-
tienhilfe Hochtaunus veranstaltet. 
Die weiteren Preisträger sind:

Kategorie Profi-Sportler
1. Mario Mandžukic, Fußballspieler, FC Bay-
ern (Leser- und Jurypreis)
2. Nikki Adler, Boxerin, Augsburg (Leser- und
Jurypreis)

Kategorie Nachwuchs-Sportler
1. Domagoj Šinka, Fußballspieler, SC Frei-
burg (Leser- und Jurypreis)
2. Marko Osmakcic, Tennisspieler, Zürich
(Leser- und Jurypreis)

Kategorie Mannschaftssport
1. SC Croatia, Berlin (Jurypreis)
2. NK Pajde, Möhlin (Leserpreis)

Kategorie Musik-Gesang (Damen und Herren)
1. Darija Kinzer, Sängerin, Bec (Leser- und
Jurypreis)
2. Ante Matic, Sänger, Bern (Leser- und Jury-
preis)

Kategorie Unterhaltungskünstler / Models
1. Helena Ivancic, Model, München (Leser-
preis)
2. Dagica Lovric, Model und Sängerin, Zürich
(Jurypreis)

Blitzlicht und roter Teppich
für kroatische Stars

Blaukraut oder Rotkohl?
Bad Homburg (hw). Warum essen die Bayern
Blaukraut und die Hessen meist Rotkohl? Was
macht Babywindeln so saugfähig? Und wie
kann man rote Matschepampe ganz einfach in
klares Wasser verwandeln? Diesen und anderen
Forscherfragen gehen 20 Grundschulkinder in
den Osterferien in Bad Homburg nach. Im
 Science Camp für fixe Forscher, das vom 25.
bis 28. März in der Accadis International
School stattfindet, Norsk-Data-Straße 5, wer-
den die Jungforscher von 8 bis 16.30 Uhr be-
treut und können nach Herzenslust vier Tage
lang mit echten Laborgeräten experimentieren.

Das Science Camp endet mit einem großen
Forscherfest. Eltern wissen ihren Nachwuchs
im Science Camp gut betreut, während die Kin-
der eine abwechslungsreiche Ferienwoche er-
leben. Der Veranstalter, der Darmstädter Bil-
dungsdienstleister two4science, bietet seit 2005
regelmäßig naturwissenschaftlich-technische
Ferienspiele mit ganztägiger Betreuung an, seit-
dem haben mehr als 3000 Kinder daran teilge-
nommen. Weitere Informationen und Anmel-
dung im Internet unter www.science-camp.de;
Kontakt per E-Mail unter info@science-camp.
de oder Tel. 06151-91848-22.

Bad Homburg (rea). Seit über zehn
Jahren kämpft er für Barrierefreiheit 
in Bad Homburg. Seit der 48-jährige
Wolfgang Heimbach durch eine 
Muskelschwäche gehbehindert ist,
nimmt er seine Umwelt ganz anders
wahr. 

Hier ein fehlendes Geländer, da eine Stufe –
die Stadt ist gespickt von Schwellen, die es
einem mitunter unmöglich machen, sich frei
zu bewegen. Und dabei ist die Barrierefreiheit
laut dem Hessischem Behinderten-Gleichstel-
lungsgesetz definiert als Zugang zu gestalteten
Lebensbereichen ohne Beschwernis und ohne
fremde Hilfe. 
Nach Jahren des Alleinkämpfens hat sich
Heimbach vor einem Jahr mit der sehbehin-
derten Brigitte Buchsein und dem ebenfalls
sehbehinderten Timothy Hellbusch zusam-
mengetan, um endlich mehr zu erreichen. Ihre
„Initiative barrierefreies Bad Homburg“
(IbBH) lädt am Mittwoch, 13. März, um 18
Uhr im Landgraf-Friedrich-Saal des Kurhau-
ses zu einer Auftaktveranstaltung ein, die ein
Impuls in die Stadt geben soll. Gebärdenspra-
che- und Schriftdolmetscher werden anwe-
send sein. Danach will die Initiative ihre wei-
tere Zusammenarbeit organisieren. Moderiert
wird die Veranstaltung von Meinhard
Schmidt-Degenhard vom Hessischen Rund-
funk, der sich seit mehreren Wochen intensiv
auf das Thema vorbereitet. 
Auch die Stadt Bad Homburg unterstützt das
Projekt: „Die Gruppe ist uns eine große
Hilfe“, erklärt Sozialdezernent Dieter Kraft.
„In unserer Stadt leben rund 9000 Menschen

mit einer anerkannten Behinderung. Unser
großes Ziel ist es, für diese große Gruppe Nor-
malität im Alltag zu schaffen“, erklärt Kraft
das Vorhaben. Die Ergebnisse sollen dabei
allen Bürgern zugute kommen, nicht nur Be-
hinderten. Und die Stadt will dabei die Initia-
tive unterstützen, wo sie kann. So sollen alle
Pläne zukünftig über Joachim Völkening von
der Beratungsstelle für Menschen mit Behin-
derung direkt zum Sozialdezernenten gehen.
Kurze Wege und schnellstmögliche Umset-
zung seien die erklärten Ziele, so Kraft. „Das
geht natürlich nur mit einer Aufstockung des
Haushalts“, merkt Kraft an. Momentan um-
fasse dieser 50 000 bis 70 000 Euro. Das rei-
che gerade für den Umbau von zwei Ampeln.
Aber trotz allem tut die Stadt schon jetzt eini-
ges. So müssen seit über einem Jahr alle Bau-
projekte über Völkenings Schreibtisch. Damit
sollen Fehlplanungen im Sinne einer Inklusion
Behinderter gerade im Hoch- und Straßenbau
vermieden werden. Das sei übertrieben,
könnte man meinen, ist doch das Thema Bar-
rierefreiheit ein alter Hut, über den schon Jahr-
zehnte gesprochen wird. „Das mag schon
sein“, erklärt Heimbach. Doch oft sei die In-
frastruktur zwar da, aber die Nutzung schei-
tere an fehlenden Hinweisen oder Gedanken-
losigkeit. „Es nützt die beste Behindertentoi-
lette nichts, wenn ein Mensch im Rollstuhl
nicht rangieren kann, weil sie mit Putzmitteln
vollgestellt ist“.
„Wir müssen vor allem die Barrieren in den
Köpfen überwinden“, sagt Timothy Hell-
busch. „Erst dann schaffen wir einen Weg in
eine Gesellschaft, in der jeder auf jeden ach-
tet“.

Auf dem Weg zu einer 
barrierefreien Stadt

Die Bad Homburger Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Hardtwaldsiedlung 
– Am Rabenstein

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Tatort-Kommissar und Preisträger Miroslav Nemec im Gespräch mit Bürgermeister Karl Heinz
Krug und dessen Frau Elke Barth. Foto: Stadt Bad Homburg

Gebrauchtwagen-Tag
Sa, 16. März 2013

von 09:30 - 17:00 Uhr
Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Tel.: 06172 3087-0 · www.autobach.de
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aktuelle

Änderung

1 Jahr mit Suna in Bad Homburg-Gonzenheim
Gunzocenter · Gunzostraße 9

Tel. 06172 - 8506622 · tägl. ab 15.00 Uhr geöffnet
Dienstag Ruhetag – Sportsbar

Dienstag, 12. März 2013
ab 15.00 Uhr geöffnet

Sportsbar
Champions League live

FC Schalke 04 — Galatasary Istanbul

live am Mittwoch, 13. März 2013
FC Bayern München — FC Arsenal

15 0000 „Kurpark-Nüsse“ als Spende

Die „Kurpark-Nuss“, eine mit Nougat gefüllte und mit einer halben Walnuss verzierte Praline,
war der süße Beitrag zum Jubiläum „100 Jahre Bad“ Homburg. Nach einem Rezept des Kondi-
tors Rolf Weil lässt der Bad Homburger Chocolatier Daniel Schwaabe (rechts) die “Kurpark-
Nuss“ in einer belgischen Confiserie herstellen. Und sie wurde zum Erfolg: Fast 150 Kilo gingen
zwischen März und Dezember über die Ladentheke von „Chocolat Plus“ am Schulberg, eine
Menge, die etwa 15 000 Stück entspricht. Schwaabe hatte versprochen, dass er den Reinerlös
der „Stiftung Historischer Kurpark Bad Homburg“ als Spende zukommen lassen würde und des-
halb überreichte er jetzt Kurdirektor Ralf Wolter (links) die von ihm auf 2500 Euro aufgerundete
Summe. Der wiederum spendierte vor der Orangerie im Kurpark einen Stifterstein mit der In-
schrift „Dem Kurschatten. Genieß den Augenblick. Daniel & Anne Katrin Schwaabe“, bezug-
nehmend auf einen anderen Verkaufsrenner des Schokoladengeschäfts. Das Geld wird die Stif-
tung bei der Wiederherstellung des Froschkönigteichs in diesem Jahr verwenden. Foto: leb

Vortrag über weltberühmten Tenor
Bad Homburg (hw). Am Mittwoch, 13. März,
19 Uhr, spricht Gerta Walsh bei einem Licht-
bildervortrag in der Reihe „Aus dem Stadtar-
chiv“ über das Thema „Georg Anthes – der
weltberühmte Tenor aus Homburg“. Die Ver-
anstaltung findet im Gotischen Haus, Tannen-
waldweg 102, statt. Der Eintritt ist frei. Veran-
stalter ist das Stadtarchiv.
Es war eine besonders musikalische Familie,
die vor 130 Jahren in der Homburger Elisabe-
thenstraße wohnte: Vater Christian Anthes lei-
tete das Kurorchester, Sohn Alexander ver-
suchte sich als Sänger und wurde Direktor des
Kurtheaters, der 1863 geborene Georg aber
glänzte über Jahrzehnte als Tenor und trat auf
vielen bedeutenden Opernbühnen Europas

und Nordamerikas auf. Bis zu seinem Tod im
Jahr 1922 prägte er das Musikleben an der Kö-
niglichen Oper Budapests. Sein Herz hing
immer an seiner Geburtsstadt Homburg und an
seiner hier lebenden Familie. Er erbaute sich
im nahen Dornholzhausen ein heute noch ste-
hendes Haus als Sommeraufenthalt. Ein be-
sonderes Erlebnis im Rahmen dieses Vortrags
ist die Wiedergabe einer 1903 festgehaltenen
Tonaufnahme des weltberühmten Tenors.
Gerta Walsh lebt seit 40 Jahren in Bad Hom-
burg und beschäftigt sich ebenso lange mit der
Geschichte ihrer Wahlheimat. In Vorträgen,
Tageszeitungen, Büchern und in Kursen der
Volkshochschule veröffentlicht sie die Ergeb-
nisse ihrer vielfältigen Studien.

Tag der offenen Tür im
Frauenbildungszentrum
Bad Homburg (hw). Anlässlich seines 25-
jährigen Jubiläums lädt das Frauenbildungs-
zentrum (FBZ) in der Kirdorfer Straße 77 am
Freitag, 8. März, von 11 bis 19 Uhr zu einem
Tag der offenen Tür ein. Man kann sich in vie-
len interessanten Vorträgen und Schnupper-
stunden über die Angebote des FBZ informie-
ren und lernt  Referentinnen und Räumlich-
keiten kennen. Von 14 bis 16 Uhr wird auch
die Künstlerin Ulrike Göpel anwesend sein,
die noch bis Ende März ihre Bilder zum
Thema „Mit Vielfalt zur Einheit“ im FBZ aus-
stellt. Den genauen Stundenplan und weitere
Auskünfte bekommt man im Internet unter
www.frauenbildungszentrum.de oder unter
Tel. 06172-84188.

Glaubenskurs
„Neu anfangen“
Bad Homburg (hw). Zu
einem Glaubenskurs unter dem
Motto „Neu anfangen“ lädt die
Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23, ab dem
13. März ein.
Der Kurs thematisiert, wie ein
Neuanfang in verschiedenen
Bereichen des Lebens und
Glaubens gelingen kann. Die
sieben Themenabende begin-
nen jeweils mit einem Aben-
dessen, dem ein fachlich-theo-
logischer Impuls und eine Dis-
kussion folgen. Als Themen-
module sind geplant: Neu an-
fangen…  in einer persönli-
chen Beziehung zu Gott (13.
März), …nach enttäuschenden
Erfahrungen (20. März), … in
gestörten Beziehungen (27.
März) … in einer Gemein-
schaft von Christen (10. April)
… in konkretem Engagement
(17. April) Weitere Themen
werden nach Bedarf der Teil-
nehmer festgelegt. Um als
Gruppe zusammenzuwachsen,
ist der Besuch des ganzen Kur-
ses erwünscht. Dieser ist kos-
tenfrei, um eine Spende für das
Abendessen wird gebeten. An-
meldungen nimmt Friedemann
Hopp, Tel. 06172-685393, E-
Mail: Friedemann.Hopp@ev-
gemeinschaft-hg.de, bis 11.
März entgegen
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Bad Homburg (hw). Über reichliche Spen-
deneinnahmen für die wachsenden Aufgaben
der Tafel konnte sich Dr. Felix Blaser, der Re-
ferent für Gesellschaftliche Verantwortung des
Evangelischen Dekanats Hochtaunus, am
Ende eines gelungenen Konzerts des Power-
house Swingtetts vor vollem Haus in der Eng-
lischen Kirche freuen. Bandleader Wolfgang
Zöll (Saxofon und Klarinette) mit seinen Mu-
sikern Mitja Skoberne (Piano), Don Hein
(Bass), Quincy Kline (Schlagzeug) und der
Sängerin Lisa Loewenthal begeisterten das
Publikum für ihre Musik und die gute Sache.
Sie boten ausdrucksvoll ein breites Spektrum
von beliebten Jazz-Standards à la „Sweet
Georgia Brown“ über mitreißende Swing-Titel
wie „It don’t mean a thing“ von Duke Elling-
ton und gefühlvolle Balladen wie „Dream a
little Dream of me“ bis hin zu rockigen Kicks

auf der „Route 66“. Als Überraschungsgast
beim Klassiker „Bei mir biste scheijn“ stieg
der Bad Homburger Kletzmer-Klarinettist
Alexander Rodin mit ein.
Und noch ein Extra im Programm füllte die
Kasse der Tafel: Kulturdezernentin Beate
Fleige versteigerte für 180 Euro „auf amerika-
nisch“ ein Bild mit dem Titel „Ozean“, das die
Bad Homburger Künstlerin Yan Rechtmann
gespendet hatte, sowie eine Gitarre, gestiftet
von der Band „Let the Butter fly“, auf der in
einem Benefizkonzert für die Tafel gespielt
worden war.

Powerhouse Swingtett öffnete
die Herzen und Spenderhände

Der Hessenpark
töpfert mit
Hochtaunus (how). Der Tag
der offenen Töpferei geht am
zweiten März-Wochenende in
die achte Runde. Bundesweit
öffnen 500 Keramiker, 50
davon in Hessen, unter dem
Motto „Schauen – anfassen –
staunen“ ihre Werkstätten.
Die Töpferei im Freilichtmu-
seum Hessenpark nimmt mit
der Töpferin Laura Sebestyén
das erste Mal teil. In Anleh-
nung an die im letzten Jahr ein-
geführte „Offene Werkstatt“
findet am Samstag, 9. März,
von 12 bis 14 und von 14 bis
18 Uhr ein offener Mitmach-
workshop statt. Unter dem
Motto „Mein eigenes Fach-
werkhaus“ können kleine und
große Besucher aktiv werden.
Idealerweise arbeiten ein Kind
und ein Erwachsener zusam-
men an einem Fachwerkhaus-
modell, das aus zwei verschie-
denfarbigen Tonsorten model-
liert wird. Der Kostenbeitrag
für Material und Brand beträgt
zehn Euro. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Der Work-
shop findet in zwei Räumen im
Rathaus aus Ewersbach am
Dorfplatz statt. Die im Hof ge-
genüber gelegene Töpferei
kann an diesem Tag von 10 bis
18 Uhr besichtigt werden.

John van Düffel liest aus
Texten über das Wasser
Bad Homburg (hw). In der neuen Ausstel-
lung „Holzschnitte. Aus der Natur gerissen“
mit Werken von Franz Gertsch im Museum
Sinclair-Haus, Löwengasse 15, findet am
Mittwoch, 13. März, um 19 Uhr eine Autoren-
lesung statt. John von Düffel liest aus seinen
Texten über das Wasser. Der Eintritt beträgt
sieben Euro. Der Autor arbeitet als Dramaturg
am Deutschen Theater Berlin. 1998 schrieb er
seinen Debütroman „Vom Wasser“, eine große
Hommage an das fließende Element, und
wurde dafür unter anderem mit dem Aspekte-
Literaturpreis des ZDF ausgezeichnet.

Club Humor-Turnier für
Show- und Gardetanz
Bad Homburg (hw). Der Karnevalverein
„Club Humor“ veranstaltet sein Freund-
schaftsturnier für Twirling, Show- und Garde-
tanz am Sonntag, 10. März, ab 10 Uhr in der
Wingert-Sporthalle in der Seulberger Straße
im Stadtteil Ober-Erlenbach. Der Eintritt für
Erwachsene beträgt fünf Euro; Kinder und Ju-
gendliche von sechs bis 16 Jahre zahlen drei
Euro. Für Essen und Trinken ist gesorgt.

Antikmarkt mit 
Expertenberatung
Bad Homburg (hw). Der erste Antikmarkt
des Jahres in den Louisen Arkaden findet am
Sonntag, 10. März, ab etwa 8 Uhr statt. 35
Aussteller aus dem ganzen Bundesgebiet bie-
ten Möbel, Gemälde, Juwelen, Porzellan,
Kristall und vieles mehr an. Es werden Stücke
aus verschiedenen Jahrhunderten und Epo-
chen wie Biedermeier, Jugendstil und Histo-
rismus angeboten. Für die Besucher gibt es,
wie aus dem Fernsehen bekannt, die Möglich-
keit der kostenlosen Expertenberatung. Fund-
stücke aus Keller und Speicher, Omas Tafel-
silber und ungeliebter Schmuck werden be-
gutachtet und im Wert geschätzt. Für den Be-
such am Expertenstand ist keine Terminver-
einbarung nötig. Wie bei jedem Antikmarkt in
den Louisen Arkaden wird auch diesmal ein
Antiquitäten-Thema in den Mittelpunkt ge-
stellt: die „Lackminiaturen“. Vorgestellt wer-
den sie von Irina Evteeva und ihren Mann
Yury Evteev, die sich seit mehr als 20 Jahren
mit diesem Thema beschäftigen.

Prof. emeritus Joachim Starbatty, Universität Tübingen
Beatrix von Storch, Rechtsanwältin, Zivile Koalition, Berlin
Dr. Alexander Gauland, Staatssekretär a. D., Potsdam
Dr. Konrad Adam, Publizist, Oberursel

Montag, 11. März 2013 · 19.30 Uhr – 21.30 Uhr

Stadthalle Oberursel
Großer Saal

Rathausplatz 2 · 61440 Oberursel

… und diskutieren Sie mit!

Kommen Sie zu unserer 
Informations veranstaltung

Aber nicht Sie!

Die Rettungspolitik der Bundesregierung 
rettet Banken, Politiker und Spekulanten.

WAHL
ALTERNATIVE

2013

mit

Unglaublich aber wahr

wird 10 Jahr’!
Wir freuen uns für Euch und 
wünschen Euch viele Gäste 

im Weißdornweg 7, in Ober-Erlenbach.
Eure…☺

GEÖFFNET VON 12 BIS 18 UHR
RESTAURANT  UND FREIE MÖBELSCHAU AB 11 UHR

BERATUNG UND VERKAUF AB 12 UHR

IN BAD VILBEL

HIER IST WAS LOS!
 
 
 
 
  
   

   
09.+10.03.

FRÜHLINGS-RABATT

20%
*

AUF MÖBEL
GILT NICHT FÜR DIE ABTEILUNG NEUE TRENDS ZUM MITNEHMEN

37%*

0,0% effektiver Jahreszins, 30% Anzahlung, Mindesteinkaufswert 150 €, 
monatliche Mindestrate 10 €. Finanzierung über die Santander Consumer 
Bank AG, Santander-Platz 1, D-41061 Mönchengladbach. Nur gültig für 

Neukäufe, nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig bis 10.03.2013

NULL ZINSEN? NULL PROBLEM 

0% 
BIS ZU 

48 MONATE ZINSFREI
AUF BOUTIQUE-ARTIKEL, 

LEUCHTEN UND HEIMTEXTILIEN

%
Ihr freundliches Möbelhaus in Bad Vilbel-Dortelweil

HÄHNCHENSCHNITZEL
 

3.95
 

*Ausgenommen ist Ware aus unseren aktuellen Prospekten, die unter www.porta.de einzusehen 
sind, bereits reduzierte Artikel, Ausstellungsstücke, Gartenmöbel, Produkte aus dem Online-Shop, der 
Abteilung Neue Trends zum Mitnehmen, der Babyabteilung und die Marken WMF, Villeroy & Boch, 
Leonardo, Rolf Benz, JOOP, Tempur, Hasena, Moll, Bretz, Ewald Schillig Brand, Mondo, Witnova, WK 
Wohnen, Khaos, Musterring, Philipp Selva Home, Vito, Wöstmann International, Kare, Miele, Liebherr, hül-
sta, now! by hülsta, Paschen, BHC Brinkmann, LIV‘IN, Phill Hill, himolla, BPW, Frommholz, Erpo, Stressless, 
Alte Gerberei, Ole Gunderson, Michalsky, Puhlmann, Spectral Studio Möbel, Sprenger, Munari und Elfa. 
Gilt nur für Neukäufe, inkl. Skonto. Nicht in Verbindung mit anderen Aktionen. Gültig bis 10.03.2013

Verkaufsoffener 
Sonntag

 
  

ALLE RABATTE AB SOFORT 
UND BIS 10.03.2013 GÜLTIG!

61118 Bad Vilbel-Dortelweil · Porta Möbel Handels GmbH & Co. KG Bad Vilbel · Industriestr. 2 
 Tel.: 06101/601-0 · Öffnungszeiten: Mo-Sa 10-20 Uhr · www.porta.de

GEBURTSTAG

IHR FREUNDLICHES MÖBELHAUS
IN BAD VILBEL-DORTELWEIL
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Info-Stand des OB
Bad Homburg (hw). Am Freitag, 8. März,
findet von 11 bis 15 Uhr der erste Informati-
onsstand dieses Jahres mit OB Michael Kor-
wisi in der Fußgängerzone gegenüber des
Waisenhausplatzes statt.

Wolfgang Zöll und sein Powerhouse Swingtett
swingten und rockten die Englische Kirche zu-
gunsten der Tafel. Foto: J.P. Johmann
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Die Gastronomie lädt ein

Von rustikal bis fein
Mitmachen und einen Gutschein über 100 Euro gewinnen!

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

100-Euro-Gutschein gewinnen!
Der Hochtaunus Verlag und das Restaurant „Kaiserliche Küchenmeisterei“
verlosen einen 100-Euro-Gutschein. Dazu muss die nachfolgende Frage
richtig beantwortet und mit vollständiger Adressangabe bis Donnerstag,
21. März, per Fax 06171-628819, per E-Mail verlag@hochtaunusverlag.de
oder per Postkarte an den Hoch taunus Verlag, Stichwort: „Kaiserliche
Küchenmeisterei“, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, geschickt werden. Das
Lösungswort ergibt sich aus dem Text. Die Frage lautet:

WAS IST EIN GEHEIMTIPP UNTER 
FEINSCHMECKERN? 

„ SCHN_ TZ_ L  UND SCH_ _ K _ N  
VOM W _ L _ SCH_ E IN “

Es entscheidet das Los. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Der Gewinner
wird schriftlich benachrichtigt und auf der nächsten Restaurantseite in der
ersten Ausgabe des nächsten Monats veröffentlicht.

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinnerin des Gewinnspiels im Monat Februar 
heißt Beatrice Dehmer und kommt aus Oberursel.
Der Hochtaunus Verlag und das 
Restaurant „Hirschgarten“ gratulieren.

Lukullisch genießen wie zu Kaisers Zeiten

ihrer Herkunft und bieten in ihrem Restaurant eine „ehrliche
Küche“ an, mit der sie „die Tradition von zu Hause fortführen“.
Das tun sie umso überzeugender mit ihrem Chefkoch Jaroslav
Hudak, dem Bruder von Andrea Bodi. Viele Gäste finden, dass
sein Gulasch besser als in Ungarn schmeckt.
Original Wiener Schnitzel, Szegediner Gulasch mit böhmischen
Knödeln und Tafelspitz im Wurzelsud, als Nachspeise Palatschin-
ken, Marillenknödel oder Kaiserschmarrn, einen Kaffee zum
Abschluss eines guten Essens, vielleicht einen Einspänner oder
sogar einen Fiaker – das sind Favoriten auf der Speisenkarte, die alle
lukullischen Vorzüge der österreich-ungarischen Doppelmonarchie
schmecken lassen. Aber die „Kaiserliche Küchenmeisterei“ bietet
noch viel mehr. So hat etwa der Steirische Kartoffelsalat mit Kürbis-
kernöl, Salatgurke und Speckwürfeln seine feste Fangemeinde. 
Jedes Wochenende gibt es darüber hinaus mindestens zwei
Hauptspeisen und ein Dessert, die nicht auf der regulären Karte
stehen, als Empfehlungen. Ungarisches Wollschweinfleisch,
Schnitzel oder Schinken vom Wollschwein sind ein Geheimtipp
unter den Feinschmeckern. In der Saison kommt in der „Kaiser -
lichen Küchenmeisterei“ natürlich Wild auf den Tisch und ab
November kommen die Gäste gern zum Böhmischen Gansessen.
Aus dem Keller holt der Wirt österreichischen Wein oder das ech-
te Budweiser Bier aus Böhmen. Wer einen Schnaps mag,
bekommt einen Edelbrand von Hämmerle oder Freihof serviert. 
„Wir möchten uns abheben und von anderen unterscheiden“,
sagen Andrea und Kay Bodi. Deshalb kommt das Gemüse frisch
vom Markt, das Fleisch vom Metzger aus Usingen, das Woll-
schwein vom Züchter aus der Region und das Wild vom Jäger in
Bad Nauheim. Bald will die „Kaiserliche Küchenmeisterei“ selbst
gebackene Kuchen, Strudel und Nockerln zu Wiener Kaffee -
spezialitäten anbieten. Der Mittagstisch mit Salzburger Schnitzel,
Gulasch und immer wieder neuen, günstigen Gerichten kommt
gut an. Und wenn Kay Bodi und sein Chefkoch zum Schlachtfest
mit selbstgemachter Wurst, zu böhmischen Spezialitäten mit der
Quetschkommode oder zum ungarischen Abend mit Zigeunermu-
sik bieten, wird es in der „Kaiserlichen Küchenmeisterei“ richtig
voll. Im Sommer stehen neben den 60 Plätzen im schlicht, aber
geschmackvoll eingerichteten Restaurant noch 50 Plätze auf der
Terrasse im Hof zur Verfügung. Dort wird vorzugsweise Kurzge-
bratenes und frischer Salat serviert. 
Ab Herbst soll mit dem „Alpenkeller“ ein weiterer Raum zur Ver-
fügung stehen. Auch jetzt schon wird die „Kaiserliche Küchen-
meisterei“ oft für Familien- und Betriebsfeiern gebucht. Gelegen-
heit zu einer kulinarischen Reise durch Böhmen, Österreich und
Ungarn besteht täglich außer montags von 11.30 bis 14.30 Uhr

Wenn auch Sie

auf dieser 

Sonderseite 

unsere Leser 

über Ihre 

gastronomischen

Angebote

informieren möchten,

wenden Sie sich 

an unsere 

Anzeigenberater:

Herr Huber, Tel.
06171 / 62 88 15

Herr Trohorsch, Tel.
06171 / 62 88 11

Auch mit Lieferservice!!!
Lassen Sie bei uns Ihren Alltag
hinter sich und genießen Sie

im gemütlich mediterranen Ambiente
original italienische Steinofenpizza

und andere Spezialitäten.

Wir sind täglich von:
11.30 – 15.00 und 

18.00 – 23.00 Uhr in der 
Louisenstraße Nr. 9 für Sie da.

Telefon: 0 61 72/682 66 83 
Fax 0 61 72/682 66 85

www.pizzeria-il-gargano.de

61350 Bad Homburg-Dornholzhausen, Elisabethenschneise   Tel. 06172 997688
Fax 997689, E-mail: dhilgner@t-online.de, www.hirschgarten-badhomburg.de
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Durchgehend geöffnet

 ab 11:00

kein Ruhetag

…serviert auch in diesem 
Jahr wieder feierliche 
Speisen zum Osterfest, 

die Sie von Karfreitag bis 
einschließlich Ostermontag

zwischen 12.00 und 23:00 Uhr
bei uns kosten können. 

Die Feiertagskarte finden 
Sie ab Mitte März 

auf unserer Homepage. 

Reservieren Sie unter 
0 61 71.730 18 oder 

www.restaurant-die-linse.de

Im März bleibt die Linse 
montags geschlossen!

 

Das MAI TAI Restaurant in der Altstadt von Bad Homburg und das 
MAI TAI Bistro gegenüber dem Kurhaus bieten Ihnen authentische 

thailändische und vietnamesische Küche, nach Original Rezepten mit 
frischen, wohlschmeckenden und gesunden Zutaten. 

Schauen Sie doch einmal rein…
Mai Tai Restaurant · Obergasse 14 · 61348 Bad Homburg · Tel. 06172/928181
Mai Tai Restaurant · Louisenstraße 64  61348 Bad Homburg · Tel. 06172/2538610

Unter www.maitai-badhomburg.de 
erfahren Sie mehr über uns und unsere Angebote

Tel: 06172-8020 Mo-Do ab 17.00, Sa ab 15.00 So 11.30-18.00 

Ostersonntag und Ostermontag 
von 11.30 Uhr bis 15:00 Uhr geöffnet 

Köstliche Ostermenüs 
Um Tischreservierung wird gebeten. 

 

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage oder im Restaurant. 

Montag – Freitag 
Sonn- und Feiertag 
11.30 – 14.30 Uhr 
Samstag Ruhetag 

in dem Sie willkommen sind, zum Essen, zum Trinken …
zur gemütlichen Runde mit Freunden …

Wir bewirten Sie mit gut bürgerlicher Küche.

Di.–Sa. 11.30–14.30 Uhr u. 17.30–22.30 Uhr · So. 11.30–14.30 Uhr · Mo. Ruhetag

Schwedenpfad 4 (gegenüber Kurhaus) · Bad Homburg
Tel./Fax: 06172 / 269329 · restaurant-zur-traube@t-online.de

A uch wenn man in Bad Homburg zuerst an Kaiser Wilhelm
denken könnte, hat die „Kaiserliche Küchenmeisterei“ im

Haus Schulberg 6 ihren Namen dennoch von der k. u. k. Monar-
chie. „Im Schatten des Schlosses haben wir nichts gegen diese
Doppeldeutigkeit“, versichert das Inhaberehepaar Andrea und
Kay Bodi. Doch der gebürtige Ungar und die Slowakin stehen zu

und von 17.30 bis 24 Uhr. Warme Küche gibt es bis 23 Uhr. 
Montags ist Ruhetag. 
Eine Reservierung ist zu empfehlen unter Tel. 06172-9445130
oder E-Mail kontakt@kaiserliche-kuechenmeisterei.de. 
Weitere Informationen finden sich auf der Homepage: 
www.kaiserliche-kuechenmeisterei.de.

Urseler Str. 22 · 61348 Bad Homburg
(gegenüber REWE-Markt)

www.noodlz-restaurant.de
Telefon: 06172 / 2870779

Berggasthof Herzberg

Herzbergturm 1 • 61350 Bad Homburg

Tel. 06172/455951 • Fax: 06172/455954

http://www.Berggasthof-Herzberg.de

Gutbürgerliche Küche,
Kaffee und Kuchen

Öffnungszeiten (vom 2. 1. bis 1. 4. 2013):
Di. bis So. von 11.00 –18.00 Uhr · Montag Ruhetag

• Griechische und deutsche Küche
• erlesene Weine
• Restaurant (40 Plätze) 

• Biergarten (100 Plätze)
• Kostenlose Parkplätze 
• Wintergarten (30 Plätze) 

Öffnungszeiten:

Mo. Ruhetag 

Di.–Sa. 17–21 Uhr (und länger)

So. 12–21 Uhr (und länger)

Bahnhof Saalburg 3  
61381 Friedrichsdorf  
An der Lochmühle
Tel.: 06175 - 79 64 52  
www.ws-saalburg.de 

POSEIDON
Grieschisches Restaurant & Cafe

Karfreitag, Ostersonntag

und Ostermontag ab 12 Uhr

durchgehend geöffnet

Familie Bodi lädt ein zu
Szegediner Gulasch, Tafelspitz

und anderen frisch zubereiteten
kulinarischen Spezialitäten.

•tägl. wechselnder Mittagstisch •

Tägl. außer Mo.
von 11.30 – 14.30 Uhr und

von 17.30 – 24.00 Uhr
Schulberg 6, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 - 944 51 30

eine kulinarische Reise durch
Böhmen Österreich und Ungarn

An Ostern geöffnet
k. u. k. böhmische und ungarische

Osterspezialitäten
– Um Reservierung wird gebeten –
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Katalog 2013

Der neue Gartenkatalog ist da –
jetzt abholen

oder kostenlos zuschicken lassen.

Maeusel GmbH · Zeppelinstr. 25 · 61118 Bad Vilbel
Gewerbegebiet Massenheim „Am Stock“

Tel. 06101/9855-0 oder 06101/9855-98
www.maeusel.de oder info@maeusel.de

Montag bis Freitag 8.00-20.00 Uhr und Samstag 8.00-19.00 Uhr

Zum dritten Mal konnte Andrea Bous (links) vom Bad Homburger Fachgeschäft „Dessous von
Bous“ das Lingerie Styling Zertifikat entgegennehmen.

Wagners „Ring“ in der Light-Version
„Der Ring des Nibelungen“ im
Kurtheater am Mittwoch, 13.
März, um 20 Uhr ist der Thea-
ter light-Beitrag zum Wagner-
Jahr 2013. Richard Wagners
unsterbliches Menschheits-
drama wird als Mixtur aus
Theater, Spielfilm und bilder-
gewaltige Performance auf die
Bühne gebracht. Dauert es bei
Wagner von der Erschaffung
bis zur Zerstörung der Welt im-
merhin vier Tage, so wird bei
der Dramatischen Bühne in
zweieinhalb Stunden in einer
freien Nachdichtung des Li-
brettos das Schicksal der Göt-
ter und Menschen durchschrit-
ten. Alberichs Schäkerei mit
den Nixen und der Diebstahl
des Rheingolds, Wotans Pakt
mit den Riesen, die Erschaf-
fung des Rings und des Tarn-
helms, Siegmunds und Sieglin-
des Liebes, Siegfrieds Kampf
mit dem Drachen, Hagen Tron-
jes finstere Intrige und schließ-
lich der Weltenbrand – all dies
wird als magisches Bilderthea-
ter voller Kulisse und Kostüm
gezeigt! Die Dramatische
Bühne brimngt ihren Ring –

Das Rheingold, Die Walküre,
Siegfried und Götterdämme-
rung – als Sprechoper auf die
Bühne. Eintrittskarten sind
zum Einheitspreis von acht
Euro bei freier Platzwahl im

Vorverkauf bei der Tourist Info
+ Service im Kurhaus, Tel.
06172-1783710, E-Mai:l tou-
rist-info@kuk.bad-homburg.
de, über Frankfurt Ticket sowie
an der Abendkasse erhältlich.

1. Pinbörse Rhein-Main in Oberursel
Hochtaunus (hrk). Am Samstag, 9., und
Sonntag ,10. März, findet im Vereinsheim des
Karnevalvereins Frohsinn, Frohsinnweg in
Oberursel die 1. Pinbörse Rhein-Main statt.
Organisator Rüdiger Knöfler sammelt schon
seit den 70er-Jahren besondere Pins, Anste-
cker und Abzeichen. Es sind die kleinen au-
ßergewöhnlichen, hinter denen manchmal
ganz besondere Geschichten stecken. Diese
Sammelleidenschaft teilt er sich mit vielen
Menschen, doch der Austausch ist in den letz-
ten Jahren etwas weniger geworden. 
So hat er vor etwa drei Monaten angefangen
die 1. Pinbörse Rhein-Main zu organisieren.
Dass man im Vereinsheim eines Karnevalver-
eins eine Location zur Durchführung dieser
Börse gefunden hat, passt hervorragend, denn

er wird auch seltene Karnevalspins im Gepäck
haben. Doch nicht nur er stellt aus, es sind
über 20 Aussteller, die sich bereits zusammen-
gefunden haben. Und nicht nur aus Deutsch-
land reisen sie an, sondern beispielsweise
sogar aus Holland. Tausende von Pins aus den
Bereichen Auto, Fußball, Lebensmittel, Luft-
fahrt, Olympia und von Vereinen werden zu
sehen sein.
Der Eintritt ist frei. Die Öffnungszeiten sind
samstag von 9 bis 17 Uhr und Sonntag von 10
bis 16 Uhr. 
Die Pins haben einen besonderen Charme,
dem sich so mancher nicht entziehen kann.
Vielleicht findet man gerade an diesen Tagen
ein seltenes Schmuckstück, was man schon
lange haben wollte.

Bad Homburg (hw). Zum fünften Mal in
Folge war „Dessous von Bous“ für einen Bra-
chen-Oskar beim SOUS-Award „Sterne der
Wäsche“ nominiert, nachdem die Inhaberin
Andrea Bous die begehrte Trophäe bereits
2011 als Beste ihrer Branche überreicht
bekam.
Das Fachmagazin SOUS hat die begehrte Aus-
zeichnung zum achten Mal verliehen. Eine
Fachjury hat 70 Geschäfte in sieben Katego-
rien vorgeschlagen und die daraus ermittelten
Sieger wurden in einer glanzvollen Gala mit
TV-Moderator Roman Roell im Münchner
Muffatwerk gefeiert. Für den Marketing
Award war das Bad Homburger Fachgeschäft

mit einer Charity-Dessous-Show im Bad
Homburger Schloss im vergangenen Novem-
ber nominiert worden. Besonders freute sich
Andrea Bous darüber, dass sie nun bereits das
fünfte Mal in Folge nominiert war, was nur
ganz wenige ihrer Branche schaffen.
Darüber hinaus bekam „Dessous von Bous“
zum dritten Mal in Folge das Lingerie Styling
Zertifikat 2013, eine begehrte Anerkennung
der Firma Van de Velde, überreicht. Van de
Velde ist Produzent der Lingeriemarken Prima
Donna und Marie Jo. Ausschließlich Fachge-
schäfte, deren Mitarbeiterinnen eine Weiter-
bildung für Lingerie Styling erfolgreich abge-
schlossen haben, erhalten diese Auszeichnung. 

„Dessous von Bous“ erhielt 
erneut hohe Auszeichnungen
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Sind Sie eigentlich mit Ihrem
Wissen noch auf dem neusten
Stand? Was gestern topaktuell
gewesen ist, gilt jetzt schon als
total veraltet. Bleiben Sie neu-
gierig.

Lassen Sie sich nicht von einer
Ablehnung beeindrucken. Man
wird schon bald auf Ihre Idee
zurückkommen – und Ihnen ein
gutes Erfolgshonorar überwei-
sen!

Ein Entschluss, der schon lange
von Ihnen erwartet wird, muss
gefasst werden. Großzügige Zu-
geständnisse sollten Sie jedoch
nicht ohne entsprechende Ge-
genleistung machen.

Vieles ist tatsächlich nicht so
eingetroffen, wie Sie es sich ei-
gentlich erhofft haben. Deshalb
müssen Sie neu disponieren und
einige grundlegende Entschei-
dungen treffen.

Beenden Sie endlich all die Pro-
jekte, die dauerhaft keinen fi-
nanziellen Erfolg bringen:
Schließlich können Sie sich von
schönen Worten kein Brot kau-
fen.

Eine wirklich zähe Angelegen-
heit, die unendlich viel Energie
gefordert hat, neigt sich dem
glücklichen Ende zu: Das dürfen
Sie ruhig mit Ihren Freunden
feiern!

Zurzeit haben Sie das Gefühl,
alleine am besten zurechtzu-
kommen. Geben Sie diese Isola-
tion wieder auf. Ein Abend mit
Freunden zeigt Ihnen, was Sie
entbehrt haben.

Nutzen Sie die Gunst der Stun-
de und schaffen Sie die Voraus-
setzungen für Ihr nächstes gro-
ßes Unternehmen. Ihre Freunde
und Kollegen stehen fest zu Ih-
nen!

Auch wenn Sie sich durch die
Bank gut und fit fühlen, kann es
gar nicht schaden, der Gesund-
heit zuliebe das Tempo hin und
wieder ein wenig zurückzuneh-
men.

Während der augenblicklichen
Planetenkonstellation sollten
Sie sich mit dem zufrieden ge-
ben, was Sie erreicht haben. An-
sonsten überfordern Sie sich ge-
waltig.

Bemühen Sie sich um ein klären-
des Gespräch: Auf diese Weise
verhindern Sie ein Missver-
ständnis, das Sie sonst teuer zu
stehen kommt. Und beeilen Sie
sich damit!

Sie haben viel Erfolg, doch Sie
können ihn nicht so recht ge-
nießen, weil es in Ihrer Familie
zu Spannungen kommt. Gehen
Sie diesen Störungen auf den
Grund.

Widder

21.3.– 20.4.

Stier

21.4.– 20.5.

Zwillinge

21.5.– 21.6.

Krebs

22.6.– 22.7.

Löwe

23.7.– 23.8.

Jungfrau

24.8.– 23.9.

Waage

24.9.– 23.10.

Skorpion

24.10.– 22.11.

Schütze

23.11.– 21.12.

Steinbock

22.12.– 20.1.

Wassermann

21.1.– 19.2.

Fische

20.2 .–20.3.

Mit den Sternen durch die Woche
9. bis 15. März 2013

7 6

6

13 8

12

Erfolg durch Werbung
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Sudoku

Auflösung des Sudokus der letzten Ausgabe

Die Auflösung des Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Reservieren Sie
diese Werbefläche
für Ihre Anzeige

unter
Tel. 06171/6288-0

Antik
Großer Bauernhof voller Antiquitäten!

Hart- und Weichholzmöbel, Echte antike
China-Möbel, original LOOM-Stühle, u.v.m.

... zu Superpreisen.
Alte Dorfstr. 35, 65207 WI-Breckenheim

Tel. (0 61 22) 70 49 71
www.golden-gallery.com

Mo.-Fr. 13.00–18.00 Uhr, Sa. 10.00–16.00 Uhr
Immer am Ankauf schöner Dinge

interessiert, auch komplette Nachlässe.

Einzelnachhilfe
– zu Hause –
durch erfahrene Nachhilfelehrer
alle Fächer, alle Klassen

Abacus-Nachhilfeinstitut
Tel. 0 60 81/ 442 724

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Aug. 2007

Der erfolgreiche Weg
zu besseren Noten:

www.abacus-nachhilfe.de

Ballonfahrten
– tolle Geschenkidee für jeden Anlass –
Infos unter Telefon 0 69/95 10 25 74
www.main-taunus-ballonfahrten.de

vogelsberger
brennholz

Buchenholz! –ofenfertig, frei Haus
0 60 44 / 52 49

vogelsbergervogelsberger

Kanzlei für Erbrecht
Markus Maibach

www.erbrecht-maibach.de

Lassen Sie sich verwöhnen

Med. Fußpflege
– diabetes geschult –

Beauty & Care - Uschi Himsl
Telefon 0177 - 7 89 55 74

bequem 
bei Ihnen 
zu Hause !

kidsKung4u – Kurs für 
Selbstbehauptung & Prävention
ab 4 J., neuer Kurs ab 10.04.2013.
Ab März 2013 auch samstags Kurse!

Jetzt anmelden unter
0 61 72 ‐ 48 88 96

Am Sa., 9.3.2013 Tag der offenen Tür
von 11.00 – 13.00 Uhr in 

Bad Homburg, Friedrichsdorf 
und Oberursel

www.wingtsunconcepts.de

Wir sorgen 
für den 
richtigen Grip!

Sommerreifen  

  
ab 53,90€

pro Reifen

Bad Homburger Brauhaus
Zeppelinstr. 10, 61352 Bad Homburg

Tel. 06172/28 86 62
www.hofgut-kronenhof.de

Wochenkarte 11.03. – 16.03.2013

Gulaschsuppe in der Brottasse € 6,20
Currywurst mit Pommes € 7,90
Kronenhof Schnitzel, Paprikasoße € 11,90
Tafelspitz mit Meerrettichsoße € 12,90
Rahmsauerbraten mit Rotkohl € 13,60
Putengeschnetzeltes „Züricher Art“ € 14,20  
Apfelringe im Bierteig € 5,90
Crêpes gefüllt mit Apfelragout € 6,50

Main BeraterMain Berater
... maßgeschneidert reisen

Tel.: 06195 - 976 976 0
www.main-berater.de

Die Bad Homburger Woche im Internet: www.hochtaunusverlag.de

Med. Fußpflege-Behandlung in
der Kosmetikschule S. Schäfer,
Frankfurt, vom 11. 03.–26. 03. 2013
zum Preis von nur 5,– €. Termin-
vereinbarung unter: 069-72 97 82
Telemannstr. 4 (Westend / nähe
Alte Oper) 60323 Frankfurt/M.
www.kosmetikfachschule.de

Erste Hilfe-Lehrgang 
Hochtaunus (how). Aus vielerlei Gründen
muss ein Erste-Hilfe-Kurs absolviert werden.
Das Rote Kreuz bietet seinen nächsten  Erste-
Hilfe-Lehrgang am Wochenende 23. und 24.
März jeweils von 9 bis 17 Uhr im DRK-Heim
Oberursel, Marxstr. 28, an.An zwei Tagen be-
kommen die Teilnehmer die Maßnahmen bei-
gebracht, um Leben zu retten und eine fach-
gerechte Versorgung vorzubereiten. Von der
stabilen Seitenlage über das Absetzen eines
Notrufs bis hin zu einfachen Verbänden rei-
chen die Unterrichtsinhalte.  Anmeldungen
sind unter Telefon 06172-1295-65 oder im In-
ternet unter www.drk-hochtaunus.de möglich.

Philosophische Ecke
Bad Homburg (hw). Die nächste Philosophi-
sche Alltags-Ecke findet am Mittwoch, 13.
März, um 19 Uhr im Park-Restaurant im 1.
Obergeschoss des Maritim-Kurhaushotels
statt. Es geht um den gemeinsamen Gedan-
kenaustausch über Alltagsthemen, das Zeitge-
schehen und andere Schwerpunkte. Nähere
Auskünfte erteilt Birgit Wilde unter Tel. 0173-
4 980888.

SPD-Innenstadt tagt
Bad Homburg (hw). Der SPD-Ortsbezirk In-
nenstadt Bad Homburg lädt die Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung am Donnerstag, 7.
März, um 19 Uhr in die „Traube“, Schweden-
pfad 4, ein. Gastredner wird Waldemar
Schütze sein, der über seine Arbeit als Om-
budsmann in der Kreisverwaltung des Hoch-
taunuskreises berichtet. Neben weiteren The-
men zur Politik stehen Vorstandswahlen an. 

Jugendgottesdienst
Gonzenheim (hw). Am Sonntag, 10. März,
um 17 Uhr findet unter dem Motto „Wir sind
wegen dir gekommen – Gottesdienst zum
Thema Freundschaft“ einen Jugendgottes-
dienst im Gemeindehaus der ev. Kirchenge-
meinde Gonzenheim, Kirchgasse 3a, statt. Er
wird geleitet von Jugendlichen aus den Kir-
chengemeinden Ober-Eschbach und Gonzen-
heim. Es spielt die Band des EJW „Generation
Tomorrow“. 
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Auszeichnung 
für das RBS
Bad Homburg (hw). Bereits
seit 2007 gibt es den Wettbe-
werb „Deutschlands beste Ar-
beitgeber im Gesundheitswe-
sen“. Jedes Jahr beteiligen sich
daran zahlreiche Unternehmen
aus der Gesundheitsbranche.
Das Rind’sche Bürgerstift
(RBS) ist seit der ersten Stunde
mit dabei. Und obwohl die
Konkurrenz mit der Zeit
immer stärker wird, konnte
man sich stets einen Platz unter
den besten fünf teilnehmenden
Unternehmen sichern. Ein he-
rausragendes Ergebnis. 
Dieser Erfolg war dem ambu-
lanten Dienst des Rind’schen
Bürgerstifts auch 2013 wieder
vergönnt. Ein hervorragender
4. Platz dokumentiert, dass
Führungskräfte und Personal-
verantwortliche konsequent an
der Entwicklung einer mitar-
beiterorientierten Arbeitsplatz-
kultur, einem guten Miteinen-
ander und der Vereinbarkeit
von Beruf und Familie arbei-
ten. Der ambulante Dienst des
Rind’schen Bürgerstifts hat
sich vor allem wegen der fami-
lienfreundlichen Arbeitsbedin-
gungen durchsetzen können. 
Der Ausrichter, das „Great
Place to Work-Institut“, ist ein
international tätiges For-
schungs- und Beratungsunter-
nehmen, das sich mit der sys-
tematischen Überprüfung und
Weiterentwicklung einer mit-
arbeiterorientierten Arbeits-
platzkultur befasst. 

Der VdK wählt
Ober-Erlenbach (hw). Der
VdK-Ortsverband für Sams-
tag, 9. März, 16 Uhr zur Jah-
reshauptversammlung in die
Erlenbach-Halle, Josef-Bau-
mann-Straße 15, ein. 

Einführungskurs
für Betreuer
Bad Homburg (hw). Einen
Einführungskurs für ehrenamt-
liche Betreuer sowie für Be-
vollmächtigte und interessierte
Bürger bietet der  Betreuungs-
verein „Lebenshilfe Hochtau-
nus am Samstag, 9. März, in
der Zeit von 9.30 bis 15.30 Uhr
im Haus der Offenen Hilfen,
Oberer Mittelweg 20, an. Der
Kurs ist  kostenfrei. Teilneh-
mer erhalten eine Teilnahme-
bescheinigung. Um Anmel-
dung unter Tel. 06172-182990
oder 06172-24275, per Fax
06172-20541 oder E-Mail
bv@lebenshilfe-hochtaunus.de
wird gebeten.
Wer seine Angelegenheiten
durch Krankheit, Behinderung
oder Unfall nicht mehr allein
regeln kann, bekommt einen
gesetzlichen Betreuer zur Seite
gestellt, wenn er keine Vorsor-
gevollmacht erteilt hat. Dies
gilt für alle volljährigen Perso-
nen und zwar ab dem 18. Le-
bensjahr bis ins hohe Alter. 

Verschoben
Kirdorf (hw). Die für Diens-
tag, 12. März, geplante Jahres-
hauptversammlung der Kol-
pingfamilie Bad Homburg-
Kirdorf muss auf Ende April
verschoben werden. 

Von Michael Jacob

Bad Homburg. Seit Jahrzehnten gehört das
Bad Homburger Kammerorchester zum Kul-
turleben unserer Stadt. Während es im Verlauf
des Jahres eher kleine Auftritte sind, mit denen
das Amateur-Ensemble die Zuhörerschaft be-
geistert, fügen sich einmal im Jahr wahre
Glanzpunkte in die Aktivitäten ein. Es werden
bei Bedarf professionelle Musiker eingeladen,
die das Orchester tat- und tonkräftig unterstüt-
zen. So konnte am vergangenen Wochenende
Dirigent Horst Schönwälder in der Schlosskir-
che ein Ensemble leiten, das in der Lage war,
mit imposanten Werken das Publikum von den
Qualitäten des heimischen Orchesters zu über-
zeugen. 
Horst Schönwälder hatte sich in diesem Jahr
nicht auf die „klassische“ Variante mit Werken
von Mozart, Haydn oder Beethoven eingelas-
sen. Er präsentierte ungewöhnliche Komposi-
tionen, die allerdings beim Publikum großen
Anklang fanden. „Romantische Stunden“  war
der Abend überschrieben, der in eine Welt vol-
ler sinnlicher und trefflich interpretierter
Klänge entführte. Einleitend erklangen die
drei „Antiche Dance per Luito“ von Ottorino
Respighi voller Temperament und südlicher
Atmosphäre. Im Mittelpunt des Konzerts
stand das Alt-Saxofon. Gewöhnlich selten als
Orchesterinstrument zu hören, spielt es doch
eine große Rolle in der Musikliteratur. 
Ebenfalls selten sind Komponistinnen in der
Musikgeschichte. An diesem Abend war bei-
des im kongenialen Einklang zu vernehmen
mit „Tableaux de Provence“ der 1967 gestor-
benen französischen Komponistin Paule Mau-
rice, die sich gleichermaßen durch ihren ro-
mantischen und virtuosen Einschlag auszeich-
net. Um in den Genuss des Soloinstruments zu
kommen, präsentierte Nina Kniggendorf aus
Friedrichsdorf die „Aria für Alt-Saxofon“ von
Eugène Joseph Bozza. Die Solistin entlockte
ihrem Instrument zarte Töne mit virtuoser
Technik.
Tonmalerisch gestaltet ist das Opus „Im-
promptu für Streichorchester“ von Jean Sibe-
lius, dem die Instrumentalisten mehr als reiz-
volle Momente entlocken konnten. In der Ro-
manze in G-Dur von Max Reger vermittelte
das Orchester nicht minder intensive Energie
und romantische Leidenschaft. Zum Ab-
schluss des mehr als beeindruckenden Kon-
zerts erklang Edward Elgar mit einem seiner
Übungsstücke, die von der Titelgebung her
gleichzusetzen sind mit den „Etüden“ von
Chopin. Zwar Übungsstücke, aber komposito-
rische Meisterwerke, die vom Bad Homburger
Kammerorchester brillant umgesetzt wurden. 
Es war ein außergewöhnlicher Abend mit Wer-
ken, die man nicht oft in Konzertprogrammen
findet. Für viele Zuhörer wird es auch ein

Novum gewesen sein, das Alt-Saxofon im
konzertanten Kontext zu erleben, da es meist
mit der Jazzmusik verbunden wird. 
Es macht die Qualität des Bad Homburger
Kammerorchesters aus, dass es sich jenseits
der ausgetretenen Musikpfade bewegt und
Stücke sowie Instrumente präsentiert, die man
nicht häufig zu hören bekommt. Durch das
Programm führte mit informativen Worten
Burkhard Leffers. Der lang anhaltende Beifall
zollte dem Ensemble Respekt und schenkte
ihm Dank für ein sehr stimmungsvolles und
romantisches Konzert in der Schlosskirche.

Sinnliche Klänge

Taunusklub wandert 
im Usinger Land
Bad Homburg (hw). Der Taunusklub unter-
nimmt am Sonntag, 10. März, eine Wande-
rung vom Hessenpark über Westerfeld nach
Usingen. Die Teilnehmer treffen sich um 9.10
Uhr am Bahnhof und fahren mit der Buslinie
5 zum Hessenpark. Nach zwei Stunden Fuß-
marsch wird im „Landgasthof Velte“ in Wes-
terfeld zu Mittag gegessen. Die Nachmittags-
wanderung von Westerfeld zum Bahnhof in
Usingen dauert circa eineinhalb Stunden. 

Umsorgt zuhause leben – 
mit der häuslichen 
Seniorenbetreuung von 
actioVITA
Die Alternative zum Pflegeheim.

›› Ambulante Betreuung 
 (stunden-/tageweise)

›› 24-Stunden-Betreuung

Viele Menschen wünschen sich, in den eigenen vier Wänden 
alt zu werden. Wenn dies selbstständig nicht mehr möglich  
ist, unterstützt Sie actioVITA: Wir vermitteln Ihnen oder Ihren 
An ge hörigen eine passende und zuverlässige Betreuungskraft. 
Stunden-, tageweise oder rund um die Uhr.

actioVITA ist seit 2004 Ihr kompetenter Partner, wenn es um die 
seriöse Vermittlung von osteuropäischen Betreuungskräften geht. 
Bereits 2009 wurde das Unternehmen von der Stiftung Warentest 
bewertet (vgl. test 05/2009).

www.actiovita.de | Tel.: 06196 / 772 757
actioVITA GmbH | Ludwig-Erhard-Str. 16 –18 | 65760 Eschborn

100% seriös und diskret ·
faire Wertermittlung · sofortige Barauszahlung

  
Vinschgauer 
Bergbauernkäse
aus Südtirol
cremig-pikant, 
45 % Fett i. Tr.

100 g

22% gespart

1.39statt 1.79*

  

Schweine-
rückenbraten
ohne Knochen 
auf Wunsch gefüllt

1 kg

44% gespart

4.99statt 8.99*

29% gespart

1.49statt 2.09*

aus Heumilch

Bedienungstheke

  
Warsteiner 
Premium Pilsener
Kasten: 20 x 0,5/
24 x 0,33* l Flaschen
  + 3.10/3.42 Pfand    
(1 l = 1.00/1.26)
 *nicht in allen 
 Märkten erhältlich

  
Kölln Müsli
 verschiedene Sorten 
500/600 g 
Packung
(1 kg = 3.32/3.98)

29% gespart

1.99statt 2.79*

  
Weihenstephan 
H-Alpenmilch
 1,5/3,5 % Fett 
1 l Packung

34% gespart

0.69statt 1.05*

38% gespart

0.49statt 0.79*

  
Maggi 

Produkte
 verschiedene Sorten 
27-92 g Beutel
(100 g = 0.53-1.81)

Natürlich

  
Senseo 

 verschiedene Sorten 
94-125 g 
Standbeutel
(100 g = 1.43-1.95)

  
 Frisches 
Freiland 
Hähnchen-

  SB-Packung, 
100 g     

28% gespart

1.79statt 2.49*

22% gespart

9.99statt 12.79*

Über 250 Angebote unter www.hit.de    Angebote gültig vom 07.03. bis 09.03.2013.  
HIT Handelsgruppe GmbH & Co. KG, Alte Lohmarer Straße 59, 53721 Siegburg

* Unser Normalpreis  ** Preisempfehlung des Herstellers      Druckfehler vorbehalten.

Bad Homburg, Frankfurter Landstraße 1
Öffnungszeiten  Mo. Sa.  8 - 22 Uhr

  Deutsche

 verschiedene Sorten, 
Kl. II 
2 kg Beutel
(1 kg = 1.00)

33% gespart

1.99statt 2.99*

Taunus International Montessori School
Der beste Platz für 1 ½ bis 6 jährige Kinder
The best place for 1 ½ to 6 year old children

Tag der Offenen Tür/Open House
Mittwoch/Wednesday, 20. März 2013

9.30 to 14.00 Uhr/hours
Zimmersmühlenweg 77 · 61440 Oberursel

Phone: 06171-91330 · Fax: 06171-913317

Email: info@tims-frankfurt.com

Website: www.tims-frankfurt.com

Nina Kniggendorf entlockte dem Alt-Saxofon
zarte Töne. Foto: Jacob
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Bad Homburg (hw). Die Gründung des Al-
bert-Schweitzer-Krankenhauses in Lambarene
(Gabun) vor 100 Jahren wird dieses Jahr welt-
weit gefeiert. Die Erlöserkirche Bad Homburg
würdigt den großen Theologen und Mediziner
gemeinsam mit einem der renommiertesten
Theaterschauspieler Deutschlands: Am Sonn-
tag, 17. März, um 17 Uhr liest Christian Nickel
aus Werken Albert Schweitzers; an der Orgel
musiziert Kantorin Susanne Rohn Werke von
Johann Sebastian Bach. Die Benefizveranstal-
tung findet in Zusammenarbeit mit dem Albert-
Schweitzer-Zentrum Frankfurt statt und wird
unterstützt von der Volksbank Frankfurt.
Christian Nickel, geboren 1969, erlangte im
Jahr 2000 quasi über Nacht Berühmtheit: Von
Regisseur Peter Stein für die Rolle des jungen
Faust im aufsehenerregenden „Faust-Projekt“
zur Expo 2000 vorgesehen, übernahm er nach
einer Verletzung von Bruno Ganz auch die
Partie des alten Faust – und damit sechs wei-
tere Stunden Text. Seit 2003 tauscht Christian
Nickel immer häufiger Bühne gegen Regiepult
und inszenierte seitdem viel beachtete Auffüh-
rungen unter anderem an Bühnen seiner Hei-
matstadt Hamburg.
An der Orgel wird Susanne Rohn, in interna-
tionalen Wettbewerben ausgezeichnete Orga-
nistin und Kantorin der Erlöserkirche Bad
Homburg, Werke präsentieren, die Albert
Schweitzer geprägt haben, darunter das An-
dante aus der 5. Symphonie von Ludwig van 

Beethoven in der Fassung für Orgel. Dieses
Stück begleitete Schweitzer und seine Frau
durch ihr gemeinsames Leben und war das
letzte, das an seinem Sterbebett erklang. Da-
neben stellt Susanne Rohn Werke von Johann
Sebastian Bach, die der ausgebildete Organist
Albert Schweitzer selbst vielfach auf der
Orgel interpretiert hat.
Eintrittskarten zu 13 Euro, ermäßigt elf Euro,
gibt es an der Abendkasse.

100 Jahre Lambarene: Lesung
zu Ehren Albert Schweitzers

Führung mit dem Chef eröffnet die Hessenpark-Saison
Hochtaunus (rea). Nach 
eingeschränkter Winteröffnung hat 
das Freilichtmuseum Hessenpark seine
Tore für die neue Museumssaison 
wieder geöffnet. 

Neue Attraktionen, Ausstellungen und ein ab-
wechslungsreiches Veranstaltungsprogramm
sollen auch in diesem Jahr viele Besucher an-
locken. Über 100 Originalgebäude bieten auf
dem 65 Hektar großen Gelände spannende
Einblicke in 400 Jahre ländliches und klein-
städtisches Leben in Hessen.
Los geht es wie im letzten Jahr mit einer Füh-
rung über das Gelände mit Museumsleiter Jens
Scheller. Was hat sich in den letzten Monaten
getan? Welche neuen Attraktionen gibt es?
Und wie ist der aktuelle Stand der Baumaß-
nahmen im Gelände? Diese und viele andere
Fragen beantwortet Jens Scheller am Sonntag,
10. März, um 15 Uhr und vermittelt den Be-
suchern einen Blick hinter die Kulissen des
Freilichtmuseums Hessenpark. Ebenfalls am
10. März lädt das Museumstheater von 11 bis
16 Uhr zum Tag der offenen Tür in den Bau-
gruppen Mittel- unde Nordhessen ein. Der
Fundus und die Werkstätten des Museum-
stheaters stehen zur Besichtigung offen, Steck-
briefe informieren über die Schauspieler und
ihre Rollen, es gibt eine Modenschau der be-
sonderen Art und Informationen über die Pro-
gramm-Highlights im Jahr 2013. Auf dem
Programm stehen darüber hinaus Vorträge
über die Arbeit des Museumstheaters, kleine
Filmbeiträge und die Schauspielführung Hei-
mat (11, 13 und 15 Uhr) mit anschließender
Diskussion.

Baugruppe Nordhessen im Fokus
Nach der Eröffnung der Kirche aus Kohlgrund
im letzten Herbst wird vor allem die Bau-
gruppe Nordhessen in diesem Jahr Anzie-
hungspunkt werden. Die Kappenwindmühle

aus Borsfleth ist ab sofort für alle Besucher
frei zugänglich. Von April bis Oktober finden
dort mittwochs und an jedem zweiten Sonntag
im Monat Vorführungen statt. Auch eröffnet
eine Drechslerei, die das Vorführhandwerk im
Museum um eine Attraktion reicher macht.
Gegenüber dem Fruchtspeicher aus Trendel-
burg können Besucher die landwirtschaftliche
Dauerausstellung besuchen, die nach einer
Überarbeitung ab Sommer 2013 wieder zu-
gänglich ist. Die Synagoge aus Nentershausen,
die Blaufärberei und die Sonderausstellungen
in der Stallscheune aus Asterode runden das
Angebot für Besucher in der Baugruppe Nord-
hessen ab, das 2014 noch weiter wachsen soll.
Wieder zugänglich ist das Haus aus Münch-
hausen direkt hinter der Kasse, das künftig als
Ausstellungsgebäude genutzt wird. Das neu
aufgebaute Altenteilerhaus aus Sieblos wird
im Stil der 1920er-Jahre eingerichtet und steht
ab 21. April den Besuchern offen. Im frisch sa-
nierten Haus aus Breitenbach entsteht zurzeit
die Dauerausstellung „Flickwerk – Selberma-
chen zwischen Not und Sparsamkeit“, die im
September eröffnet wird. Darüber hinaus wird
dort die Lebens- und Wohnsituation eines
ländlichen Mietshauses in den 1950er-Jahren
präsentiert.
Gleich mehrere Dauerausstellungen locken In-
teressierte in das Museum: Alt und Jung – das
ist das Thema der Sonderausstellung, die ab
dem 14. April in der Stallscheune aus Asterode
zu sehen ist. Das Haus aus Münchhausen
wurde am 1. März mit der Sonderausstellung
„Der Hessenpark lebt!“ eröffnet. Studierende
der Hochschule für Gestaltung Offenbach zei-
gen dort ihre Ideen für das neue Museums -
design. Mit Spannung erwartet wurde die Vi-
deoinstallation der letztjährigen Atelierstipen-
diatin Rebecca Ann Tess, die im Haus aus Ge-
münden (Wohra) zu sehen ist. Insgesamt zeigt
das Freilichtmuseum in diesem Jahr zehn Son-
derausstellungen, darunter den Licher Foto-

preis 2012 und Meisterwerke berühmter
Leica-Fotografen.  

Neu: Ein Tag des Fahrrads
Das Veranstaltungsprogramm bietet beliebte
Klassiker wie den Märchentag oder den Tre-
ckertreff, aber auch Neues wie den Tag des
Fahrrads im Juni, der die historische Entwick-
lung des Drahtesels, aber auch moderne For-
men der Mobilität behandelt. 
Der Mitmachtag für Groß und Klein regt die
Kreativität und Entdeckerfreude aller Alters-
klassen an: An fünf Samstagen können die Be-
sucher übers Jahr verteilt selbst Hand anlegen.
Im Sommer können sich die Besucher auf die
beliebten Dampftage freuen. Darüber hinaus
geht die Museumsnacht in die zweite Runde.
Im Herbst finden 2013 gleich zwei große Feste
statt: das Erntefest mit vielen Vorführungen
rund um die Herbst- und Erntezeit sowie die
Apfeltage.

Das Jahr 1913 im Museumstheater
Ein wichtiger Bestandteil des Jahrespro-
gramms ist das Museumstheater. Neben wech-

selnden Schauspielführungen präsentiert das
Ensemble die beliebten Museumstheatertage,
die diesmal unter dem Motto „1913“ stehen.
An fünf Tagen im Jahr verwandelt sich das
Museum in eine große Bühne. Die Besucher
werden zu einem Teil des Geschehens und
können hautnah miterleben, wie die Menschen
vor hundert Jahren im Taunus gelebt, geliebt
und gearbeitet haben.
Großen Zuspruch finden die Märkte, die regel-
mäßig im Museum oder auf dem Marktplatz
veranstaltet werden. Neben den Bauernmärk-
ten stehen dieses Jahr der Ostermarkt, die
Pflanzenmärkte, das Käsefest, der Herbst-
markt im Rahmen des Erntefests und der Ad-
ventsmarkt auf dem Programm. 
„In der Museumssaison 2013 haben wir wie-
der viel zu bieten“, unterstreicht Jens Scheller.
Und er verweist ganz deutlich auf die wetter-
unabhängigen Angebote, gerade nach dem
schlechten Wetter in der letzten Saison: „Alle
unsere Häuser, Werkstätten, Sonder- und Dau-
erausstellungsgebäude verfügen über regen-
dichte Dächer. Im Freilichtmuseum lässt sich
auch bei schlechtem Wetter viel entdecken“.

Bad Homburg (hw). Am Wochenende des 9.
und 10. März findet in den Räumen und auf
den Schießständen der Homburger Schützen-
gesellschaft der Jugendtag des Hessischen
Schützenverbandes statt. 
Die Hessische Schützenjugend ist in zehn
Gauen und darin in 45 Schützenkreisen orga-
nisiert.  In den Schützenkreisen bestehen weit
über 1000 Vereine mit insgesamt fast 12 000
jugendlichen Mitgliedern. Die Jugendvertreter
treffen am Samstag, 9. März, bis gegen 9 Uhr
Uhr im Schießsportzentrum ein und beginnen
mit der Delegiertentagung in Arbeitsgruppen
ab 9.30 Uhr. Nach einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Schießsportzentrum, das Mitglie-

der der Homburger Schützengesellschaft vor-
bereiten, sind für den Nachmittag organisierte
Ausflüge in die Umgebung geplant. Ab 17 Uhr
werden die Teilnehmer ihr Übernachtungs-
quartier in der Jugendherberge beziehen. Bis
18 Uhr werden im Schießsportzentrum die  ju-
gendlichen Gauschützenkönige erwartet, die
ab etwa 19 Uhr in der Luftgewehrhalle das
Königsschießen um den Titel des Hessischen
Jugendschützenkönigs unter sich austragen.
Zur Siegerehrung werden Vertreter des Hoch-
taunuskreises und der Stadt Bad Homburg er-
wartet. Am Sonntag endet die Delegiertenta-
gung nach dem Mittagessen im Schießsport-
zentrum der Schützengesellschaft. 

Hessischer Jugendschützentag
findet in Bad Homburg statt

Bad Homburg (hw). Der Verein für Ge-
schichte und Landeskunde lädt ein zu einem
Vortrag am Montag, 11. März, um 19.45 Uhr
im Kurhaus von Dr. Cecilia Moneta, Bad
Homburg, über neue Forschungen zu Vicus
und Kastell der Saalburg.
Das Kastell und der Vicus (die zivile Siedlung)
auf der Saalburg wurden von der Mitte des 19.
Jahrhunderts bis in das Jahr 1934 ausgegra-
ben. Durch die zurzeit noch laufende Bearbei-
tung der alten Grabungsdokumentation kön-
nen neue Erkenntnisse zu diesem wichtigen
Fundplatz gewonnen werden. Insbesondere
der Vicus, dessen Bearbeitung bereits abge-
schlossen ist, zeigt einen guten Einblick in die-

sen besonderen römischen Siedlungstyp. Dort
wurden zwei Bauphasen mit unterschiedlicher
Straßenführung und Orientierung der Häuser
erkannt. Als „kleines Dorf“ angelegt, vergrö-
ßerte sich der Vicus mit der Zeit und erstreckte
sich zuletzt auf drei Seiten des Kastells. Die
unterschiedliche Ausstattung der Häuser weist
auf eine differenzierte Gesellschaft hin. Hand-
werksbetriebe und Gaststätten, die von den
Soldaten besucht wurden, konnten durch
Funde genau lokalisiert werden. Nach der Zer-
störung des Vicus, wohl 233 n. Chr., ging das
Leben auf dem Saalburgpass bis zur endgülti-
gen Aufgabe des Limes 260/270 n. Chr. inner-
halb des Kastells weiter.

Neue Erkenntnisse zur zivilen
Siedlung vor der Saalburg

Hochtaunus (ach). Die Hochtaunus-CDU
setzt bei der Landtagswahl am 22. September
auf bewährte Köpfe. Bereits Mitte Februar
schickten die Delegierten des CDU-Nominie-
rungsparteitages Jürgen Banzer mit 91,2 Pro-
zent Zustimmung erneut als Direktkandidat im
Wahlkreis 24 (Glashütte, Königstein, Kron-
berg, Oberursel, Schmitten, Steinbach, Weil-
rod) ins Rennen um das Direktmandat. Vorige
Woche votierten 96,1 Prozent der Delegierten
dafür, dass Holger Bellino im Wahlkreis 23
(Bad Homburg, Friedrichsdorf, Grävenwies-
bach, Neu-Anspach, Usingen, Wehrheim) als
Direktkandidat antritt. Zur Ersatzbewerberin
von Banzer wurde im Bürgerhaus Falkenstein
Dr. Regina Sell aus Kronberg mit 74,4 Prozent
gewählt. Die Friedrichsdorferin Madelaine
Funke erreichte in der Stadthalle Usingen als
Ersatzkandidatin für Bellino 87,9 Prozent. 
Banzer stellte die Finanz- und Wirtschaftspo-
litik in den Mittelpunkt seiner Bewerbungs-

rede und appellierte an seine Parteifreunde,
schon jetzt Wähler und Nicht-Wähler mit kon-
reten Themen, die sie interessieren, für die
Stimmabgabe am 22. September zu gewinnen.
Befristete Arbeitsverträge und hohe Mieten
stellten für viele Menschen eine große Belas-
tung dar. Die CDU sei eine Volkspartei, die
sich auch um jene kümmerten, die Unterstüt-
zung brauchen, stellte der 57-jährige Ex-Mi-
nister aus Oberursel fest. 
Bellino stellte die Erfolge der Landesregie-
rung in den Mittelpunkt. 3,5 Milliarden Euro
für Bildung allein in diesem Jahr, Ausbau der
Polizei, steigende Aufklärungsquoten und In-
vestitionen in die Infrastrukturpolitik nannte
der 54-jährige Neu-Anspacher, der im Land-
tag die Geschäfte der CDU-Fraktion führt, und
stellte sich hinter die Klage des Landes gegen
den Länderfinanzausgleich. Sein Bekenntnis
zu einer Kinderklinik an den Hochtaunus-Kli-
niken belohnten die Delegierten mit Beifall. 

Satter Rückhalt für die 
Bewerber Banzer und Bellino 

Hochtaunus (how). Zu seiner traditionellen
„Georgischen Tafel“ lädt der Förderverein
Taunus-Tiflis ein: Die alljährlich durchge-
führte Veranstaltung findet am Freitag, 15.
März, um 19.30 Uhr, im Vereinshaus Bad
Homburg-Dornholzhausen, Saalburgstraße
158, statt. Zu Gast sind an diesem Abend ge-
orgische Schüler, die das bunte Rahmenpro-
gramm mitgestalten werden. 
Die Jugendlichen aus der Patenschule des För-
dervereins in Tiflis halten sich im März zu
einem Gegenbesuch im Rahmen des Schüler-
austauschs mit der IGS (Integrierte Gesamt-
schule Stierstadt) im Taunus auf. Sie werden
traditionelle Tänze und Lieder aus ihrer Hei-
mat am Kaukasus präsentieren.
Mit der „Georgischen Tafel“, zu der nicht nur

Mitglieder und Freunde des Vereins, sondern
auch interessierte Bürger eingeladen sind,
möchte der Förderverein auf die kulturellen
und kulinarischen Besonderheiten Georgiens
aufmerksam machen. Im Mittelpunkt stehen
zahlreiche Kaukasus-Spezialitäten, die von
freiwilligen Helfern nach Original-Rezepten
zubereitet werden. Während der Georgischen
Tafel zeigt der Förderverein außerdem Bilder,
die sowohl die Schönheit des Landes als auch
die Aktivitäten des Vereins dokumentieren. 
Gäste werden gebeten, sich zwecks Mengen-
disposition unter Tel. 06172-44756 (Vorsit-
zende Renate Wacker) oder per E-Mail unter
info@taunus-tiflis.de anzumelden. Im Internet
stellt sich der Verein unter www.taunus-
tiflis.de vor.

Schüler aus Georgien gestalten
die „Georgische Tafel“ mit

Die Bad Homburger Woche im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Der Schauspieler Christian Nickel liest Albert
Schweitzer.
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Wolfsburg, 22. Februar 2013 – Volkswagen prä sen tiert
das neue Beetle Cabriolet ab sofort bei seinen Händ lern
in Deutschland.
Mit frischen Impulsen im Design, einer Fülle an Aus stat -
tungsmöglichkeiten und nicht zuletzt einem at trak tiven
Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugt das neue Beetle
Ca briolet auf der ganzen Linie.
Die europaweite Markteinführung des offenen Vier  sitzers
folgt in den kommenden Wochen.

Markteinführung des neuen Beetle Cabriolet
Mit der neuesten Generation in die Freiluftsaison starten

Auto Bach – Ihr Servicepartner für VW, Audi 

und VW Nutzfahrzeuge in Bad Homburg
Nichts ist so wichtig für Ihr Fahrzeug, wie eine fachge-
rechte Wartung. Besonders, wenn Sie lange den Wert
Ihres Fahrzeuges erhalten wollen und immer sicher unter-
wegs sein möchten. Dafür braucht es natürlich geballtes
Fachwissen und langjährige Erfahrung. Darum kümmern
sich bei Auto Bach in Bad Homburg ausschließlich aus-
gewiesene Fachleute mit modernster Ausrüstung um Ihr
Fahrzeug. Jeder noch so kleine Fehler wird mit Hilfe ak -
tueller Diagnosetechnik und natürlich durch die Erfahrung
der Mitarbeiter/innen schnellstens gefunden und abge-
stellt.
Das Service-Team rund um den Serviceleiter Frank Sonn -
leitner wird ständig geschult und ist immer auf dem neue-
sten Stand der Technik. So können Sie sicher sein, dass
jede Arbeit akkurat und handwerklich einwandfrei nach
aktuellen Herstellervorgaben ausgeführt wird. Vom sim-
plen Wechseln einer Lampe bis hin zur umfangreichen
Un fallreparatur können Sie sich auf die Servicequalität
und die Kundenfreundlichkeit von Auto Bach Bad Hom -
burg verlassen. Mechanik, Karosserie und auch Lackie -
rung finden bei uns unter einem Dach statt. Das verkürzt
die Wartezeiten für Sie und sichert schnellste Reparatur -
laufzeiten und mindert somit die Kosten.
Zum Service gehören ein 24 Stunden Notdienst – den Sie
bei einer Panne oder einem Unfall jederzeit erreichen kön-
nen – ebenso wie der Hol- und Bringservice. Und wenn
Sie einen Unfall-Ersatzwagen oder ein Mietfahrzeug be -
nö tigen, können Sie jederzeit auf unser umfangreiches
und kostengünstiges Euromobil-Mietfahrzeugangebot zu -
rückgreifen. 
Es ist Zeit für Ihre Hauptuntersuchung oder eine Ab gas -
untersuchung? Auch das wird bei Auto Bach wie im

Hand  umdrehen für Sie
zum günstigen Fest -
preis erledigt. Auto
Bach erinnert Sie so -
gar schriftlich an den
Termin, damit Sie
nichts versäumen und
nicht mit Straf zetteln
rechnen müssen.
Der Service bei Auto
Bach hält ständig
Son  deraktionen vor
allem auch für ältere
Fahrzeuge für Sie be -
reit. Pas send zur Jah -
reszeit werden Ih nen

besonders güns tige Fest preise für Um bau ten, Wartungen
und Reparaturen an ge bo ten. Selbst ver ständ lich werden
bei allen War tungs arbei ten aus schließlich Ori ginal Er satz -
teile und Zu behör verwendet.
Sie sehen: Auto Bach liefert erstklassigen Ser vice aus
einer Hand zu preiswerten Konditionen. Überzeugen Sie

sich selbst! Serviceleiter Frank Sonnleitner und das kom-
plette Auto Bach-Team freuen sich sehr auf Ihren Besuch
in der Urseler Straße. Weitere Informationen finden Sie auf
der Internetseite unter www.autobach.de.

Der Enkel des legendären Käfer Cabriolets ist mit effizien-
ten Motoren, die ein Leistungsspektrum von 77 kW / 105
PS bis 147 kW / 200 PS abdecken, bestellbar. Der Kom -
fort kommt dank des elektrischen Verdecks, das sich in -
ner halb von 9,5 Sekunden öffnet, nicht zu kurz und auch
in Bezug auf das Thema Sicherheit ist das Beetle Cabrio
vorbildlich: Binnen Millisekunden fährt nach dem Über -
schreiten einer gefährlichen Fahrzeugneigung das serien-

mäßige Überrollschutzsystem hinter den Fond kopfstützen
nach oben.
Für das neue Beetle Cabriolet stehen die fünf Aus stat -
tungsvarianten „Beetle“, „Design“, „Design Exclusive“,
„Sport“ und „Sport Exclusive“ zur Wahl. Hinzu kommen
die drei Editionsmodelle „50s Edition“, „60s Edition“ und
„70s Edition“, die jeweils Stilelemente der einzelnen Jahr -
zehnte aufgreifen und modern auslegen. Ergänzt wird das
breite Angebot durch zwölf Lack- und zwei Verdeck far -
ben, elf unterschiedliche Interieur-Stoff und Leder-Trims,
zwölf Felgen und unzählige, technische und optische
Son derausstattungen. In Deutschland startet der Vier sit  -
z er mit einem Basispreis von 21.350 Euro für den 1.2 TSI
mit 77 kW / 105 PS – damit ist der offene Beetle das güns -
tigste Cabriolet im Volkswagen Pro gramm.

Bei Fragen steht Ihnen das freundliche Team von Auto
Bach in Bad Homburg sehr gerne unter Tel. 06172 3087-0
zur Verfügung.

Auto Bach GmbH
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Telefon (06172) 30 87 -  0
E-Mail info-homburg@autobach.de

1 Preis ohne Zusatzarbeiten, zzgl. Material und

   gültig für Volkswagen Pkw Bj. 2006 und älter.

   Ohne Wartungsintervallverlängerung (WIV)

www.autobach.de
 /autobach

Boxenstopp

89,–€
Aktionspreis1

99,–€
Aktionspreis

Jahres-Inspektion
inkl. LongLife Mobilitätsgarantie
Die LongLife Mobilitätsgarantie hilft Ihnen

365 Tage im Jahr und 24 Stunden am Tag:

+  Ersatzwagen bis zu drei Tage oder Hotelübernachtung für Sie und Ihre Mitfahrer

+  Pannenhilfe daheim und unterwegs

+  Bergen & Schleppen zum nächsten Volkswagen Partner ohne Kostenlimit, u.v.m.

Wellness-Paket
P  ege un  Werterhaltung 
Fahrzeug-Oberwäsche, Felgen-Reinigung, Türfalzen-

Reinigung, Radlauf-Reinigung, Insekten-Entfernung,

Kofferraum-Reinigung, Innen-Reinigung (ohne Shampoonage),

Kunststoff-Pfl ege, Himmel- Reinigung, masch. Lackreinigung

und -politur, Lack-Versiegelung, Gummi- und Kunststoff-

Pfl ege, Scheiben-Reinigung u.v.m. 
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Chevrolet Spark:
Der Minicar-Bestseller kommt mit attraktiven Neuerungen zum Modelljahr 2013

• Elektronisches Stabilitätsprogramm „ESC“ 
ab sofort serienmäßig in allen Modellen

• Preisspektrum von 8.990 Euro 
(Basisversion „LS 1.0“) bis 12.990 Euro („LTZ 1.2“)

Rüsselsheim. Mit überarbeitetem Front- und Heckdesign,
zusätzlichen Ausstattungsdetails sowie neuen Außen-
und Interieurfarben präsentiert sich der pfiffige und preis-
lich außerordentlich attraktive Cityflitzer Chevrolet Spark
zum Modelljahr 2013. Darüber hinaus ist beim Spark das
elektronische Stabilitätsprogramm ESC nun ab sofort
serienmäßig verfügbar. 
Von den umfangreichen Modellpflegemaßnahmen profi-
tiert vor allem auch die aktive Sicherheit des Spark. Ein

elektronisches ESP-System, das den Fahrer in Not situa -
tionen durch automatisches Stabilisieren des Fahrzeugs
un terstützt, zählt ab sofort in allen Modellvarianten zur
Serienausstattung.
Für Frische und neue Akzente im Auftritt des ultrakom-
pakten Fünftürers sorgt die Neugestaltung von Frontgrill,
Scheinwerferabdeckungen und Nebelscheinwerfern, der
Seitenschweller, Rückleuchten sowie des Heckspoilers
und des Raddesign. Dazu kommen die neuen (optionale)
Metallic- und Unilackierungen wie „Urban Titanium Gray“,
„Bluebell Blue“ und „Honey Mellow Yellow“, die dem
Fahr  zeug einen jeweils individuellen Charakter verleihen.
Der ebenfalls überarbeitete Innenraum bietet eine Ar ma -
turentafel und eine Mittelkonsole in neuem Design, außer-
dem neue Stoffsitze sowie (in der LTZ-Ausführung) im In -
nen dekor und bei den Sitzbezügen die neuen Farb the -
men „Cocktail Green“, „Honey Mellow Yellow“ und „Ice
Silver“.
Verschiedene neue Details wie den in die Armlehne inte-
grierten Zentralverriegelungsschalter, eine Fußstütze und
eine neue Kniepolsterung für den Fahrer unterstreichen
den hohen Komfortanspruch und praktischen Nutzwert
des kleinsten Chevrolet Modells. Das ebenfalls angepass -
te Reifenformat besitzt nun die Größe 165/65 R14.
Die Bezeichnung der drei verfügbaren Aus stat tungs  -
va rianten wurde der bewährten Chevrolet Nomenklatur
an gepasst und gliedert sich nun in die Ausführungen LS,
LT und LTZ.

Audi A3 Sportback 

startet mit überlegener

Vollkaskoeinstufung

· Neue A3-Familie mit bester Einstufung im Wettbewerb
· Crashverhalten und intelligente Reparatursysteme 

senken Beiträge
· Günstige Versicherungsklassen für alle Audi-Modelle

Ingolstadt, 19. Februar 2013 – Der neue Audi A3 Sport -
back geht in diesen Tagen mit einer besonders attraktiven
Vollkaskoeinstufung an den Start: Um bis zu drei Ver -
siche rungsklassen unterbietet die neue A3-Familie ver-
gleichbare Automobile der Wettbewerber im Pre mium -
segment und ist mit nahezu jeder Motorisierung die gün-
stigste Wahl ihrer Klasse. Dies geht aus dem ak tuellen
Typklassenverzeichnis des Gesamtver ban des der Deut -

schen Versicherungswirtschaft (GDV) her vor. Fahrer des
neuen A3 Sportback können damit jährlich bis zu 
€ 300 Versicherungskosten sparen.

Auch die weiteren Audi-Modelle erhalten hinsichtlich ihrer
Versicherungseinstufung fast durchweg für alle angebote-
nen Motorvarianten die Bestnote. Im Durchschnitt stufen
die Versicherer die Automobile mit den Vier Ringen um
zwei Klassen günstiger ein als die Autos der direkten

Ihr Audi Partner

in Bad Homburg

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt be-

rück sichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen 

Marktes. * Kraftstoffverbrauch nach 80/1268/EWG in l/100 km: innerorts 

6,2, außerorts 4,4, kombiniert 5,1; CO
2
-Emission g/km: kombiniert 118; 

CO
2
-Effizienzklasse: C.

Auto Bach GmbH

Agentur des Audi Zentrum Limburg-Diez

Urseler Straße 38, 61348 Bad Homburg

Tel. 06172 4997-200, Fax 06172 4997-209

audi-homburg@autobach.de, www.autobach.de

Artur Duks

Audi Profi im Team von  

Auto Bach in Bad Homburg:

„Der Audi A1 überzeugt 

durch progressives Design, 

hochwertige Verarbeitung, 

agiles Handling sowie 

außergewöhnlichen 

Fahrspaß.”

z.B. Audi A1  

Sportback 1,2 TFSI*

63 kW, Optikpaket Schwarz 

Audi exclusive, Alu-Gussräder 

Audi exclusive, media-Paket, 

Xenon plus, Sitzheizung 

vorne, Außenlackierung mit 

Dachkuppel in Kontrastfarbe, 

Ein parkhilfe hinten, Klimaau-

tomatik u.v.m.

UPE: € 25.855,00

Barpreis: € 22.590,00

Wett bewerber. Der Audi TT, der A4, A6 und A7 sowie die
SUV-Modelle Q3, Q5 und Q7 erreichen sogar mit allen
Motorisierungen die niedrigste im Wettbewerbsvergleich
berechnete Einstufungsklasse.

Der Vorsprung der Ingolstädter in der Vollkaskoeinstufung
liegt bei bis zu sieben Versicherungsklassen (A4 Avant 2.0
TFSI und 3.0TDI), die jährliche Ersparnis beläuft sich für
Audi-Kunden auf bis zu € 2.600 (Q7 4.2 TDI). Im Fall des A4,
der meistverkauften Modellfamilie von Audi, zahlen Kunden
jedes Jahr bis zu € 900 (A4 Avant 2.0TFSI und 3.0 TDI)
weniger für ihre Vollkaskoversicherung. Voraus set zung für
die günstige Einstufung ist die intelligente Konstruktion der
Modelle mit den Vier Ringen: Effiziente Stoßfängersysteme
schützen die Karosserie und teure Bauteile.
Der Reparaturaufwand nach einem Unfall bleibt so be -
grenzt, außerdem reduzieren besonders reparaturfreundli-
che Karosseriekonzepte die anfallenden Kosten.

Seit 9 Jahren bieten Michael Kosak und Alexander
Glowalla in der Max-Planck-Str. 36d in Friedrichsdorf,
KFZ-Aufbereitung und Autopflege, Dellen entfernen ohne
lackieren, Scheibenreparatur, Swizöl Wachsversiegelung
und Smart-Repair an.  Zu dem „Jubiläum“ bieten sie am
9. März 2013 eine Handwäsche für Ihren PKW mit
Felgenreinigung und abledern zu einem sensationellen
Preis an. Kommen Sie zwischen 9 und 15 Uhr vorbei und
sagen dem Winterschmutz ade. Weitere Informationen
finden Sie auf www.die-autopolierer.de

Die-Autopolierer.de 

Max-Planck-Str. 36d 

61381 Friedrichsdorf 

06172 59 65 59 

Professionelle Fahrzeugreinigung 

Dellen entfernen ohne lackieren 

Frühlingswaschaktion 

bei Die-Autopolierer.de
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Karl Automobile GmbH – 

Ihr starker Partner im Hochtaunuskreis

Citroën DS3 Cabrio: Jeden Sonnenstrahl genießen

Ein sehr individuelles, wirklich einzigartiges Automobil

www.ds3-cabrio.de

CRÉATIVE TECHNOLOGIE

Kraftstoffverbrauch kombiniert von 5,9 bis 3,8 l/100 km; CO2-Emissionen kombiniert 
von 137 bis 99 g/km (VO EG 715/2007).                      

DAS NEUE 
CITROËN DS3 CABRIO

ENTFALTE DICH.

*Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine Beratung, kein Verkauf, keine Probefahrt.
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Der Citroën DS3, der erst seit zwei Jahren
vermarktet wird, ist mit nahezu 180.000 ver-
kauften Einheiten ein großer Verkaufs erfolg.
Das Citroën DS3 Cabrio ist in ers ter Linie ein
echter DS3. Es verfügt über al les, was
schon zum Erfolg der Limou si ne beigetra-
gen hat: ein starkes Design, Raf finesse bis
ins kleinste Detail und pures Fahrver gnü gen.
Das Citroën DS3 Cabrio bietet aber auch
eine moderne technische Lösung, die den
einzigartigen Charakter des Fahrzeugs un -
terstreicht und dabei gleichzeitig das Fahr -
verhalten des „Original-DS3“ beibehält. 
Wie die anderen Modelle der Citroën DS-
Linie hat auch das DS3 Cabrio ein ausge-
feiltes Design: Es verfügt innovative 3D-
LED-Rückleuchten und eine vollkommen
neuartige Öffnungsweise der Heckklappe.
Vom Dach über die Karosserie, die Außen -

spiegelschalen bis hin zu den Rädern – al -
les ist individualisierbar. Urban Tribe, Onde,
Perle, Zèbre, Map, Plane, Co Design, Fla -
vio und Flower. 
Wie das Äußere ist auch der Fahr zeug -
innenraum des Citroën DS3 Cabrio ge -
prägt von dem Gedanken, etwas Beson -
de res zu bieten. 
Mit dem Citroën DS3 Cabrio wird jeder
Moment zum reinen Vergnügen. Es will kein
klassisches Cabriolet darstellen, sondern
ein Fahrzeug, durch das sich der auch noch
so kleinste Sonnenstrahl ge nießen lässt.
Das Citroën DS3 Cabrio bietet fünf echte
Sitzplätze und mit 245 Litern das größte
Kofferraumvolumen seiner Kategorie. Da -
mit steht es – ganz im Gegensatz zu den
Stan dards des Segments - der Limousine
in nichts nach.

Kraftvoll im Gelände, souverän auf der
Straße, einzigartig im Komfort! Der kom-
plett neu entwickelte Ford Kuga vereint
Offroad-Fahrspaß mit höchster Alltags -
taug lichkeit. Er überzeugt durch dynami-
sches Design so wie ein umfangreiches
Technologie-Pa ket. Der flexibel nutzbare
Innen raum und zahlreiche Innovationen für
mehr Komfort und Sicher heit machen jede
Fahrt mit dem neuen Ford Kuga zu einem
einzigartigen Er  leb nis.

Der intelligente Allradantrieb passt sich
allen Fahrsitua tio nen an und sorgt jeder-
zeit für exzellente Fahrdynamik, höchste
Stabilität und kraftvolle Traktion. Inno va -
tive Fah rer assistenzsysteme wie das Ac -
tive City Stop zur Re du zierung von Auf -
fahrunfällen erhöhen Ihre Sicherheit. Das
sprachgesteuerte Multimedia-Konnek ti -
vitätssystem Ford SYNC ermöglicht es
Ihnen, Anrufe zu tätigen und die Mu sik zu
regeln, ohne dabei die Hände vom Steuer
zu nehmen. Auch die sensorgesteuerte
Heckklappe zählt zu den cleveren Ideen,
mit denen der neue Ford Kuga Ihnen das
Leben erleichtert.

Dynamisches Design

Die Designsprache des neuen Ford Kuga
ist klar, progressiv und elegant. Die athle-
tische Linienführung verleiht dem sport-
lichen, geländetauglichen Kompakt-SUV
seine kraftvoll-robuste Erscheinung und
das geschmeidige Heck-Design rundet
das Bild formvollendet ab.

Immer und überall alles unter Kontrolle

Talentiert auf jedem Terrain – der neue
Ford Kuga steckt voller intelligenter Tech -

no logien, die das Fahren einfacher, an -
genehmer aber auch intensiver gestalten.
Außerdem überzeugt er mit intelligenten
Lö sun gen für mehr Komfort und Bequem -
lichkeit. Der geräumige und luxuriösere
Innenraum gibt sich mit flexibel nutzba-
rem Stauraum äußerst einladend. 

Beeindruckende Leistung, 

egal unter welchen Bedingungen

Der neue Ford Kuga ist mit einem 1,6 l
EcoBoost-Mo tor mit 110 kW (150 PS), 6-
Gang-Schaltung und Front antrieb erhält-
lich sowie in der Version mit 134 kW (182
PS), 6-Gang-Automatik und Allrad an -
trieb. Beide Moto ren sind besonders
leis  tungsstark – auch unter schwierigen
Be din gungen im Gelände – und dabei
hoch effizient dank Ford ECOnetic Tech -
nology. 
Der intelligente Allrad-An trieb garantiert
auf jedem Untergrund ein äußerst agiles
Handling. Auf befestigten Straßen oder im
Ge län de verfügen Sie jeweils im mer über
die optimale Trak tion und Kontrolle. Der
neue Ford Kuga kann mit seiner beein-
druckenden Mischung aus Dynamik und
Effizienz immer wieder begeistern.

Überlegene Sicherheit auf der Straße

und im Ge lände

Der neue Ford Kuga wurde entwickelt, um
jedes Terrain souverän zu bewältigen.
Des halb ist es selbstverständlich, dass er
die höchst möglichen Sicher heits  anfor de -
run gen erfüllt. Ihre Sicherheit wird neben
anderen innovativen Sicher heits- und
Fah rer assis tenz systemen durch das Intel -
ligente Sicherheits-System, das Elek tro -
nische Sicher heits- und Stabili täts  pro -
gramm und durch Active City Stop ge -
währleistet. 

1) UPE der Ford-Werke GmbH zzgl. Überführungskosten, gilt für einen
Ford Kuga Trend (MJ 2013), 1,6 l EcoBoost, 110 kW (150 PS), 6-Gang-
Schaltgetriebe, Frontantrieb "2x4". Gültig bei verbindlichen Kauf ver -
trägen und Zulassung auf den privaten Endkunden (außer Werk -
angehörige). Details bei allen teilnehmenden Ford Partnern.

Kraftstoffverbrauch in (l/100km nach VO (EG) 715/2007): 8,3 (innerorts),
5,6 (außerorts), 6,6 (kombiniert): CO2-Emissionen: 154 g/km (kombi-
niert)

Der neue FORD KUGA.
AB 09.03. BEI UNS.

1

powered by Ford EcoBoost
Abbildung zeigt Wunschausstattung gegen Mehrpreis.

FORD KUGA TREND 

Audio CD, Berganfahrassistent, Torque Vectoring Control, Ford Power-Startfunktion

Jetzt für

€ 20.990,-
Überführungskosten

+ € 895,-
Gesamtkosten

= € 21.885,-2

Kraftstoffverbrauch (in l/100 km nach VO (EG) 715/2007: Ford Kuga: 8,3 (innerorts), 5,6

(außerorts), 6,6 (kombiniert); CO2-Emissionen: 154 g/km (kombiniert).

Benzstr. 15, 61352 Bad Homburg v.d.Höhe
Tel.: 06172/6768-0 Fax: 06172/676829
E-Mail: info@autohaus-kreissl.de www.autohaus-kreissl.de

1Quelle: www.euroncap.com; 11/2012

2Privatkunden-Angebot gilt für einen Ford Kuga Trend 1,6 l 2x4 EcoBoost-Motor 110 kW (150 PS).

Der neue FORD KUGA, ab 20.990,– Euro1

Ab dem 09.03.2013 bei Ihrem Ford Partner. Ihr Ford Partner

nennt Ihnen gerne den Aktionspreis für Ihr Wunschmodell.
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Am 16. und 17. März feiert Schäfer Automobile in seinen
Ausstellungsräumen in Usingen, Raiffeisenstr. 21, das
Hyun dai Frühlingsfest. Unter dem Motto „Märzklopfen“
wird neben den preisgünstigen 5-Star Modellen von
Hyun dai das neue i30 Coupé vorgestellt. 
(Kraftstoffverbrauch Hyundai i30 Coupé kombiniert: 6,7-
4,1 l/100 km; CO2-Emission kombiniert: 157-108 g/km,
Effizienzklasse: D-A.)

Zeitgleich, zum Start der BMW Auf und Davon Wochen,
präsentiert Schäfer Automobile alle aktuellen BMW Ca -
briolets. Unter anderem wird der BMW Z4 Roadster mit
einem Facelift zu sehen sein, z. B. mit neu gestalteten
Front  scheinwerfern mit Corona-Ringen und Akzent leuch -
ten in LED-Technik. (BMW Cabrios: Kraftstoffverbrauch in
l/100 km (kombiniert): 9,4-4,8. CO2-Emission in g/km
(kom biniert): 219-127.)  

Schäfer Automobile in Usingen ist als Hyundai- und BMW
– Vertriebspartner ein Unternehmen der Schäfer Gruppe,

 

 

 

ENTWICKELT IN DEUTSCHLAND - GEBAUT IN EUROPA:

Fahrzeugabbildung ähnlich.

MÄRZKLOPFEN 
BEI HYUNDAI

Am 16. und 17. März bei
SCHÄFER Automobile, Usingen

Das neue Hyundai i30 Coupe.
Schon ab 14.850,- EUR.
Jetzt wird’s sportlich! Mit dem neuen 3-türigen Hyundai i30
Coupe. Schwungvoll ansteigende Fensterlinien, markantes
LED-Tagfahrlicht und ein Design, das sofort Lust macht,
durchzustarten. Erleben Sie das neue Hyundai i30 Coupe
jetzt bei einer Probefahrt.

Das lässt alle Herzen höher schlagen.
Unser Märzklopfen Programm am 16./17. März:
a  Das neue i30 Coupé
a  Sondermodelle mit Preisvorteil
a  Leckere Snacks und Getränke
 

Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten keine
Beratung, kein Verkauf und keine Probefahrten.

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 6,7-4,1 l/100 km; CO2-
Emission kombiniert: 157-108 g/km; Effizienzklasse: D-A.
Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.

* 5 Jahre Fahrzeug- und Lack-Garantie ohne Kilometerbegrenzung sowie 5 Jahre
Mobilitäts-Garantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den
jeweiligen Bedingungen); 5 kostenlose Sicherheits- Checks in den ersten 5 Jahren
gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxen und Mietfahrzeuge gelten
modellabhängige Sonderregelungen.

Schäfer GmbH, Automobile Usingen
Raiffeisenstr. 21, 61250 Usingen
Tel. 06081 / 57 60-0
www.schaefer.hyundai.de Filialleiter Ulrich Haus präsentiert das neue Hyundai i30 Coupé

Schäfer Automobile 

in Usingen lädt ein

Märzklopfen und Cabrio-Wochenende 

am 16. und 17. März
der weitere Autohäuser in Idstein, Limburg und Weilburg
angehören. Inhaber Jörg Schäfer und die Mitarbeiter freu-
en sich besonders über die Rückkehr des Filialleiters
Ulrich Haus. Nach einem 4-jährigen Aufenthalt im süd-
deutschen Raum ist Ulrich Haus seit Anfang März wieder
für die Usinger Filiale verantwortlich. „Es ist schön, wieder
bekannte Gesichter unserer Kunden und der Mitarbeiter
zu sehen“, meint Ulrich Haus und freut sich auf seine
zukünftige Aufgabe in Usingen.

Aufregendes Design, großes Platzangebot und hocheffi-
ziente Motoren zeichnen den neuen Clio Renault Grand -
tour aus. Der kompakte Kombi mit der eleganten Optik
bietet 443 Liter Ladekapazität. Wird die im Verhältnis 1/3
: 2/3 geteilte Rück bank umgeklappt, stehen sogar 1.380
Liter Stauvolumen zur Verfügung. Damit zählt der 4,267
Me ter lange Clio Grandtour zu den geräumigsten Fahr -
zeu gen seiner Klasse. Hoch moderne Down sizing- Ag gre -
gate setzen Maßstäbe beim Kraftstoff ver brauch und im
Abgas verhalten: In der Motorisierung ENERGY dCi 90
eco2 be gnügt sich der Clio Grandtour durchschnittlich mit
3,6 Liter Kraftstoff für 100 Kilometer Fahrstrecke (93 g
CO2/km)

Ausdrucksstarke Formensprache

Der Clio Grandtour besticht durch seine ausdrucksstarke
Form gebung. Hervorstechende Merkmale sind die niedri-

Ab 13. April im Autohaus Weil, Friedrichsdorf

Neuer Renault Clio Grandtour: eleganter Kombi mit viel Nutzwert

gen Seiten scheiben und die zum Heck hin sanft abfallen-
de Dachlinie, die vom serienmäßigen Dachspoiler noch
verlängert wird.

Hocheffiziente ENERGY-Motoren 

mit Start & Stop-Automatik

Maßstäbe setzt der neue Clio Grandtour auch mit seinem
vorbildlich niedrigen Verbrauch. Für den kompakten Kom -
bi stehen je zwei Benzin- und Dieselaggregate zur Wahl,
darunter mit den Motorisierungen ENERGY dCi 90 eco2

(Turbodiesel) und ENERGY TCe 90 eco2 (Turbo benziner)
auch zwei Triebwerke aus der hocheffizienten ENERGY-
Mo  torenfamilie. Ihr umfangreiches Paket an Kraft stoff -
spar technologien umfasst unter anderem die Start &
Stop-Automatik sowie das Generator-Manage ment zur
Rück gewinnung von Bewegungsenergie beim Bremsen
und im Schubbetrieb (Energy Smart Management).

Noch weniger Verbrauch mit ECO-Mode

Für die Varianten ENERGY dCi 90 eco2 und ENERGY TCe
90 eco2 ist darüber hinaus die ECO-Mode-Taste verfüg-
bar (Option für Dynamique, Serie für Luxe). Aktiviert der
Fahrer das ECO-Programm, so werden Motorleistung und
Drehmoment gedrosselt, und die Klimaanlage arbeitet mit
geringerer Leistung. Vorteil: Der Verbrauch geht nochmals
um bis zu zehn Prozent (ENERGY TCe 90 eco2) bzw. zwölf
Prozent (ENERGY dCi 90 eco2) zurück.

Drei Ausstattungen stehen zur Wahl

Für die individuelle Gestaltung von Exterieur und Interieur
des Clio Grandtour stehen drei Ausstattungsniveaus zur
Wahl. Während bereits die Ausführung Expression für ge -
hobenen Kompaktklasse komfort und hoch wertiges De -
sign steht, zeichnet sich Dynamique durch einen ausge-
prägt sportlich-technischen Charakter aus. Die Top-Aus -
stattung Luxe wendet sich an statusbewusste Kunden mit
Bedürfnis nach besonders hohem Komfort.

Testen Sie den neuen Renault Clio Grandtour am besten
gleich bei einer Probefahrt am Premieren-Wochenende

13. und 14. April 2013. Das Team vom Autohaus Weil be -
rät Sie gern.

Gesamtverbrauch (l/100 km): innerorts 7,0 – 4,1; außerorts 4,7 – 3,3; kom-
biniert 5,5 – 3,6; CO2-Emissionen  kombiniert  127 - 93 g/km (Werte nach
Messverfahren VO (EG) 715/2007).

Die Bad Homburger Woche im Internet:

www.hochtaunusverlag.de
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Mit weltbester Aerodynamik (cw 0,22),
avantgardistischem Coupé-Design und
dem Allradantrieb 4MATIC (auf Wunsch)
begründet der CLA ein neues Segment.
Als neues viertüriges Coupé folgt er der
Idee des CLS, dessen Konzept seit sei-
nem Debüt 2003 bereits zahlreiche
Nachahmer fand. Mit seinen rahmenlosen
Türen übernimmt das Coupé das Design
des Konzeptfahrzeugs Concept Style
Coupé und überträgt es nahtlos in die Se -
rie. Serienmäßig verfügt der Newcomer
über ein radargestütztes Bremssystem
(COLLISION PREVENTION ASSIST), das
ab 7 km/h den Fahrer vor einem Hindernis
warnt und beim Betätigen des Brems pe -

dals eine zielgenaue Bremsung einleitet.
Bestellt werden kann der CLA ab sofort.
Die Preise beginnen bei 28.977 Euro1 für
den CLA 180. 
1 alle genannten Preise gelten für Deutschland, inkl.

19% MwSt

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Auto Reichold Ihr Volvopartner für den Hochtaunuskreis

Kurt Reichold und Christian Kuhn

Die neue Mercedes-Benz

E-Klasse: Effizient, 

intelligent, emotional 

Mit neuen effizienten Motoren, neuen Assistenzsystemen
und einer neuen For mensprache hat Mercedes-Benz die
E-Klasse umfassend modernisiert. Sowohl in der Li mou -
sine als auch im T-Modell feiern bereits elf neue oder
optimierte As sistenzsysteme Weltpremiere. Sie ver-
schmelzen Komfort und Sicherheit. Mer cedes-Benz
nennt dies „Intelligent Drive“. Dazu zählen unter anderem
Systeme, die erstmals Unfälle mit querenden Fahr zeugen
oder mit Fußgängern verhindern kön nen, ein aktiver
Spurhalte-Assistent, der auch Unfälle mit dem Gegen -

verkehr verhindern kann
oder ein blendfreies Dauer -
fernlicht. Damit unter-
streicht Mer cedes-Benz
seine Vorreiter stel lung als
Sicherheitspionier. Einen
deutlichen Schritt vorwärts
macht die neue E-Klasse
auch in punkto Ef fizienz
und Ökologie. Dafür sorgen
neue, kraftvolle Blue
DIRECT Vierzylinder-Ben -
zinmotoren mit aufwendi-
ger Direktein spritz technik.
Die sen kräftigen techni-
schen Entwick lungs schub
spiegelt das Design der E-
Klasse spannend wider. Mit
ihrem neuen Design bringt
sie Effizienz, Intelli genz und
Emo tion op tisch souverän
auf den Punkt. Erleben Sie
die neue E-Klasse live ab
dem 14.03.2013.

Mercedes-Benz CLA-Klasse 

begründet neues Segment

(Luft-)Widerstand zwecklos 

Dr. Vogler GmbH & Co.KG, Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service,
Bad Homburg, Königstein, Usingen, Friedberg, Büdingen, Butzbach,
Zentrale Verkaufs-Infoline: Tel.: 06172 1216880, www.dr-vogler.de

1

Ungezähmt. Der neue CLA.

Am 13. April von 09.00 - 16.00 Uhr 
in Ihrem Autohaus Dr.Vogler

Die Firma Auto Reichold GmbH & Co.KG blickt auf 68
Jahre Erfahrung in der Automobilbranche zurück. Mit
Mar   ken wie Borgward und BMW baute Kurt Reichold in
der 2. Generation das Geschäft auf und aus. Und auch die
3. Generation ist bereits seit 2006 mit Kurt Reichold´s
Schwiegersohn Christian Kuhn und seiner Tochter Ste fa -
nie Reichold-Kuhn an Bord. 
Seit 2002 ist die Firma Auto Reichold autorisierter BMW
und MINI Service Partner und seit 2005 freut sich das
Auto Reichold Team über den schwedischen Zuwachs
von Volvo im Familienunternehmen. 
Automobile sind ihre Leidenschaft und besonders stolz ist
die Familie darauf, mit Volvo einen weiteren Premium-
Anbieter gefunden zu haben. „Volvo ist mehr als nur ein
Automobil, Volvo ist eine Lebensphilosophie“ und so ver-
stehen die Mitarbeiter auch ihren Job. Ganzheitlich!
Neben einem umfangreichen Angebot an Dienst leis tun gen
(Hol- und Bringservice, Reifenservice und -einlagerung, Ka -
rosseriearbeiten u.v.m.) legen sie besonderen Wert auf die
persönliche und dauerhafte Kunden bezieh  ung.
Das Motto lautet klar: „Bei uns ist der Kunde keine Num -
mer“. Tatsächlich gibt es bei Auto Reichold noch Mit -
arbeiter, die wissen, wie das Arbeiten auch ohne Diagno -
se-Testgerät und Computer am Fahrzeug geht. 
Die Familie hat eine Einstellung, die dieses Unternehmen
menschlich und persönlich macht: „Wir alle versuchen
jeden Tag aufs Neue unseren Kunden einen angenehmen,
entspannten und unkomplizierten Aufenthalt in unserem
Autohaus zu geben und Service zu leben. Aber wir sind
auch „nur“ Menschen und es können auch bei uns Fehler
passieren. Die entscheidende Frage ist dann, wie man
damit umgeht und dem Kunden gegenüber begegnet!“ so
Geschäftsführer Kurt Reichold.
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Erfolg braucht Zeit – und der des Porsche
Zentrums Hofheim ist kontinuierlich über
die letzten 40 Jahre gewachsen. Mit der-
zeit 3800 m2 bietet es seit des Einzugs in
den neuen Standort 2001 viel Platz für
Neu- und Gebrauchtwagen sowie einen
um  fassenden Technikbereich. 
So blickt das Porsche Zentrum Hofheim
der Zukunft mit Freude entgegen und
freut sich darauf, seinen Kunden im
Herbst 2013 die Erweiterung des Porsche
Zentrums präsentieren zu können, für
deren Realisierung ein 5.300 m2 großes
Areal erworben wurde. 
Diese zukunftsorientierte Investition soll
die technischen und repräsentativen An -
for derungen weiter optimieren und be -
son ders einen noch umfassenderen Kun -
denservice ermöglichen. Denn nicht zu -
letzt die Treue der Kunden hat die Pla -
nung und Durchführung dieses Projekts
möglich und sinnvoll gemacht. 

Der Kauf des Nachbargrundstücks und der
geplante Neubau haben folgende Ziele: 
• Größerer, auf 12 Arbeitsplätze er wei ter -

ter und mit neuester Technik ausgestat-
teter Werkstattbereich 

• Dialogannahmeboxen für eine noch
kun   denorientiertere Fahrzeugannahme 

• Separierte und größere Gebraucht wa -
genausstellung im Neubau 

• Bessere und dann 1.400 m² umfassen-
de Neuwagenpräsentation im jetzigen
Ausstellungsgebäude – dies auch im
Hin  blick auf die Erweiterung der Mo dell -
palette 

• Großes Parkplatzangebot auf beiden
Grundstücken 

• Intensivierung des Kundendiens tan ge -
 bots für Porsche Classic Cars in der
heu tigen Werkstatt 

• Bessere Energieeffizienz der Gesamt an -
lage durch Photovoltaik und Block heiz-
Kraftwerk 

Das jetzige und das neue Gebäude wer-
den durch einen Zwischenbau miteinander
verbunden, um kurze Wege zu schaffen.
Durch die Hanglage kommt man so vom
Erdgeschoss des bereits vorhandenen
Baus ins Obergeschoss des Neu baus. 
Trotz aller Veränderung ist jedoch eines
stets essentiell geblieben: das Team, das
für den Erfolg verantwortlich ist. Denn auf
eine familiäre Atmosphäre mit überzeug-
ten Mitarbeitern legen die drei Geschäfts -
führer Joachim Groh, Kathrin Booch- Ar -
kossy und Marcel Groh großen Wert.
Qua lifiziert, engagiert und motiviert ste-
hen die 40 Mitarbeiter mit Leidenschaft
hinter der Marke Porsche und gewährleis -
ten so einen individuellen Kontakt zu je -
dem Kun den: sei es bei der Präsen ta tion
dieser einmaligen Fahrzeuge, im Ser vice
oder in der Verkaufsberatung. Ihnen ist es
zu verdanken, dass das Unter neh men be -
stän dig wachsen konnte und auch in Zu -
kunft weiter wächst. Daher bleibt das Por -
sche Zentrum Hofheim auch weiterhin ein
inhabergeführtes Familienun terneh men,
das be  strebt sein wird, den Begriff Kun -
den orientierung als Prämisse der Fir men -
politik umzusetzen. 

Porsche Zentrum Hofheim

Groh Sportwagen GmbH 
Am Stegskreuz 4 
65719 Hofheim am Taunus 
Tel.: +49 (0) 61 92 30 911 - 0 
Fax.: +49 (0) 61 92 30 911 - 99 
info@porsche-hofheim.de

Das Porsche Zentrum Hofheim setzt

seine über 40-jährige Erfolgsstory fort:

mit der Erweiterung im Herbst 2013.

3D-Ansicht des erweiterten 
Porsche Zentrums Hofheim. 
MOW Architekten Frankfurt

Porsche Zentrum Hofheim
Groh Sportwagen GmbH
Am Stegskreuz 4  65719 Hofheim
Tel.: +49 (0) 61 92 / 3 09 11 - 0
Fax: +49 (0) 61 92 / 3 09 11 - 99

www.porsche-hofheim.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km): innerorts 18,8 -7,6  außerorts 8,9 - 5,6  kombiniert 12,5 -6,5; CO2-Emission: 293 -167 g/km

Besuchen Sie uns im Porsche Zentrum Hofheim.

Frühlingsgefühle garantiert:

mit unseren Porsche Modellen.

Reifen Moha in Oberursel
Sichern Sie sich jetzt Ihre Sommerreifen

In der Hohemarkstraße 106 bietet das
Unternehmen Rei fen Moha kompetente
Beratung und einen Spit zen ser vice. Egal
ob Reifen, Kompletträder oder auch
Felgen – das Angebot ist groß. Auch der
Service wird bei Reifen Moha groß ge -
schrieben, daher bietet das Unter -
nehmen eine breite Palette
an Auto service-Dienst leis -
t ungen an. Jetzt ganz neu
ist der Online-Termin pla -
ner. Hier haben Kunden
die Mög lich keit, über die
Home pa ge www.reifen-
moha.de Ihren Termin -
wunsch für den geplanten
Rei fen wech sel oder auch
weitere Ser vice  dienstleis -
tungen selbst abzustim-

men. Zur Zeit hat Reifen Moha einen
Gut  schein zum kostenlosen Sicher heits -
check im An ge bot, welchen Sie bei Ihrem
kommenden Rei fen wechsel nutzen kön-
nen.
Das Team von Reifen Moha freut sich auf
Ihren Besuch.

www.reifen-moha.de

61440 Oberursel  Hohemarkstraße 106   Tel.: 06171  200 106  Fax: 06171 200 103

Rufen Sie unsere Anzeigen-Hotline an:06171/6288-0

Reifen Moha hat die Test siegermar  ken: Dunlop Sport BluRes pon se, Goodyear 
Ef fi  cientGrip Per for mance.
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Durch hohen Qualitätsanspruch und durch Leistung über -
zeugt der Auto-Ser vice-Betrieb „Motorwelten“, Im Damm -
 wald 2, neben der Aral-Tankstelle in Fried richs dorf.
„Reifen handel – Kfz-Service – Lack zentrum“ da für steht
das Unter neh men. Die Kfz-Meisterwerkstatt für alle Mar -
ken ist zugleich ständiger Prüf stütz punkt des TÜV Nord. 
Mon tags und mittwochs vormittags sowie jeden ersten
und dritten Samstag im Monat von 10.00 bis 13.00 Uhr
können Sie Ihr Fahrzeug zur Prüfung vorfahren. Sams -
tags sogar ohne Voranmeldung. Zwölf Mitarbeiter erledi-
gen alle Inspek tionen einschließlich Klimaservice. Na -
türlich wird ein Hol- und Bringservice angeboten und auf
Wunsch ein Werk stattersatzfahrzeug ge stellt. Die „Mo -
torwelten“ reparieren und tauschen auch alle Auto schei -
ben direkt in der eigenen Werkstatt. Sie erle digen sämt-
liche Lackier- und Unfall instand setzungs arbeiten an
allen PKW. Sie erstellen Gut achten, kümmern sich um
Unfall- und Ver siche rungs abwick lung und rechnen direkt
mit der Ver siche rung ab. 
Besonders wichtig ist gerade jetzt zum Jahres zeiten -
wech sel der zuverlässige Reifenservice mit Achs ver mes -

 
in Friedrichsdorf bei Motorwelten

Montag + Mittwoch vormittags
jeden 1. u. 3. Sa. im Monat v. 10.00 bis 13.00 Uhr –

samstags auch ohne Voranmeldung

Service und Reparaturen
für alle Marken

Reifenzentrum
Alufelgen/Achsvermessung/
Reifen/Premio Tuning

Motorwelten GmbH · Im Dammwald 2  
61381 Friedrichsdorf · 06172 86860-0

Autolackiererei
Karosseriebau/Autoglas

Gebrauchtwagen
An- und Verkauf

Ihr

Neben ARAL Tankstelle!

Ein halbes Jahrhundert in Oberursel –

Stadlbauer

Seit über 50 Jahren wissen
zufriedene Autofahrer den
Kun denservice des Karos -
seriebau- und Lackiererei -
un ter neh mens Stadlbauer
in der Oberurseler Straße
67 zu schät zen.1963 grün-
dete Josef Stadlbauer den
Betrieb. Dessen Sohn,
Horst Stadlbauer-Schrö der,
übernahm den elterlichen
Betrieb und vergrößerte
diesen 1989 um eine hoch-
moderne Werkstatt. In der dritten Ge -
neration zusammen mit ihrem Mann Oliver
Lederer-Ponzer führt seit 2000 die Enkelin
des Firmengründers Christine Le derer-
Ponzer die Geschäfte.
Nun ist es wieder soweit – in diesem Jahr

steht erneut eine Betriebserweiterung an.
Das Leistungsprogramm wird vergrößert
und Kunden können bei Stadlbauer den
absoluten Komplett-Service aus einer
Hand erwarten: Brem sen- und Reifen -
dienst, Motordiagnose, Achsver messung

mit Instandsetzung, Ins -
pek tion, Wartung und
Lackierung, bis hin zur
TÜV-Abnahme und fach-
männische Unfallre gu lie -
rung. Ein Hol- und Bring -
service, sowie ein 24-
Stun den-Service unter Tel:
06171-52185 sind selbst-
verständlich. Die Öff-
nungszeiten sind montags
bis donnerstags von 7 bis
17.30 und freitags von 7
bis 14.30 Uhr.

K A R O S S E R I E B A U

TÜV-geprüfter Eurogarant Fachbetrieb
•  Unfall-Instandsetzung • Lackierung • Klimaanlagen-Service

• Autoglas • Computer-Achsvermessung
• Reifenservice • Inspektion

Oberurseler Straße 67 · 61440 Oberursel
Telefon (0 61 71) 5 21 85 · Telefax (0 61 71) 5 52 38

stadlbauer-karosseriebau@t-online.de
www.stadlbauer-karosseriebau.de

Ihr starker Partner 

in Oberursel

sung. Als Reifenfach händ ler verkaufen und mon   tieren die
„Motor wel ten“ alle guten Marken, Leicht me tallfelgen und
Kom pletträder.
Die Motorwelten gleich ne ben der Aral-Tankstelle sind
montags bis freitags von 7.30 Uhr bis 18.30 Uhr sowie
sams tags von 9 bis 14 Uhr geöffnet. Telefonisch erreicht
man sie unter (06172) 868600. Weitere Infos unter
www.motorwelten.de. 

Automobile Kompetenzen in Friedrichsdorf

Die Gomez-Bernal GmbH
ist eine nach ISO 9001:
2008 zertifizierte KFZ-Ka -
rosseriebaufirma und
Lackiererei, die sich auf die
Unfall-Instandsetzung und
Lackierung aller Fabrikate
spezialisiert hat. 1986 hat
Geschäftsführer Domingo
Gomez-Bernal im Zim -
mers mühlenweg begon-
nen. Zusammen mit einem
sehr engagierten Team er -
ledigt die Gomez-Bernal GmbH die in Auf -
trag gegebenen Arbeiten termingerecht
und zum Festpreis. Die dadurch entstan-
dene Transparenz und Zuverlässigkeit für

die Kunden steht für sie im Vordergrund.
Seit März 1990 findet man das Unter neh -
men im Gewerbegebiet Süd, In der Au 8,
Oberursel. Für die Kunden gehört ein Hol-

und Bringservice zum Ser -
vice. Zudem arbeitet die
Go mez-Bernal GmbH mit
versierten Autover mie tun -
gen zusammen, so dass ein
Rundumservice angeboten
werden kann.

GOMEZ-BERNAL GmbHGOMEZ-BERNAL GmbH

• Kfz.-Reparaturen

• Karosseriebau

• Lackierung und Unfall-Instandsetzung
von Fahrzeugen aller Art

• Hol- und Bringservice

• TÜV/AU

In der Au 8 · 61440 Oberursel · Tel. 0 61 71 - 5 73 75 · Fax 5 44 72
E-Mail: gomez-bernal@arcor.de ·  www.karosserie-oberursel.de

Werbung 
bringt Gewinn

Verjüngungskur fürs Auto – Smart-Repair

Pflegemittel, auch noch so intensiv ange-
wandt, haben ihre Grenzen, wenn es um
Beschädigungen innen und außen geht:
Steinschläge, Schrammen und Kratzer bis
in die Grundierung, Löcher in der Textil-
oder Lederpolsterung, Macken an Kunst -
stoffverkleidungen im Innenraum, eine
Beule in der Seitenwand durch unacht -
sames Öffnen der Tür durch einen Park -
platznachbarn. 

Die Kosten konventioneller Reparatur me -
thoden, wie Teillackierung oder die Mon -
tage eines neuen Sitzbezuges können
höher ausfallen als mögliche Einbußen
beim Verkaufserlös. Der Ausweg: Repara -
turmethoden, die seit einigen Jahren
unter dem Sammelbegriff „Smart Repair“
angeboten werden. Darunter versteht
man allgemein Reparaturverfahren, die
zur Be seitigung von Kleinschäden zum

Einsatz kommen. Mit speziellen Verfahren
lassen sich etwa Kunststoffe einschließ-
lich ihrer Oberflächenstruktur wieder hei-
len, kleinere Beulen im Blech wieder her-
ausdrücken, Macken im Lack mittels
„Spot“- Lackie rung nahezu unsichtbar
machen. Je nach Schadensbild, zu be -
han delnden Materia lien und natürlich
auch Arbeitsqualität des Betriebes funk-
tioniert das mehr oder we niger gut. In den

meisten Fällen wird jedoch der Mangel
am Fahrzeug deutlich weniger auffällig
sein als vorher.

Smart-Repair ist geeignet bei
· kleineren Lackschäden
· kleinen Dellen in der Blechhaut
· Löcher im Sitz oder Armaturenbrett
· Steinschlagschäden in der

Windschutzscheibe
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Von Michael Jacob

Bad Homburg. Die Ballettschulen Karla San-
der und Diana Wilke sind dafür bekannt, dass
sie es immer wieder auf kongeniale Weise
schaffen, alle Altersgruppen ihrer Elevinnen
in ihre Produktionen einzubinden. Doch dies-
mal trennten sie die Kleinen, Jugendlichen
und jungen Erwachsenen von den Großen. Im
ersten Teil der beiden Abende widmeten sich
die jüngeren Tänzerinnen Kindergedichten,
die eingebettet waren in Musik unterschied-
lichster Stilrichtungen von der Klassik bis hin
zur Moderne. Daraus entwickelten die beiden
Choreografinnen eine schillernde und fanta-
sievolle tänzerische Wirklichkeit. Nicht nur
Fantasiewelten wurden in Szene gesetzt, son-
dern auch moderne Ausdrucksformen des ju-
gendlichen Daseins.
An beiden Abenden war das Kurtheater na-
hezu voll besetzt. Doch kaum jemand ahnt
etwas von der Arbeit, die hinter solchen Pro-
duktionen steckt. Schließlich hat man es nicht
mit professionellen Künstlern zu tun. Es müs-
sen Choreografien ausgearbeitet und die
Musik muss geschnitten werden. Übrigens
vorbildlich! Abgesehen von der wochenlangen
Arbeit im Tanzstudio geht es in den wenigen
Stunden im Kurtheater erst richtig los. Die
Schrittabfolgen müssen neu inszeniert werden,
weil die Wege völlig anders sind als im Studio.
Die Zuteilung der Garderoben muss organi-
siert werden und schließlich sind es zahlreiche

Mütter und Väter, die ins Geschehen hinter der
Bühne eingebunden werden. 
Im Vorfeld werden die Kostüme geschneidert,
Verantwortliche organisiert, die in den Garde-
robenräumen für Ruhe und Ordnung sorgen
und die Belegungsschilder anbringen. All dies
lastet auf den Schultern von Karla Sander und
ihrer Tochter Diana Wilke. Umso mehr staunt
man über den reibungslosen Ablauf einer sol-
chen Großveranstaltung, die auch in diesem
Jahr mit frenetischem Beifall bedacht wurde.

Der zweite Teil des Abends hatte dann schon
nahezu semiprofessionellen Charakter, denn
die auftretenden Elevinnen sind schon seit vie-
len Jahren aktiv und brauchen keine mütterli-
che Betreuung mehr. Kurz in die Maske und
dann präsentieren sie Eleganz und Anmut von
höchster Qualität. „Die sieben Todsünden“
war der Titel des zweiten Teils. Der Teufel tritt
aus dem Publikum und entführt in eine dunkle
und zwielichtige Welt, in der die zwei Annas
zu den Todsünden verführt werden: Faulheit,
Zorn, Hochmut, Völlerei, Unzucht, Habgier
und Neid. Während die erste Anna den Verlo-
ckungen erliegt, versucht die zweite Anna da-
gegen anzukämpfen und das Gute im Leben
zu bewahren. Natürlich gewinnt letztere, die
schließlich den Teufel in die Flucht schlagen
kann. Tänzerisch waren die Hauptdarstellerin-
nen hervorragend und setzten die bemerkens-
wert treffend ausgewählte Musik in Bewegung
um.

Es ist im Rahmen einer Kritik nicht ratsam,
Superlative zu benutzen. Aber was Koordina-
tion und tänzerische Leistung angeht, erreich-
ten die Elevinnen absolut hochwertige Quali-
tät. Kostüme, Bild-Darstellungen sowie Auf-
und Abgänge waren auf einem Niveau, das
sich mit professionellen Produktionen messen
kann. Hinzu kamen die prägnanten Texte, die
wirkungsvoll das Geschehen unterstrichen. 

Es wäre ungerecht, einzelne Namen zu nen-
nen, denn jede Tänzerin bot erstklassige Qua-
lität: von den Kleinsten bis zu den Großen. Es
war ein wahrer Augenschmaus, der im Kur-
theater geboten wurde. Chapeau vor den
Damen Karla Sander und Diana Wilke. Und
natürlich vor allem den zahlreichen Tänzerin-
nen und einem Tänzer auf der Bühne. Es war
ein beeindruckendes Erlebnis.

Tänzerische Glanzleistung

Tanztheater vom Feinsten: Die Ballettschulen Karla Sander und Diana Wilke präsentierten
„Kinderseelen“ und „Die sieben Todsünden“. Auf dem Bild hält der Teufel (Mitte) die Hand
über die Todsünden, die Anna verführen sollen.

Diese Seite ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

SAISONSTART: SOMMER,

SONNE, SORGENFREI!

Dieses unbeschreibliche Gefühl von Freiheit und Lebensfreude. Ein Cabrio bietet 

mehr als pure Freude am Fahren. Werden Sie Teil einer besonderen Gemeinschaft, 

lassen auch Sie sich den Wind um die Nase wehen und verspüren Sie Fahrerlebnis in 

seiner schönsten Form. Offen für alles und offen für Neues: vom 16.03. - 23.03.2013 

Freude am Fahren

B&K

GmbH & Co. KG

VOM 16.03. - 23.03.2013

B&K GmbH & Co. KG

Ober-Eschbacher-Str. 153

Tel 06172. 30 90-0

www.bundk.de

DAS BMW CABRIO
FREIHEIT HAT IMMER SAISON

Ein Cabrio ist mehr als ein Automobil. Es
ist ein Lebensgefühl.

Die Entscheidung für ein Cabriolet ist eine
sehr emotionale Angelegenheit. Umso
schöner, wenn ein Cabriolet es Ihnen ein-
fach macht, dass Kopf und Bauch Ja
sagen. Mit effizienten Motoren, sportlichen
Proportionen und  versenkbarem Hard top
verkörpert es Fahrfreude, die nach oben
offen ist. Verlängern Sie die schönste Zeit
des Jahres und genießen Sie das unver-
wechselbare Gefühl von Freiheit – 365
Tage lang.  Entdecken Sie ein BMW Cabrio
und sehen Sie selbst, wie Sie sich an
jedem Tag im Jahr eine Freude machen
können. Jedes Modell ist dynamisch,
atemberaubend schön und besitzt einen
besonderen Charakter. Genießen Sie die
Straße, jede Kurve und atemberaubende
Beschleunigung in vollen Zügen. Und dank
des versenkbaren Hardtops hält dieses
Roadster-Feeling das ganze Jahr über an.
Ein BMW Cabrio macht zu jeder Jahres -

zeit glücklich. Cabrio zu fahren, öffnet die
Sinne für die angenehmen Seiten des
Lebens. Fahrtwind in den Haaren, die
Sonne auf der Haut und den Duft der
Landschaft in der Nase. Die Stunden bei
geöffnetem Dach sind in einem Cabriolet
besonders intensiv und wertvoll. Für diese
Sonnenseiten im Leben eines Autofahrers
besitzt ein BMW Cabrio alle klassischen
Charakterzüge. Durch die niedrige Sei ten -
linie ist die vorbeiziehende Landschaft
stets erlebbar. Im Gegensatz zu her-
kömmlichen Cabriolets verspricht ein
BMW Cabrio auch bei geschlossenem
Dach mehr Fahrvergnügen. Dank großer
Fensterflächen genießen Fahrer und Mit -
fahrende auch bei geschlossenem Dach
eine hervorragende Rundumsicht. Weitere
Besonderheiten von einem BMW Cabrio
sind sein harmonischer Innen raum, seine
souveränen Fahreigen schaften oder die
effizienten Motoren. Alles ist perfekt vor-
bereitet für Ihr intensives Fahrerlebnis zu
jeder Jahreszeit.
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Bad Homburg (hw). Im hessischen Landtag
wurde Staatsminister Grüttner im Beisein der
Landtagsabgeordneten Holger Bellino und
Jürgen Banzer 10 000 Unterschriften überge-
ben, die in Bad Homburg und im Hochtaunus-
kreis gesammelt wurden mit dem Ziel, die me-
dizinische Versorgung von Kindern im Hoch-
taunuskreis auf das Niveau anzuheben, das für
Erwachsene mit dem Neubau der Hochtaunus-
Kliniken gegeben ist. Dafür bedarf es der Ein-
richtung einer kinderärztlichen Notfallversor-
gung mit einer fachärztlichen geleiteten Kin-
derstation, mit ausreichenden Möglichkeiten
der Diagnostik und der Möglichkeit der statio-
nären Aufnahme (Kinderklinik der Grundver-
sorgung). Die Initiatorin Trude Sommer sowie
Barbara Jessen, Ursula Conzelmann und Dr.
Alfred Etzrodt waren nach Wiesbaden gefah-
ren, um diesem Anliegen Nachdruck zu ver-
leihen. 
Staatsminister Grüttner begrüßte das hohe bür-
gerliche Engagement, sicherte Unterstützung
zu, konnte aber noch keine bindenden Zusa-
gen machen. Er erläuterte jedoch, dass er
schon ein Gutachten bei dem unabhängigen
„Institut für das Entgeltsystem im Kranken-
haus“ (InEK) in Auftrag gegeben habe, mit
dem Ziel einen Überblick zu bekommen über
die im Hochtaunuskreis anfallenden Kinder-
Krankheitsfälle. Damit wäre die sachgerechte
Beurteilung des gegebenenfalls notwendigen
Umfangs der stationären Versorgung möglich.
Die Zahlen sollen im Sommer vorliegen, so
dass dann eine Entscheidung fallen wird. Im
Hochtaunuskreis leben etwa 22 000 Kinder
unter zehn Jahren, bei deren medizinischer
Versorgung eine Kinderklinik auf jeden Fall
einzubinden ist.
Begonnen hatte alles im September 2011;
Trude Sommer startete als betroffene Groß-
mutter eine Unterschriften-Aktion, in der sich

Bürger mit ihrer Unterschrift dafür einsetzten,
dass in der neuen Klinik auch eine Kindersta-
tion geschaffen werden sollte, um die ärztliche
Versorgung der Kinder im Hochtaunuskreis zu
verbessern. Ende des Jahres lagen die ersten
3000 Unterschriften vor. Landrat Ulrich Krebs
sicherte Unterstützung zu, die Hochtaunus-
Kliniken stellten einen Antrag auf Genehmi-
gung einer Hauptabteilung Kinder- und Ju-
gendmedizin beim hessischen Sozialministe-
rium, der zuständigen Genehmigungsbehörde.
Die Bad Homburger CDU griff das Thema
auf, insbesondere Ursula Conzelmann und
Barbara Jessen engagierten sich intensiv bei
dem Thema, für die Sachdiskussion brachte
sich Dr. Alfred Etzrodt ein.
Im März 2012 gab es von der Bad Hombur-
ger Politik in der Stadtverordnetenversamm-
lung ein parteiübergreifendes einstimmiges
Votum für die Verbesserung der kinderärztli-
chen Versorgung in den Hochtaunus-Klini-
ken. Die Landtagsabgeordneten Holger Bel-
lino und Jürgen Banzer sicherten gleichfalls
Unterstützung zu. Schließlich steht der Hoch-
taunuskreis für Qualität bei der Betreuung
der Kleinkinder und im Bereich Schule. Der
Kreis, die Städte und Gemeinden werben für
den Zuzug von jungen Familien mit Kindern.
Dabei hätten die Kinder einen Anspruch auf
eine qualifizierte wohnortnahe ärztliche Ver-
sorgung.
Dieses Ziel ist aber trotz aller zugesicherten
Unterstützung immer noch nicht erreicht. Des-
halb kämpfen die Beteiligten weiter. „Wir
brauchen weiterhin das Engagement und die
Unterstützung möglichst vieler Bürger des
Hochtaunuskreises, von Großeltern und El-
tern. Und so werden wir weiter Unterschriften
sammeln, Informationsveranstaltungen durch-
führen, um dann im Sommer hoffentlich einen
positiven Bescheid zu erhalten“, so Sommer.

10 000 Unterschriften für die
Kinderklinik wurden übergeben

Jürgen Banzer, Trude Sommer, Barbara Jessen, Dr. Alfred Etzrodt, Ursula Conzelmann und
Holger Bellino übergaben die Unterschriften an Staatsminister Stefan Grüttner (3.v.l.).

Hochtaunus (how). Steigende Energiekosten
belasten die Haushalte in zunehmendem Maße.
Diese Tendenz wird sich in Zukunft eher be-
schleunigen als verlangsamen. Mit der Vor-
tragsreihe „Energiesparen rund ums Haus“ zei-
gen die Städte und Gemeinden im Hochtaunus-
kreis, wie die Haushalte dem entgegenwirken
können und Heizenergie einsparen können. Die
Städte Bad Homburg, Friedrichsdorf, König-
stein, Kronberg, Neu-Anspach, Oberursel und
Usingen sowie die Gemeinden Grävenwies-
bach, Schmitten, Wehrheim und Weilrod ver-
anstalten diese Vortragsreihe gemeinsam im
März und April. Auf dem Programm stehen
Vorträge zum Energiesparen bei der Gebäude-
sanierung, zu Fördermöglichkeiten und zur
Nutzung erneuerbarer Energie. Die Veranstal-
tungen werden von der Beratungsstelle Power
und vom Förderverein Power unterstützt. In
diesem Verein sind neben dem Hochtaunuskreis
und verschiedenen Städten und Gemeinden die
Schornsteinfeger-Innung und Energieversor-
gungsunternehmen Mitglied.
Den Auftakt der Vortragsreihe bildet das
Thema „Förderprogramme für Energiespar-
maßnahmen“ am 13. März um 19.30 Uhr im
Rathaus Friedrichsdorf. Der unabhängige
Energieberater Jochen Fell stellt dar, wie aus
einem Altbau ein Energieeffizienzhaus wird
und mit welchen Fördermitteln die Maßnah-
men finanziert werden können. 
Der Vortrag „Energetisch sanieren – richtig ist

wichtig“ stellt dar, worauf bei der Gebäudesa-
nierung geachtet werden sollte. Der unabhän-
gige Energieberater Jürgen Eiselt gibt Hin-
weise zur Dämmung, zur Heizungstechnik
und beschreibt die Wirtschaftlichkeit der Maß-
nahmen. Im Anschluss an den Vortrag verteilt
er Gutscheine für eine kostenlose Energiebe-
ratung für ein Gebäude. Dieser Vortrag findet
am 19. März im kleinen Sitzungssaal des Rat-
hauses in Oberursel und am 23. April im Bür-
gerhaus Wehrheim jeweils um 19.30 Uhr statt.
Am 29. April schließlich gibt es im Rathaus
Friedrichsdorf Informationen zur Nutzung von
erneuerbarer Energie. Der unabhängige Ener-
gieberater Peter Breitfelder schildert, wie ein
Gebäude mit Wärme aus der Sonne oder Holz
versorgt werden kann. Weiterhin stellt er die
Stromerzeugung mittels Fotovoltaikanlage
dar. Ab 19 Uhr besteht die Möglichkeit, sich
verschiedene Objekte zur Nutzung dieser
Techniken anzuschauen. Der Vortrag selbst
beginnt um 19.30 Uhr. Anschließend infor-
miert der städtische Umweltberater über das
Solardachkataster für Friedrichsdorf. 
Das Programm der Vortragsreihe ist in den
Rathäusern der beteiligten Städte und Ge-
meinden erhältlich. Darüber hinaus kann es im
Internet unter www.friedrichsdorf.de herunter-
geladen werden. Auskünfte erhält man vom
Umweltberater im Rathaus Friedrichsdorf per
E-Mail unter joerg.naumann@friedichsdorf.de
oder unter Tel. 06172-731-300.

Energiesparen rund ums Haus:
Vorträge im Hochtaunuskreis

Hochtaunus (how). Es ist viel los in den Wäl-
dern, auch wenn die Menschen sie eigentlich
aufsuchen, um sich zu erholen, zu besinnen,
Sport zu treiben, spazierenzugehen oder die
Ruhe zu genießen. Doch die Ansprüche und
Erwartungen an den Wald werden immer grö-
ßer. Nicht nur durch Sportler und Erholungs-
suchende, auch die Kasse muss stimmen: mit
Trinkwasser- und Holzverkauf. 
Zu fast jeder Tageszeit wird im Wald Holz ge-
schlagen, durch große Vollernter abgesägt und
von Trucks „just in time“ abgefahren. Aber
auch Wildkatze, Luchs und das jagbare Wild
tummeln sich dort, teilweise sehr heimlich,
teilweise aber auch Schäden verursachend.
Und dann sind da die Großprojekte: Steinbrü-
che, Kiesgruben, auch Straßen und Flughäfen,
die am Wald fressen und ihn dort nehmen, wo
die Menschen ihn brauchen. Die Interessen
sind vielseitig, so vielseitig wie schon lange
nicht mehr.

Die Kreisverbände Hochtaunus des Bundes
für Umwelt und Naturschutz Deutschland
(BUND) und der Schutzgemeinschaft Deut-
scher Wald (SDW) laden alle Bürger ein, mit
Forstfachleuten und anderen Interessenvertre-
tern über die gemeinschaftliche und naturver-
trägliche Nutzung des Waldes zu diskutieren.
Die offene Podiumsdiskussion findet am Frei-
tag, 8. März, um 19.30 Uhr im Bürgerhaus
Wehrheim statt. 
Der hessische Landtag wird in Kürze ein
neues Waldgesetz verabschieden. Damit rea-
giert die Politik auf die neuen Anforderungen
und Erwartungen an unseren Wald. Hessen ist
das waldreichste Bundesland und der Taunus-

wald liegt im Einzugsbereich des Ballungsrau-
mes Rhein-Main. Noch nie zuvor stand unser
Wald so heftig im Fadenkreuz unterschiedli-
cher und teils einander konkurrierender Inte-
ressen. SDW-Landesgeschäftsführer Chris-
toph von Eisenhart Rothe stellt zu Beginn das
künftig gültige hessische Waldgesetz vor und
erläutert insbesondere dessen Neuerungen. 
Peter Gwiasda, 2. Vorsitzender des BUND
Hochtaunus, beschreibt als ambitio-nierter
Natur- und Holzfreund die wachsenden Kon-
flikte, die durch die intensive Nutzung unserer
Wälder entstehen. Christian Raupach formu-
liert als Geschäftsführer des Hessischen Wald-
besitzerverbandes die Interessen der privaten
Waldbesitzer in Hessen. Bertram Huke vertritt
die Interessen des mitgliederstarken und tra-
ditionsreichen Taunusklubs. 
Darüber hinaus haben die Veranstalter die ört-
lichen Landtagsabgeordneten zur Teilnahme
an der Diskussion eingeladen. Petra Fuhrmann
(SPD), Ellen Enslin (Grüne), Holger Bellino
(CDU), Dr. Frank Blechschmidt (FDP) und
Hermann Schaus (Linke) bekommen die
Chance, das neue Waldgesetz zu kommentie-
ren. Der erste Entwurf der Landesregierung
war heftig umstritten.

Außerdem wurden gezielt Vertreter von Hes-
senforst, der Jägerschaft, des Naturparks
Hochtaunus, der Unteren Naturschutzbe-
hörde und der Mountainbiker eingeladen. In-
teressierte Vertreter der Städte und Gemein-
den mit Waldbesitz sind ebenfalls willkom-
mene Gäste dieses Forums. Das Gespräch
moderiert der Journalist Michael Pyper
(BUND Wehrheim).

Wie geht es weiter im Wald? 
Podiumsdiskussion des BUND

– Anzeige –

Juristen-Tipp
Scheidungs-Ratgeber

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Frankfurter Straße 21

61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

Fax. 06173 32746-20

info@peyerl-ra.de

www.peyerl-ra.de

Teil 21: Der nacheheliche Betreuungsunterhalt

Der so genannte Betreuungsunterhalt gemäß § 1570 BGB ist 
die wichtigste und bedeutsamste Regelung des nachehelichen 
Unterhalts. 

Nach der bis zum 31. Dezember 2007 geltenden Rechtslage 
hatte die Rechtsprechung ein nahezu einheitliches Alterspha-
senmodell entwickelt. Danach war der betreuende Elternteil vor 
Vollendung des achten Lebensjahres des jüngsten Kindes nicht 
verpfl ichtet, einer Erwerbstätigkeit nachzugehen. Ab der dritten 
Grundschulklasse begann die Obliegenheit zur Halbtagstätig-
keit. Soweit das jüngste Kind das fünfzehnte Lebensjahr vollen-
det hatte, bestand die Verpfl ichtung ganztags arbeiten zu gehen.

Betreuungsunterhalt wurde also weitestgehend uneingeschränkt 
für die ersten acht Jahre nach der Geburt des Kindes gezahlt. 

Seit dem Jahr 2008 ist dieses generelle Altersphasenmodell 
Vergangenheit. Es ist auf den Einzelfall und damit auch auf die 
Möglichkeit der Fremdbetreuung des Kindes abzustellen. Keine 
Erwerbsobliegenheit besteht nur noch bis zur Vollendung des 
dritten Lebensjahres des Kindes. Der Unterhaltsanspruch kann 
über diesen Zeitraum hinaus verlängert werden, soweit dies aus 
Gründen des Kindeswohls erforderlich ist. Dabei sind kindbe-
zogene aber auch elternbezogene Gründe sorgfältig zu prüfen. 
Lesen Sie hierzu auch in meinem Ratgeber „Unterhalt in Frage 
und Antwort“, erschienen bei Beck-Rechtsberater im dtv.
 
Fortsetzung am Donnerstag, den 21. März 2013.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei 
anfordern.

 Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für 

Familienrecht, Kronberg im Taunus
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– Anzeige  –

• Reparaturen • Batteriewechsel

• Gravuren • Ohrlochstechen

Köpperner Str. 81, 61381 Frdf.-Köppern

Tel. 06175/5200258, www.barlikgold.com

S L R Mobillack 

Schulstr. 13 · 61381 Köppern

Tel. 01 72 / 689 30 10

www.mobillack.de

März-Angebote

– Lackschäden beheben
ab 120,00 €

– Autolack pflegen
ab 89,00 €

Das beste Fenster seiner Klasse:

blaurock GmbH
Verkaufsbrüo Hessen

Köpperner Str. 43 · Friedrichsdorf

Tel. 06175 / 210 + 219
Fax 06175 / 33 54

frankfurt@blaurock.de

Köpperner Straße 80
61381 Friedrichsdorf, 06175/796400

info@riegelhof.net

!!! Wir machen Ihr Rad fit 
für den Frühling !!!

Winter – Fit – Inspektion
für nur 29,90 €

Machen Sie es sich bequem –
nutzen Sie unseren

kostenlosen Hol- und
Bringservice

im Umkreis von 15 km

Bauen mit Holz …
Wir planen und führen aus:

Wintergärten
(aus Holz oder innen Holz, außen Alu)

Vordächer (in allen Varianten)

Innenausbauten
(und Möbel nach Maß)

Carports
Pergolen

natürlich

Fa. Ertel
Studentenweg 14
61381 Friedrichsdorf
Tel. 06175 / 1444
Fax 06175 / 7245

· Heizung · Sanitär · Solar ·  
· Kundendienst · 

Friedrichsdorf · Schulstraße 37
Tel. 06175 1636

www.hoffmann-haustechnik.de

· Schmiedearbeiten · Tore ·
· Edelstahlverarbeitung ·

· Bauschlosserei · 
· Einfriedigungen · Metallbau ·

Dreieichstraße 47
61381 Friedrichsdorf

Telefon: 06175 - 70 55 
oder 06175 - 30 85

E-Mail: 
schlosserei-guenther@t-online.de

Heinrich Georg Föller
Nachf.

Inhaber: Stefan Vogl

Möbelwerkstätte
Innenausbau

Bauschreinerei
Telefon 06175 / 1000
Telefax 06175 / 1030

Schulstraße 39, 61381 Friedrichsdorf
E-Mail: hch.gg.foeller@t-online.de

Seit 1984 ist die Firma Hoffmann GmbH im Gewerbe-
gebiet Friedberg ansässig und seit 2004 steht auch den
Kunden im Hochtaunuskreis ein kompetentes Team mit
der Niederlassung in Friedrichsdorf-Köppern, Schul-
straße 37, zur Verfügung. Zum Kundenkreis gehören Fir-
men und Kommunen, Haushalte und Hausbesitzer. Die
Montagekolonnen übernehmen beim Neubau von 
Ein- oder Mehrfamilienhäusern , bei Firmengebäuden
und bei der Altbausanierung das Verlegen von Wasser-,
Abwasser- und Heizungsleitungen, die Montage von
Gas- und Ölheizkesseln, Pelletsheizungen, Wärme-
pumpen und Solaranlagen. Auch die Installation von 
Badeeinrichtungen oder Komplettlösungen für die Neu-
gestaltung eines Bades werden geboten. Um Wartungs-
und Reparaturarbeiten durchzuführen, stehen vier Kun-
dendienstmonteure mit ihren speziell ausgerüsteten Fahr-
zeugen zur Verfügung.
Intelligente Solartech-
nik ist ein besonderer
Arbeitsschwerpunkt.
Sonnenenergie ist die
Energie der Zukunft.
Energie, um warm zu
duschen oder das Zu-
hause zu heizen.
Auch wenn man es
manchmal kaum glauben mag: In Deutschland scheint
die Sonne viel mehr als man denkt. Jedes Jahr können
wir hier zwischen 1.300 und 2.000 Sonnenstunden
genießen und schon mit 1.300 Sonnenstunden kann
eine Solaranlage den Großteil des Energiebedarfs ab-
decken. Mit einer Solaranlage zapfen Sie die uner-
schöpfliche Energiequelle der Sonne an. Eine Solar-
anlage ist eine sichere Investition in die Zukunft. Sogar
der Staat fördert diese innovative Technologie mit 
attraktiven Zuschüssen.

Mehr über die Förderangebote erfahren Sie bei:

Hoffmann Haustechnik,
Friedrichsdorf-Köppern · Schulstr. 37

Tel. 06175-1636

Hoffmann Haustechnik

Die Martinsklause aus Remsfeld in Nordhessen erlebte jetzt während des Wiederaufbaus im
Freilichtmuseum Hessenpark ihr zweites Richtfest. Foto: rea

Museumsleiter Jens Scheller schlägt den letz-
ten Nagel ein. Foto: rea

DFR-Spende kam 
genau zur richtigen Zeit
Bad Homburg (hw). Der Ortsverband des
Deutschen Frauenrings (DFR) hat dem Bad
Homburger Frauenhaus eine Spende von 1000
Euro zukommen lassen. Da dort zurzeit mehr
Kinder als Mütter zu versorgen sind und die
Spülmaschine ihren Geist aufgab, kam das
Geld genau zur richtigen Zeit.

Hochtaunus (how). Die Martinsklause gehört
derzeit zu den größten und spannendsten Bau-
projekten im Freilichtmuseum Hessenpark.
2014 soll die Schenke aus Remsfeld in der
Baugruppe Nordhessen im Stil der 1950er-
Jahre eröffnet werden. Kürzlich konnte end-
lich Richtfest gefeiert werden; etwas später als
gedacht, da das langanhaltende schlechte Wet-
ter zu einer Bauverzögerung führte.
„Wir sind begeistert“, frohlockte Ortsvorsteher
Karl-Heinz Steuerwald, der eine Delegation
von 70 Remsfeldern anführte. Schon beim
Spatenstich im Mai letzten Jahres waren Men-
schen aus der Gemeinde an der Efze im nord-
hessischen Knüllwald anwesend, um von An-
fang an den Wiederaufbau „ihrer“ Martins-
klause mitzuverfolgen. Für viele ist sie mit
ganz persönlichen Erinnerungen verbunden,
denn so manche der Anwesenden haben sich
in der Klause kennen gelernt oder die Hoch-
zeit dort gefeiert. 
„Zum Spatenstich waren wir mit einem Bus
da“, erinnert sich Steuerwald, „jetzt zum
Richtfest brauchten wir schon zwei Busse.
Und zur Eröffnung verdoppeln wir die Teil-
nehmerzahl erneut“, verspricht er. 2014 soll
die Einweihung gefeiert werden, pünktlich
zum 40. Jubiläum des Hessenparks und wie
angekündigt wieder mit Zeitzeugen aus Rems-
feld. „Wir haben damit sehr gute Erfahrungen
gemacht, Menschen aus den Heimatgemein-
den der Bauten einzuladen, vor allem wenn sie
öffentlicher Natur waren, wie die Synagoge
aus Groß-Umstadt zum Beispiel oder eben
jetzt die Martinsklause“, sagte Museumsleiter
Jens Scheller.
Die Martinsklause wurde zwischen 1725 und
1734 erbaut. Das genaue Datum ist nicht be-
kannt. Wegen schlechter Bausubstanz sollte
sie 1975 abgerissen werden. Das konnte auch
eine Unterschriftenliste nicht verhindern, auf
der sich sogar der Künstler Joseph Beuys ein-
trug, der anlässlich der Documenta im nahen
Kassel war. Sie wurde dann 1975 abgebaut
und lagerte seitdem im Hessenpark. Nicht alle
Teile konnten mehr verwendet werden oder
wurden noch gefunden. Doch soweit wie mög-
lich wurden die Originalbauteile verbaut. So
kann beispielsweise das Treppenpodest der In-
nenfreitreppe nahezu so wieder errichtet wer-
den wie es damals war.
Die Martinsklause wird wie das Original eine
Gaststätte. Und zwar möglichst so, wie sie
dem einen oder anderen Remsfelder noch in
Erinnerung ist. Nach Sichtung von Innenauf-
nahmen des Gebäudes aus den Vierziger- und
Fünfzigerjahren werden die Wandvertäfelun-
gen und -malereien aufgetragen. Zwei Bilder,
die früher im Gastraum hingen, wurden gefun-
den und werden künftig wieder die Wand der
Martinsklause schmücken. Im früheren Scheu-
nen- und Stallbereich wird den Museumsbe-
suchern nach Fertigstellung des Gebäudes
eine Ausstellung zum Bierbrauen präsentiert.
Ab 2014 werden dort auch die Brauvorführun-
gen stattfinden und nicht mehr wie bisher in

der Scheune aus Hadamar. Der Tanzsaal soll
für Veranstaltungen für bis zu 200 Personen
genutzt werden. Direkt neben der Martins-
klause ist ein Spielplatz geplant, der ebenfalls
im Jubiläumsjahr 2014 fertig werden soll.
„Wir sind dankbar, dass so ein Projekt in der
heutigen Zeit noch angefasst wird“, bemerkt
Steuerwald. Kosten von 2,86 Millionen Euro
seien nicht von der Hand zu weisen. Das Haus
sei ein Anker für alle Remsfelder in die Ver-
gangenheit, um unter anderem den Enkeln zei-
gen zu können, wie sie gelebt haben und wo
sie ihre Zeit verbracht haben. Auch wenn die
Dorfkneipe nicht mehr im Örtchen am Knüll
steht, wird sie ein großer Anziehungspunkt im
Hessenpark werden, gibt es doch bis dato
keine Möglichkeit der Einkehr hinter der Mu-
seumskasse. Und an den Originalschauplatz
kommt, verspricht Jürgen Jurgilewitsch vom
Heimat- und Verkehrsverein Remsfeld, ein
Schaukasten mit einem Foto der Martins-
klause von damals und einer Wegbeschreibung
zum Hessenpark.

Die Martinsklause wird auch 
im Hessenpark eine Gaststätte
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Pietäten

Kirchliche Nachrichten für Bad Homburg

Evangelische Gemeinschaft,
Elisabethenstraße 23
Sonntag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst und 
Kindergottesdienst

Kapelle der Hochtaunus-
Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße
Sonntag, 10. März
10 Uhr ev. Gottesdienst mit
Abendmahl (Kündiger)

Kath. Kirche St. Marien
Stadtmitte
Sonntag, 10. März
9 Uhr Eucharistiefeier in 
der Kapelle der 
Maria-Ward-Schwestern
9.30 Uhr Eucharistiefeier
11.30 Eucharistiefeier

Kath. Kirche 
Heilig-Kreuz
Gonzenheim
Samstag, 9. März
18 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche Herz-Jesu
Gartenfeld
Sonntag, 10. März
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Johannes
Kirdorf
Sonntag, 10. März 
9.30 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Elisabeth
Ober-Eschbach,
An der Leimenkaut 5
Sonntag, 10. März
9 Uhr Familiengottesdienst
12 Uhr portug. Gottesdienst

Kath. Kirche St. Martin
Ober-Erlenbach
Samstag, 9. März
18.30 Uhr Sonntagvor -
abendmesse mit 
Chor Rozhdestwo aus 
St. Petersburg; danach 
Konzert des Chors 
Sonntag, 10. März
10.45 Uhr Hochamt 

Neuapostolische Kirche,
Im Oberen Stichel 9
Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Gottesdienst 

Evangelische Erlöserkirche
Stadtmitte
Sonntag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst 
(Maas-Lehwalder)

Evangelische Christuskirche
Berliner Siedlung
Sonntag, 10. März
10 Uhr Singegottesdienst 
zur Passionszeit (Dr. Meng) 

Ev. Waldenser-Kirche
Dornholzhausen
Sonntag, 10. März
10.30 Uhr Gottesdienst 
(Schrick) und Kinder-
gottesdienst

Ev. Gedächtniskirche
Kirdorf
Sonntag, 10. März
10 Uhr Vorstellungsgottes-
dienst der Konfirmanden; 
danach Kirchenkaffee und
Sponsorenlauf

Ev. Kirche Gonzenheim
Sonntag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst 
(Bergner) und Kinder-
gottesdienst

Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde, Sodener Straße
Sonntag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst (Kufner)
und Kindergottesdienst
„Abenteuerland“

Ev. Kirche Ober-Eschbach +
Ober-Erlenbach, 
Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Gottesdienst 
mit Kirchenchor in 
Ober-Erlenbach 
(Diefenbach)
10.45 Uhr Gottesdienst 
mit Kirchenchor in 
Ober-Eschbach (Diefenbach)

Kirchliche Nachrichten für Friedrichsdorf

Ev. Kirche Friedrichsdorf,
Hugenottenstraße
Samstag, 9. März
18 Uhr Abendgottesdienst 
(Daum)

Ev.-Method. Kirche,
Wilhelmstraße
Sonntag, 10. März
10 Uhr Gottesdienst (Klingel)

Ev. Kirche Köppern
Sonntag, 10. März
9.45 Uhr Gottesdienst 
mit Flötengruppe 
Seulberg, 
Predigtnachgespräch bei 
Kaffee, Tee und Gebäck
(Buchberger)

Ev. Kirche Seulberg
Sonntag, 10. März
9.45 Uhr Gottesdienst 
(Deckert) und Kinder-
gottesdienst

Ev. Kirche Burgholzhausen
Sonntag, 10. März
10.30 Uhr Familien -
gottesdienst (Daum) 

Christian Revival Church,
Taunusstraße 151
Sonntag, 10. März
11 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche,
Landgraf-Friedrich-Straße
Sonntag, 10. März
9.30 Uhr Gottesdienst

Kath. Kirche Heilig Kreuz
Burgholzhausen
Samstag, 9. März
17 Uhr Sonntag-
vorabend messe
Sonntag, 10. März
11 Uhr Familiengottesdienst
„Dankgottesdienst –
40 Jahre Frauenkreis“; 
danach Fastenessen

Kath. Kirche St. Bonifatius
Seulberg
Sonntag, 10. März
11 Uhr Eucharistiefeier

Kath. Kirche St. Josef
Köppern
Samstag, 9. März
18 Uhr Eucharistiefeier

Waldkrankenhaus Köppern
Montag, 11. März
18.30 Uhr kath. Wortgottes-
feier mit Kommunion -
austeilung (Ruth)

Salus-Klinik,
Landgrafenplatz 1
Dienstag, 12. März
18.45 Uhr Gottesdienst 
„Feier des Lebens“ 
(Gebäude C, Raum 186)

Kirche Jesu Christi der 
Heiligen der Letzten Tage,
Taunusstraße 15
Sonntag, 10. März
11.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst 
15.20 Uhr Abendmahls -
gottesdienst

Der religiöse Goethe 
Gonzenheim (hw). Über die religiöse Ent-
wicklung des jungen Goethe referiert Pfarrer
i.R. Hans Gustav Treplin am Donnerstag, 14.
März, um 19.30 Uhr im Gemeindehaus der ev.
Kirche Gonzenheim, Kirchgasse 3a. Er geht
besonders auf die Rolle des Frankfurter Kon-
sistorialrates Johann Georg Schmidt ein, der
der Seelsorger der Familie Goethe war.

Kurse und 
Worshops für Frauen
Hochtaunus (how). Die Leitstelle Frauen, Se-
nioren, Behinderte und Krankenhilfe bietet im
Rahmen ihrer Aufgabe als Frauenbeauftragte
verschiedene Bildungs- und Informationsver-
anstaltungen an, die im Fortbildungspro-
gramm für das Jahr 2013 aufgeführt werden.
Wesentlich häufiger sind Frauen von einer län-
geren Berufspause betroffen. Dieser Tag dient
als Grundlage zum geplanten Wiedereinstieg.
Sie erhalten wichtige Kontaktdaten für die Ei-
genrecherche und eine Vorlage zur Erarbei-
tung ihres aktuellen Wissens- und Kompetenz-
status.
Eine der nächsten Veranstaltungen ist „Coa -
ching für Berufswiedereinsteigerinnen/Orien-
tierungshilfe nach längerer Berufspau se“.
Diese findet am Dienstag, 12. März, von 10
bis 16 Uhr statt. Die Referentin Dorisa Win-
kenbach vermittelt mit interaktiven Übungen
folgende verschiedene Aspekte zum geplanten
Berufswiedereinstieg: Berufsprofil / Lebens-
plan; Spannungsfeld Familie und Beruf; Aus-
und Weiterbildungen, soziale Kompetenzen;
Adressenbörse für Jobsuche; Kinder oder El-
ternbetreuung; Qualifizierungsmöglichkeiten
und Bewerbungstraining.
Der Kurs findet im Landratsamt des Hochtau-
nuskreises, Ludwig-Erhard-Anlage 1-5, in
Bad Homburg statt. Die Kosten pro Teilneh-
merin belaufen sich auf 30 Euro inklusive Ge-
tränke.
Für Anmeldungen und Rückfragen steht Elke
Engmann unter Telefon 06172-999-5410 oder
per Mail unter elke.engmann@hochtaunus-
kreis.de beziehungsweise judith.quabius@
hochtaunuskreis.de zur Verfügung. Anmel-
dungen können bis zum 4. März entgegenge-
nommen werden.
Dies ist nur ein Kurs aus dem gemeinsamen
Fortbildungsprogramm der Frauenbeauftrag-
ten im Hochtaunuskreis. Sie vertreten die In-
teressen der Frauen und Mädchen auf kommu-
naler Ebene und bieten in Zusammenarbeit
verschiedene Bildungs- und Informationsver-
anstaltungen an. Welche Informations- und
Fortbildungsveranstaltungen in diesem Jahr
noch in den verschiedenen Städten anstehen,
kann auf der Homepage unter www.hochtau-
nuskreis.de Gesellschaft/Soziales – Frauen –
Frauenbeauftragte eingesehen werden. Oder
man wendet sich an die Frauenbeauftragte der
Stadt und Gemeinde vor Ort.

Vier Hände 
greifen in die Tasten
Friedrichsdorf (fw). Zwei Ausnahmepianis-
ten spielen am Sonntag, 10. März, um 17 Uhr
in der Friedrichsdorfer Gesprächskonzert-
reihe. Wenn Norie Takahashi und Björn Leh-
mann, der gerade zum Professor für Klavier
an die Universität der Künste in Berlin beru-
fen wurde, im Rathaus, Hugenottenstraße 55,
mit vier Händen in die Tasten greifen, klingt
der Flügel wie ein ganzes Orchester. Da ver-
wundert es nicht, dass außer vierhändigen Ori-
ginalkompositionen, wie zum Beispiel Mo-
zarts Sonate F-Dur KV 497, auch Transkrip-
tionen von Orchesterwerken wie Ravels „Ma
mère l’oye“ und das berühmte „Le Sacre du
printemps", in einer vierhändigen Klavierfas-
sung von Igor Stravinsky, erklingen. 
Takahashi und Lehmann waren bereits bei
zahlreichen renommierten Konzertreihen und
Festivals zu Gast. Unter anderem konzertier-
ten sie beim Klavierfestival Ruhr, den Mosel-
Festwochen, dem Schleswig-Holstein Musik
Festival, den Kasseler Musiktagen, dem Bach-
fest Leipzig, den Ludwigsburger Schlossfest-
spielen, den Darmstädter Tagen für Neue
Musik, in Finnland beim Mäntta Festival,
beim Al Bustan Festival im Libanon, dem
Tongyeong Music Festival in Südkorea, dem
Festival Internacional del Mar Mediterraneo
in Valencia und dem Klavierfestival En blanco
y negro in Mexico City. 
Eintrittskarten sind im Vorverkauf an der In-
formationsstelle im Rathaus, Hugenotten-
straße 55, Tel. 06172-731-0, für zehn Euro, er-
mäßigt acht Euro, erhältlich.

Lesung in englischer
Sprache aus „Capital“
Friedrichsdorf (fw). Am Donnerstag, 14.
März, organisieren der Städtepartnerschafts-
verein Friedrichsdorf und die Musisch Bild-
nerische Werkstatt Friedrichsdorf erstmals
eine Lesung in englischer Sprache. Gelesen
wird aus John Lanchesters Roman „Capital
um 20 Uhr in Garniers Keller, Hugenottenstr.
117. Der Eintritt kostet sechs Euro. Der Autor
John Lanchester führt die Leser mit seinem
2012 erschienenen Roman „Capital“ in die
Londoner Peyps Road zu Zeiten der ersten
Immobilienblase und Finanzkrise 2008. John
Lanchester entfaltet vor dem Leser einen bun-
ten Mikrokosmos sehr unterschiedlicher Men-
schen mit ihren Träumen und ihren Ängsten.
Er schildert ihr Leben in der Finanzkrise und
ihre Verunsicherung durch eine Flugblattak-
tion mit der Botschaft „We want what you
have“.

Hauptversammlung 
der Feuerwehren 
Friedrichsdorf (fw). Die Freiwilligen Feuer-
wehren der Stadt Friedrichsdorf laden für
Freitag, 8. März, ab 20 Uhr zur Jahreshaupt-
versammlung in die Aula der Philipp-Reis-
Schule, Färberstraße 10, ein. Auf der Tages-
ordnung stehen die Jahresberichte des Stadt-
brandinspektors und des Stadtjugendfeuer-
wehrwartes, Ehrungen, Beförderungen, Er-
nennungen und Verabschiedungen sowie die
Wahl des Stadtbrandinspektors und seines
Stellvertreters. Im Anschluss an den offiziel-
len Teil soll das persönliche Miteinander ge-
pflegt werden.

Sänger wählen Vorstand
Friedrichsdorf (fw). Der Gesangverein „Ein-
tracht Dillingen“ trifft sich am Freitag, 8.
März, um 20 Uhr im Vereinshaus zu seiner
Jahreshauptversammlung. Auf der Tagesord-
nung stehen Vorstandswahlen und Ehrungen. 

Musikschule blickt 
auf das Jahr 2013
Friedrichsdorf (fw). Der Vorstand der Mu-
sikschule Friedrichsdorf lädt zur ordentlichen
Mitgliederversammlung am Mittwoch, 13.
März, um 20 Uhr in der Musikschule, Aula,
Bahnstraße 29, ein. Die Tagesordnung kann
den Aushängen in der Musikschule sowie der
Homepage www.musikschule-friedrichsdorf.
de entnommen werden. Nach einem ereignis-
reichen Jubiläumsjahr 2012 lassen Musik-
schulvorstand und der Musikschulleiter Bert
Jonas das Jahr Revue passieren und erlauben
einen Ausblick auf das wiederum aktive lau-
fende Jahr 2013.  

Kinder färben Eier bunt
Seulberg (fw). Kinder können am Mittwoch,
13. März, um 15.15 Uhr zusammen mit dem
Museumskobold Sulinchen im Heimatmu-
seum Seulberg, Alt Seulberg 46, Ostereier na-
türlich bunt färben. Es wird ein Kostenbeitrag
von drei Euro inklusive Material erhoben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Es
wird darum gebeten, alte Nylonstrümpfe oder
-strumpfhosen mitzubringen. Weitere Infor-
mationen erteilt Dr. Erika Dittrich unter Tel.
06007-918628 oder per E-Mail unter erika.dit-
trich@friedrichsdorf.de.

Traumabewältigung
Friedrichsdorf (fw). Die Friedrichsdorfer
Gesundheitsgespräche finden an jedem ersten
Donnerstag von 19 bis 20.30 Uhr im Medizi-
nischen Versorgungs Zentrum (MVZ), Huge-
nottenstraße 82, statt in der Zeit von 19 bis
20.30. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich,
der Eintritt ist frei. Am 7. März spricht die Di-
plom-Psychologin Bettina Görlich über das
Thema „Traumabewältigung“.

Informationsabend 
zu Trennungsfolgen
Friedrichsdorf (fw). Pro Familia bietet am
Dienstag, 19. März, um 19.30 Uhr einen In-
formationsabend zum Thema „Trennungs-
und Scheidungsfolgen“ mit der Anwältin Sa-
bine Hufschmidt aus Bad Homburg an. Es
geht um Fragen zum Sorge- und Umgangs-
recht und zu Unterhalt und Versorgungsaus-
gleich. Die Veranstaltung findet in der Bera-
tungsstelle, Dr. Fuchs-Straße 5, statt. Um An-
meldung unter Tel. 06172-74951wird gebeten. 

Dave Meaney gibt 
zwei Konzerte im Keller
Friedrichsdorf (fw). Kultstatus haben die
Konzerte des Iren Dave Meaney, der auch in
diesem Jahr zweimal nach Friedrichsdorf
kommt. Am Freitag, 8. März, und am Sams-
tag, 9. März, kommt der Sänger in Garniers
Keller, Hugenottenstraße 117, und packt je-
weils um 20 Uhr seine Gitarre aus. Karten
sind im Vorverkauf an der Informationsstelle
des Rathauses, Hugenottenstraße 55, für zwölf
Euro (ermäßigt zehn Euro) erhältlich.
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Werbung br ingt  Gewinn

Inserieren
macht sich

bezahlt!
Tel. (0 61 71) 6 28 80

Elektroniker/innen
abgeschlossene Ausbildung,
Berufserfahrung, Erfahrung mit
Schaltschrankverdrahtung

Mechatroniker/innen
abgeschlossene Berufsausbildung,
Kenntnisse mit SPS-Steuerung

Produktionshelfer/innen
an Produktionsanlagen arbeiten, einfache
Maschinenbedienung und Versandarbeiten; 
3-Schichtbereitschaft

Lagermitarbeiter/innen
kommissionieren und verpacken;
mit Staplerschein, Führerschein und 
PC-Kenntnissen

www.amicus.de

für sofort oder später zu überzeugenden
Bedingungen gesucht: übertarifliche Be -
zahlung (Tarifvertrag BZA-DGB), festes
Monatsgehalt, individuelle regelmäßige
Monatsarbeitszeit zwischen 151 und 173
Stunden je nach Einsatzbetrieb.

Rufen Sie uns an. Es lohnt sich! Profitieren
auch Sie von unseren attraktiven Arbeits-
bedingungen.
Bad Homburg Louisenstraße 31 06172-2 40 02
Frankfurt Gr. Bockenh.Str.41 069-13389040
Friedberg Kaiserstraße 107 0 60 31-7 37 80
Oberursel Untere Hainstr. 1a 0 6171-70 42 00

Nachhilfelehrer (m/w)
in Bad Homburg gesucht,

gute Bezahlung!

Tel. 06081 442 724

„Die EVIM Altenhilfe ist ein attraktiver Arbeitgeber ...
… weil ich mich auf meine Vorgesetzten verlassen kann.“

Wir sind da, wo Menschen uns brauchen

 

Um unser geplantes weiteres Wachstum realisieren zu können, suchen wir eine 
Vollzeitkraft evtl. auch Teilzeit für die Bereiche: Buchhaltung und Personalwirtschaft
Ihre Aufgaben:
– Erledigung der Buchhaltung inkl. Vorbereitung der entsprechenden Jahresabschlüsse
– Erledigung der Lohn- und Gehaltsabrechnungen
– Sekretariatsaufgaben
Ihr Profil: Mehrere Jahre Berufserfahrung in den o.g. Bereichen
– Datevkenntnisse
– Erfahrung in der Lohn- und Gehaltsabrechnung
– Eigenständiger, termingerechter u. genauer Arbeitsstil
– sicheres und freundliches Auftreten
– Flexibilität, Teamgeist; hohes Engagement
Bewerbungen bitte an: Steuerberatung Dipl.-Finw. (FH) Dirk Thielmann
Haingasse 1, 61348 Bad Homburg

Stellenangebot:
Krankengymnast/in 

zur Mitarbeit in der 
Fachübergreifenden 

Praxis für Orthopädie
Dr. Daume und Kollegen 

HG · Hessenring 64 gesucht

Reinigungskräfte 
Wir suchen für ein Objekt in Bad
Homburg, Siemensstr., deutsch -
sprachige, erfahrene und zu ver -
lässige Reinigungskräfte für täglich
1,75 Stunden von Mo. – Fr. ab 17.30
Uhr auf Minijobbasis.

N+P Industriereinigung,
Groß Zimmern, Tel. 06071-601290

Wir suchen motivierte
Menschen, die unsere

Sprache sprechen:
Muttersprachliche

Sprachlehrer/Innen
für Deutsch und Englisch

auf freiberuflicher Basis
für Unterricht
im Taunus und

Rhein-Main-Gebiet.
Senden Sie Ihre aussage-

kräftige Bewerbung
(Europass C.V.) an:

Berlitz Deutschland GmbH
Hauptstraße 81–85,

65760 Eschborn
eschborn@berlitz.de

www.berlitz.de

 

Zahnmedizinische Fachangestellte und Auszubildende nach Oberursel gesucht.
Sehr ruhig arbeitendes Team – schwerpunktmäßig von Privatpatienten besuchte Praxis – sucht 
aufgeschlossene, begeisterungsfähige Mitarbeiterin für Rezeption und Behandlungsassistenz. 
Wir zahlen Ihnen ein sehr gutes Gehalt und können Ihnen für die Anfangszeit – bei Bedarf –
eine möblierte Wohnung zur Verfügung stellen.
Praxis für Zahnerhaltung und Prophylaxe
Zentrum für spezialisierte Zahnärzte
Ackergasse 9 · 61440 Oberursel

Telefon 06171 - 57083
E-Mail: kontakt@praxis-fuer-zahnerhaltung.de
www.praxis-fuer-zahnerhaltung.de

Küchenhilfe
Pizzafahrer u. Servicekräfte

(m/w) ab sofort gesucht.

La Piazza Toscana
Bad Homburg · Herr Panzarella

Tel. 06172 - 2 10 10

Pizzeria in Oberursel sucht
eine Küchenhilfe

Kontakt: 0170 / 4856079

Wir suchen für sofort eine 

Reinigungskraft/-frau 
für Zimmerreinigung in einer 
Klinik für Königstein, als Aus-
hilfe u. Teilzeit, ca. 70 bis 80 

Std./Monat, vormittags.
Tel. 06174 932623

Telefonisten/in 

Outbound Vollzeit (Call Center Agent Outbound)

Neben einem sicheren Umgang mit dem PC sollten auch sehr gute Deutsch-

kenntnisse vorhanden sein.    Telefon: 06173 - 95 02 02

Ferienvertretung 

Juni/Juli evtl. mehr 
Mitarbeiter f. kl. Land- u. Forst-
wirtschaft Feldberg/Ts. gesucht.
Erfahrung und Auto. notw., NR, 
deutschsprachig. 

Mo. – Do. 9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 069 / 15300619

Köchin f. Feldberg/Ts. 
für Sa. + So. od. nach Bedarf v. 
privat ges., NR, tierlieb, Auto notw.

Tel. 06084 / 2525
von 9.00 – 16.00 Uhr

Sie sind:

 ➩  naturverbunden
 ➩  vielseitig interessiert und weltoffen
 ➩  kreativ und fl exibel
 ➩  teamorientiert und selbstverantwortlich tätig
 ➩  mit Spaß und Freude am Arbeiten mit Kindern, 
  um sie in ihrem Lebensalltag zu unterstützen, 
  begleiten und zu fördern
 ➩  gerne auch Berufsanfängerin

Wir sind:

 ➩  ein 2-gruppiger Waldkindergarten mit päd. Leitung
 ➩  eine Elterninitiative
 ➩  im wunderschönen Taunus zu Hause
 ➩  offen für neue und motivierte MitarbeiterInnen

Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann nehmen Sie gerne 
Kontakt auf mit:

Karolin Weisser · Pädagogische Leitung
Königsteiner Waldkindergarten „Trullige Trolle“ e.V.

Hausanschrift: Scharderhohlweg 1a · 61462 Königstein i. Ts.
Tel.: 06174 257746 · E-mail: trullige-trolle@gmx.de

Internet: www.trulligetrolle.de

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen ab sofort eine(n)

staatliche(n) anerkannte(n) ErzieherIn

für unseren Waldkindergarten 

Für unseren Hofladen in 
Kronberg/Oberhöchstadt suchen wir

 freundliche Verkäufer/innen
(Mo.–Fr. oder/und Sa. + So. stunden-

weise auf Mini-Job oder 450,– €-Basis).
Wöchentliche Arbeitszeit individuell 

zwischen 5 und 15 Stunden.
Erfahrung im Verkauf, Flexibilität, 

Pünktlichkeit, Ehrlichkeit und deutsche 
Sprachkenntnisse sind Voraussetzung. 

Bitte bewerben Sie sich:
 Hofgut Hohenwald

Oberurseler Str. 69 · 61476 Kronberg 
Tel.: 06173/68005 · 0178/2856456

KfH-Nierenzentrum Bad Soden    

www.kfh.de

Suchen Sie einen Beruf 
mit Menschen im Mittelpunkt?

Als bundesweit tätige gemeinnützige Einrichtung 
mit mehr als 7.000 Mitarbeitern nehmen wir eine 
bedeutende Position im Bereich der Gesundheits-
versorgung in Deutschland ein.

Starten Sie zum 01. August 2013 in Ihre berufl iche 
Zukunft mit einer

Ausbildung 
zur/zum Medizinischen 
Fachangestellten (m/w) 
in unserem  KfH-Nierenzentrum Bad Soden.

In der 3-jährigen Ausbildung, die durch einen festge-
legten Ausbildungsplan koordiniert wird, lernen Sie 
neben dem Bereich der Praxis auch unsere Dialyse 
und die Verwaltung kennen.

Wir bieten Ihnen eine qualifi zierte, zukunftssichere 
Ausbildung, eine attraktive Ausbildungsvergütung 
im Rahmen eines hauseigenen Ausbildungstarifver-
trages mit umfangreichen betrieblichen Leistungen.

Mit einem guten Haupt- oder Realschulabschluss 
haben Sie bei uns echte Chancen.

Dieses Angebot richtet sich selbstverständlich auch 
an Interessenten mit Behinderung.

Interessiert? Dann senden Sie Ihre Bewerbungs-
unterlagen an das

KfH-Nierenzentrum 
Herr Michael Ernst
Kronberger Str. 36 B, 65812 Bad Soden

Bad Homburg (hw). Für die Sommerferien-
spiele im Peter-Schall-Haus vom 29. Juli bis
16. August gibt es noch einige freie Plätze.
Kinder im Alter von sechs bis elf Jahren kön-
nen noch im Rathaus beim Fachdienst Kinder-
und Jugendförderung, Zimmer 111, bei Bri-

gitte Seyfried unter Tel. 06172-100-5011 oder
per E-Mail unter brigitte.seyfried@bad-hom-
burg.de angemeldet werden. Weitere Informa-
tionen gibt es im Internet unter www.bad-
homburg.de, Fachbereich Familie und Sozia-
les, und in der Ferienbroschüre. 

Freie Plätze bei den Sommerferienspielen
Ober-Eschbach (hw). Heidrun Eberhard
(Violoncello) und Carmen Mosel (Altblock-
flöte) entführen die Zuhörer musikalisch am
Sonntag, 10. März, um 17 Uhr im ev. Gemein-
desaal, Ober-Eschbacher Straße 76, in die hö-
fische Welt des Barock. Sie spielen virtuose

Barockwerke aus Deutschland und Frankreich
unter anderem von J.S. Bach, Telemann, Hän-
del, Gabrielli und Boismortier. Dazu erzählen
sie Geschichten über die jeweiligen Kompo-
nisten und ihre Zeit. Der Eintritt ist frei, um
eine Spende wird am Ausgang gebeten. 

Höfische Musik in Ober-Eschbach
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Oberursel (gw). Respekt! Gleich in seinem
ersten Kampf hat sich Box-Talent Bedirhan
Arslan vom ABC Oberursel am vergangenen
Samstag in Bensheim in der Sporthalle an der
Schwanheimer Straße den Hessenmeister-
Titel geholt.
Arslan, der in der Gewichtsklasse bis 59 Ki-
logramm bei den Kadetten gestartet war, be-
siegte im Finale den Neu-Isenburger Roman
Leichtling nach Punkten. Knapp unterlegen
war dessen ABC-Kollege Oliver Jahn, der sich
in der Gewichtsklasse bis 50 Kilogramm dem

Marburger Richard Bauer knapp geschlagen
geben musste. Erfolgreich war hingegen am
Samstag Oberursels Super-Schwergewichtler
Ali Kiydin, der für den BSK Seelze in der 2.
Bundesliga zum Einsatz kam. Mit einem Ab-
bruch-Sieg (in der zweiten Runde) gegen den
ehemaligen deutschen Vizemeister Erik Thal-
heim konnte Kiydin die 10:13-Niederlage des
BSK beim BC Chemnitz allerdings nicht ver-
hindern. Seelze bleibt nach der ersten Saison-
Niederlage mit 8:2 Punkten aber weiter Spit-
zenreiter vor Chemnitz (6:4).

Bedirhan Arslan Box-Hessenmeister

Auch der vom FC Kalbach gekommene Neuzugang Mike Schaidreiter (Nummer 9) konnte am
Samstag die 2:7-Heimniederlage der DJK Helvetia Bad Homburg im Gruppenliga-Heimspiel
gegen die SG Bornheim/GW Frankfurt nicht verhindern. Foto: gw

Drei Tore steuerte Kreisläufer Tobias Hentschel zum 24:20-Heimsieg der TSG Oberursel im
Landesliga-Heimspiel gegen den TV Idstein bei. Foto: gw

Ober-Eschbach (gw). Der „Knoten“ ist hof-
fentlich geplatzt! Nach zuvor sieben Spielen
ohne Sieg sind die Handballerinnen der TSG
Ober-Eschbach am Samstagabend in der
2 Handball-Bundesliga mit einem überzeu-
genden 37:24 beim Tabellennachbarn SC Gre-
ven 09 in die Erfolgsspur zurückgekehrt.
Dieser Sieg kam für die „Pirates“ genau zum
richtigen Zeitpunkt, denn zum einen wurde
damit ein direkter Konkurrent beim Kampf um
den Klassenerhalt bezwungen und zweitens
eine gehörige Portion Selbstvertrauen getankt.
Dies ist vor den noch ausstehenden neun Be-
gegnungen in der 2. Liga enorm wichtig und
sollte einen Schub für das nächste Heimspiel
geben, bei dem am Samstag um 19.45 Uhr der
SV Union Halle-Neustadt in der Albin-Göh-
ring-Halle der Gegner ist.
Im Hinspiel am 10. November hatte die TSG
in Halle an der Saale ein 29:29 erreicht. Mit

Unterstützung der eigenen Fans sollen es am
Samstag gegen den Tabellenneunten aus Sach-
sen-Anhalt deren zwei werden, um möglichst
schnell den 13. Platz verlassen zu können.
Bei den Männern der TSG Oberursel hat der
in der vergangenen Woche erfolgte Trainer-
wechsel den erhofften Effekt gebracht. Nach-
dem man sich von Klaus Linder in „beidersei-
tigem Einvernehmen“ getrennt hatte, brachte
das erste Heimspiel unter Matthias Perl einen
26:20-Erfolg gegen den TV Idstein. Allerdings
war Perl zu Beginn der Partie wegen einer Ter-
minüberschneidung noch nicht in der Halle,
sodass die TSGO-Mannschaft zunächst von
Carsten Heil betreut wurde.
Handball-Landesliga Mitte: TSV Langgöns –
TSG Oberursel, TSG Eddersheim – TSG
Ober-Eschbach (beide So., 17.00); TSG Ober-
ursel – TV Idstein 24:20, TSG Ober-Esch-
bach – MSG Linden 28:36.

Der Sieg gegen Greven kam
genau zum richtigen Zeitpunkt

Die aktuellen Fußballtermine

Verbandsliga Süd: KSV Klein-Karben –
Sportfreunde Seligenstadt (Fr., 19.30), SG
Rot-Weiss Frankfurt – Eintracht Waldmichel-
bach (Sa., 15.00), SG Anspach – SV Darm-
stadt 98 II, Spvgg. 03 Neu-Isenburg, SG
Bruchköbel – SC Dortelweil, FV Bad Vilbel –
FC Fürth, TS Ober-Roden – Kickers Oberts -
hausen, FC 07 Bensheim – TGS Jügesheim,
Spvgg. 05 Oberrad – FC Alsbach (alle So.,
15.00).
Gruppenliga Frankfurt/West: DJK Helvetia
Bad Homburg – SG Ober-Erlenbach, SG Hau-
sen/Westerfeld (in Westerfeld) – FC Ober-
Rosbach, TSV Vatanspor Bad Homburg – SV
Gronau, SG Bornheim/GW Frankfurt – TuS
Merzhausen, SV Viktoria/Preußen Frankfurt –
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, Germa-
nia Enkheim – Türk Gücü Friedberg, FG 02
Seckbach – SV Nieder-Weisel, SG Westend
Frankfurt – Spvgg. 02 Griesheim, SV Nieder-
Wöllstadt – FC Kalbach (alle So., 15.00). 
Kreisoberliga Hochtaunus: SG Anspach II –
Usinger TSG II (So., 13.15), FC 06 Weißkir-
chen – SGK Bad Homburg, 1. FC-TSG Kö-
nigstein – Teutonia Köppern, Spvgg. Hattstein
– 1. FC 04 YB Oberursel, EFC Kronberg –
FSV Friedrichsdorf, FC Reifenberg – FSC
Steinbach, FV Stierstadt – FSG Weilnau/Weil-
rod/Steinfischbach, FC 09 Oberstedten –
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg II (alle
So., 15.00).
Kreisliga A Hochtaunus: DJK Helvetia Bad
Homburg II – Teutonia Köppern II, SG Hau-

sen/Westerfeld II (in Westerfeld) – Eintracht
Oberursel, TSV Vatanspor Bad Homburg II –
FSG Niederlauken/Laubach, FV Stierstadt II
– TSG Pfaffenwiesbach, FC 09 Oberstedten II
– SV Seulberg (alle So., 13.15), TV Burgholz-
hausen – SGK Bad Homburg II, SVZ Ober -
ems – TuS Merzhausen II, Sportfreunde Fried-
richsdorf – SG Eschbach/Wernborn (alle So.,
15.00).
Kreisliga B Hochtaunus: FC 06 Weißkirchen
II – FC Altkönig, 1. FC-TSG Königstein II –
SG Oberhöchstadt, EFC Kronberg II – FSV
Friedrichsdorf II (alle So., 13.15), TSG Wehr-
heim – SG Ober-Erlenbach II, ASV Barisspor
Bad Homburg – Eintracht Oberursel II, FC
Ay-Yildizbahce Usingen – SG Eschbach/
Wernborn II, SG Mönstadt – FSG Weilnau/
Weilrod/Steinfischbach II, Teutonia Köppern
III – SG BW Schneidhain (alle So, 15.00).
Kreisliga C Hochtaunus: TV Burgholzhau-
sen II – SV Bommersheim, TSG Wehrheim II
– SG Hundstadt, SG Oberems/Reifenberg II –
SG Oberhöchstadt, Spvgg. Hattstein II – 1. FC
04 YB Oberursel II, Sportfreunde Friedrichs-
dorf II – FSV Steinbach II, SG Mönstadt II –
TSG Pfaffenwiesbach II (alle So., 13.15), FC
Mammolshain I – FSG Niederlauken/Laubach
II (So., 15.00).
Frauen-Gruppenliga Frankfurt: BSC Spiel-
berg – 1. FFV Oberursel (Sa., 17.00).
B-Juniorinnen-Gruppenliga Frankfurt: 1.
FFV Oberursel – JSG Bleichenbach (Sa.,
16.00). (gw)

Hochtaunus (gw). Mit den Endrunden für die
D- und E-Jugendlichen ist die 45. Hallenrunde
der Fußballjugend im Hochtaunuskreis in der
Hochtaunushalle in Bad Homburg zu Ende ge-
gangen, an der seit Anfang November 233
Teams mit 2500 Spielerinnen und Spielern
teilgenommen haben.
Nach der SG Ober-Erlenbach, die das bislang
einmalige „Triple“ schaffte und 2013 die Titel
bei der A-, B- und C-Jugend geholt hat, holte
sich die JSG Wehrheim/Pfaffenwiesbach am

Samstag in der Hochtaunushalle die Futsal-
Kreismeisterschaft bei der D-Jugend und am
Sonntag siegte an gleicher Stelle der Nach-
wuchs des FV Stierstadt bei der E-Jugend.
Bei den Turnieren um die Futsal-Hessenmeis-
terschaften, die am Samstag in Aarbergen-Mi-
chelbach ausgetragen wurden, hat die B-Ju-
gend der SG Ober-Erlenbach den fünften Platz
belegt und die C-Jugend der SGO ist Sechste
geworden. In beiden Altersklassen sicherte
sich der JFV Viktoria Fulda den Titel.

Die SGO-Fußballjugend 
holte sich das „Hallen-Triple“

Sport in Kürze

Fußball: Die Mitglieder der Trainervereini-
gung Hochtaunus treffen sich zu ihrer Jahres-
sitzung an diesem Freitag um 19.30 Uhr im
Restaurant des Homburger Golfclubs auf dem
„New Course“ neben der Saalburgchaussee.
Tennis-Club Bad Homburg: Die Jahres-
hauptversammlung findet am Freitag im Stei-
genberger Hotel in der Kaiser-Friedrich-Pro-
menade statt und beginnt um 19 Uhr. 
Volleyball: Am vorletzten Spieltag der Män-
ner-Runde im Bezirk Frankfurt (ehemalige

Gauliga-Runde) hat der TV Oberstedten am
Sonntag in der Turnhalle der Grundschule
Köppern die Tabellenführung durch einen 3:0-
Erfolg gegen den TV Weißkirchen mit 18:2
Punkten und 28:5 Sätzen gefestigt.
Bad Homburger Schützengesellschaft: Am
Wochenende richtet der Verein in Bad Hom-
burg den diesjährigen Jugendtag des Hessi-
schen Schützenbundes aus. Beginn ist am
Samstag um 9.30 Uhr und am Sonntag um 9
Uhr im Schießsportzentrum Nordwest. (gw)

Bad Homburg (gw). Die 81. nationalen Deut-
schen Tischtennis-Meisterschaften sind in
Bamberg mit einer Sensation zu Ende gegan-
gen. Nicht der Top-Favorit Timo Boll, der sei-
nen zehnten Titel greifbar nahe vor Augen und
zuvor in allen vier Begegnungen keinen einzi-
gen Satz abgegeben hatte, verlor gegen Steffen
Mengel vom TTC Frickenhausen in sieben
Sätzen mit 11:4, 8:11, 11:8, 6:11, 5:11, 14:12
und 7:11! Der 24-jährige Mengel ist der jün-
gere Bruder von TTC Ober-Erlenbachs Mann-
schaftsführer Michael Mengel.
Für die große Anhängerschar des TTC Ober-
Erlenbach um Präsident Martin Baugard war
nicht nur wegen des spektakulären Finales im
Herren-Einzel der „Vereinsausflug“ nach
Bamberg am Wochenende in jeder Beziehung
eine Reise wert. Da der 16-jährige Dominik
Scheja als Nachrücker aus dem Jugendbereich
für das Feld der 48 Spieler nominiert worden
war, hatte der Regionalligist aus dem Hoch-
taunuskreis erstmals in seiner Vereinsge-
schichte gleich drei Teilnehmer am Start.

Nachdem sich mit Mannschaftsführer Michael
Mengel und Linkshänder Julian Mohr zwei
Ober-Erlenbacher als Gruppenzweite ihrer
Vorrunden-Gruppen für das Hauptfeld quali-
fiziert hatten, waren alle sportlichen Ziele er-
reicht. Nicht zu vergessen das Erreichen des
Viertelfinales von Dominik Scheja im Herren-
Doppel, der in der Stechert-Arena in Bamberg
an der Seite von Mengels Bruder Steffen an-
getreten war.
Ohne die an Grippe erkrankte Kristina Klas-
sert hat die erste Damenmannschaft der SGK
Bad Homburg am Samstagabend in der Tisch-
tennis-Oberliga Hessen mit dem 7:7-Unent-
schieden beim Tabellenvorletzten TSV Lang-
stadt II zumindest einen Teilerfolg errungen
und einen wichtigen Zähler beim Kampf um
den Klassenerhalt gewonnen. Nach einer fünf-
wöchigen Pause bestreitet die SGK ihre bei-
den letzten Spiele in dieser Oberliga-Saison
am 13. April (18 Uhr) gegen die SG DJK Hat-
tersheim sowie am 21. April (14 Uhr) beim
TTC Lampertheim.

Dominik Scheja stand im 
Viertelfinale der Tischtennis-DM
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KLEINANZEIGEN von privat an privat

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Briefmarkensammlungen gesucht.
Insbesondere Russland, China, 
Japan, Indien. Zahlung in Bar. 

Tel. 06172 / 2657173

Kaufe deutsche Militär- u. Polizei-
sachen u. Rotes Kreuz 1. u. 2. Welt-
krieg zum Aufbau eines kriegsge-
schichtlichen Museums: Uniformen,
Helme, Mützen, Orden, Abzeichen,
Urkunden, Dolche, Säbel, Soldaten-
fotos, Postkarten, Militär-Papiere
usw. Tel. 06172 / 983503

Kaufe Hausrat, altes Porzellan,
Kunst + Sammlungen usw. Erledige
Haushaltsauflösungen. 

Tel. 06172 / 9810850 +
0176 / 96106942

Alte Orientteppiche und Brücken
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing.
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 od. 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945 ! Orden, Abz., Urkun -
den, Fotos, Uniformen, usw. Zahle
Top-Preise! Tel. 0173 / 9889454

100,– € für Kriegsfotoalben, Fotos,
Dias, Negative aus der Zeit 1935–45
von Historiker gesucht. Kaufe auch
ganze Archive und Nachlässe!

Tel. 05222 / 806333

Kaufe bei Barzahlung u.a. nostal -
gische Bücher, Gemälde, Porzellan,
alte Uhren, Bestecke, antike Möbel,
Münzen, Medaillen, Briefmarken a.g.
Sammlungen, Ansichtskarten, alten
Modeschmuck u. g. Nachlässe.

Tel. 06074 / 46201

Kaufe Pelze, altes Kristall, Porzel-
lan, alten Modeschmuck, alte Mö-
bel. Biete seriöse Kaufabwicklung.

Tel. 0176 / 31271259

HIFI-Geräte (hochwertig) der
70/80er wie Plattenspieler, Verstär-
ker+Boxen sowie Rock/Soul-LP s
gesucht. Tel. 0177 / 8045473

Kaufe moderne 50 – 70er DESIGN
Möbel: Teak od. Palisander Möbel:
Sideboard, Sofa, Sessel, Stühle,
Regal System, Design-Klassiker
von COR, Vitra, Desede, Knoll, Saa-
rinen, Thonet, String Regal, USM...
Ausgefallenes, Trendiges/Zeit loses/
Kult, Chices dieser Epochen. 
Tel. 0178 / 4663670, rufe gern zurück.

Privater Militaria Sammler aus
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene
Sammlung. Zahle für von mir ge-
suchte Stücke Liebhaberpreise.
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel: 06174/209564

Privater Sammler sucht: Antike
Möbel, Gemälde, Silber, Bestecke,
alte Bierkrüge, Porzellan und Uhren
gegen Bezahlung.

Tel. 06108 / 825485

Alte Orientteppiche & Seide, auch
beschädigt, gesucht. Gemälde, Sil-
ber, Uhren Figuren. Zahle reellen
Preis. Tel. 069/30858677

Dr.T85@hotmail.de

Bezahle bar, alles aus Oma's-Zei-
ten, Bilder, Porzellan, Silber u.v.m.

Tel. 06174/255949
od. 0157/77635875

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren,
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50 -
70er J. Design Tel. 069/788329

Kaufe Modelleisenbahnen (alle
Spuren), altes Lego, altes Spiel-
zeug, Schallplatten (Rock, Pop,
Soul), Plattenspieler + brauchbare
Gegenstände aus Haushaltsauflö-
sungen. Tel. 06196/82539 

o. 0174/3032283

Sammler sucht Armbanduhren,
Taucheruhren, Taschenuhren der
Marken Omega, Heuer, Rolex, Pa-
tek, IWC, Tudor, Panerai, Sinn,
Breitling, Zenith etc. ab 1960. Zahle
sehr gut, auch komplette Sammlun-
gen. Eschborn  Tel. 0151/15514075

Für den Sperrmüll zu schade???
Suche alles aus Speicher, Keller
und Haushalt, auch reperaturbe-
dürftig, einfach anrufen, netter Hes-
se kommt vorbei. Zahle bar. 

Tel. 06195/676045

Mercedes-Diesel Kombi,
E220CDI, 5 T., Avantgarde, Bauj.
2002, silber, 2151CCM, 143 PS,
279900 KM, 6-Gang-Getriebe, 2011
überholt mit neuer Kupplung, Tem-
pomat, Alufelgen, von privat, Preis:
4100 €. Tel. 06171 / 52594

Mercedes, SLK 320, 218 PS, Auto-
matik, silbermet., Erstzl 10/2000,
90.000 KM, 8.800 €.

Tel. 0172 / 6914529

Opel Astra 1.6, Easytronic, 101.600
km, 105 PS, EZ 08/04, Automatik,
Navi, Klimaanlage, VB 4500 €.

Tel. 06172 / 687788

Polo Comfortline, 1,4, 55KW,
75PS; 06.2005, von privat: 1. Hand,
49.600 km, 5 Gang, 4 Türen, Radio
RCD 200 inkl. CD, 4 Lautsprecher,
Leichtmetallräder, shadowblue me-
tallic, regelm. Wartung , TÜV neu. 
5.400,- Euro. Tel. 0172/6952500

VW Polo 1,2 / 47 KW, EZ 10/2003,
36.500 km, TÜ 10/2014, silbermet.,
4/5 Türen, Klima, Radio, el. Fens-
terh. vo., Zentralverr., 8-fach bereift,
€ 4.600,-, Tel. 06195/74450

Suche Einzel- oder Doppelgarage
(kein Tiefgaragenstellplatz) in Ober-
ursel für Oldtimer.

Tel. 0157 / 71889123

Garage in Bad Homburg, sofort
frei, Doppelparker unten, Kaiser-F.-
Promenade 82, 40,– € mtl.

Tel. 06172 / 86000

Tiefgaragenplatz in Bad Homburg,
Am Römischen Hof, zu vermieten:
50,– €/Monat. Tel. 0151 / 57406294

Suche Unterstellmöglichkeit für
einen Reisebus (Oldtimer), der zum
Wohnmobil umgebaut wird, im Um-
kreis 20 km von Bad Homburg. Der
Bus hat die Maße: 7,60 m lang, 2,50
m breit, 3,20 m hoch. 

Tel. 06172/4954181 (AB)

Garagenplatz oder trockener Keller
ca. 2 Kubikmeter Kartons Haus-
haltsgerät für 3 Monate gesucht,

Tel. 0172/6758380

Stellplatz in Tiefgarage König-
stein/Wolfsweg (zum Kreisel ca. 100
m) 55,- € monatl.

Tel. 0152/34189178 

Suche in Kronberg/Schönberg
Garage od. Tiefgaragenplatz ab so-
fort. FAX: 06173/966693 oder

Mobil: 0171/4489161

Sie sucht netten, aktiven Herrn
(60+), der sportl. (Ski, Wandern),
praktisch/handwerkl., mind. 1,80 m
groß u. Deutscher ist. Für Bekannt-
schaft u. gemeinsame Ausflüge.
Seriöse Zuschr. an:

hart@generalmail.com

Attrakt., feminine u. stud. SIE, Mit-
te 30, 176 m, blond, ledig, sucht un-
gebundenen gutsitu. IHN m. Herz,
Stil und Verstand, für eine gemein-
same Zukunft. Bildzuschriften bitte
an: Chiffre oder Stern808@gmx.de

Chiffre OW 1002

www.musikhaus-taunus.de
Telefon 0 61 71 - 5 86 77 77

Gewerbegebiet 
An den Drei Hasen · Oberursel

ANKÄUFE

AUTOMARKT

KFZ-ANKAUF
Kaufe jeden Pkw, Busse

Geländewagen, Wohnmobile.
Alle Modelle, Zustand egal, auch mit
Mängeln. 24h � 06158/6086990

Kaufe gegen Bar
Ankauf von PKW, LKW, Busse

Geländewagen, Motorräder ab Bj. 75-2011
Fa. Sulyman Automobile

Alle Fahrzeuge mit Mängel, vielen Km,
ohne TÜV, mit Motor- oder Getriebe-
schaden. Bei Unfallwagen zahlen wir
mehr als den einfachen Schätzwert. 
! 24 Stunden Tel. 0 6172/684240
Fax 662976 Mobil 0171/2884307

Autoankauf aller Art
Tel. 0178 / 453 20 14

KFZ – BARANKAUF 
jeglicher Zustand, auch hohe Km, Unfall oder 
andere Mängel, faire Zahlung mit sicherer Ab-
wicklung. Alles anbieten, es lohnt sich! 

T. 0 69-20 79 39 77 + 01 52-05 76 39 12

GARAGEN/
STELLPLÄTZE

BEKANNT -
SCHAFTEN

Niveauvolle Partnersuche –  
Viele Alleinstehende treffen bei 
uns den passenden Partner. 

�  06192 961482,  
www.dergemeinsameweg.de

SIE SUCHT IHN

Künstlerin/Malerin/Grafikdesignerin
mit gehobenem Lebensstil, 70igerin, zier-
lich mit schönem Anwesen, aber auch
umzugsbereit, wünscht sich einen Freund
bis Mitte 80, feinfühlig und liebevoll.
PA zu Zweit, Tel. 06123 / 939242

Mittelschlanke sehr attraktive Witwe,
selbst. Geschäftsfrau Anf. 50/1,60 sucht
kleinen Partner mit Herz und Niveau,
auch gerne älter. 
PA zu Zweit, Tel. 06123 / 939242

Angelika 59/1,65 Witwe ohne Kinder,
Porschefahrerin, organisiert auch 
Porschetreffen, liebt reisen und kochen,
wo ist der passende Partner? 
PA zu Zweit, Tel. 06123 / 939242

Alleinstehende Frauen ab 
40+ auf der Suche nach Liebe, 
Freundschaft od. Partnerschaft. 
Innerlich u. äußerl. jung geblieben 
wünschen Sie sich den niveau-
vollen Partner od. Kameraden. 
Sind Sie frei? �  06192 961482,  

www.dergemeinsameweg.de

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

Akademikerin, 55/1,64 gr., 
schlank, lange Haare, Frei-
zeitreiterin, Golferin, liebt Son-
ne, Sand, Meer. Sie auch?
Partneragentur: 06146-3146

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

Studentin, 34, ab und zu 
Mannequin, sucht väterlichen 
Freund.
Partneragentur: 06146-3146

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

Kauffrau aus Rüss., Anfg. 60, 
1,65 gr., attraktiv, sucht ihn 
zum Kuscheln.
Partneragentur: 06146-3146

ER SUCHT SIE

Junger erfolgreicher Anwalt, 39/1,87
aus HG. Sportlicher Gourmet, sucht 
liebevolle Dame auch mit Kind für einen 
Neubeginn.
PA zu Zweit, Tel. 06123 / 939242

Handwerksmeister i.R. 70 Jahre, 1,82
Kaufmann mit großem Elektrohandel,
Witwer, blendend aussehend, vital, guter
Tänzer, besitzt eine Yacht und sucht Sie,
die das Wasser ebenso liebt, auch gerne 
mit getrennten Wohnungen.
PA zu Zweit, Tel. 06123 / 939242

59jähr. Unternehmer, 73jähr. 
Witwer, 65jähr. Dipl.Kaufmann, 
69jähr. Handwerker, aus Kron-
berg, Bad Homburg u. aus Oberursel 
sind auf Partnersuche u. möchten 
den Frühling zu zweit beginnen. Ha-
ben Sie ebenfalls den Wunsch nach 
mehr Gemeinsamkeit u. Erlebnissen 
zu zweit? Passt einer dieser Herren 
zu Ihnen? Haben Sie bitte Mut und 
melden Sie sich, wenn Sie allein-
stehend sind. �  06192 961482,  

www.dergemeinsameweg.de

Alle geehrten und beförderten Feuerwehrleute der Kirdorfer Feuerwehr mit dem Leiter der Bad
Homburger Feuerwehr, Oberbrandrat Daniel Guischard (links), und Wehrführer Michael Weiss
(Zweiter v.l.). Foto: Rhode

Komposthaufen und
Holzzaun brannten
Ober-Erlenbach (rh). Kurz nach 3.30 Uhr
gab es am frühen Mittwoch Alarm für die
Freiwillige Feuerwehr Ober-Erlenbach. In der
Kastanienstraße in der Nähe des Platanenrings
brannte auf einem Grundstück ein Kompost-
haufen mit einem Holzzaun. Die Feuerwehr
schließt eine Selbstentzündung bei den nied-
rigen nächtlichen Temperaturen aus und
spricht von Brandstiftung. Die Feuerwehr war
unter der Leitung des neuen Wehrführers
Marco Schieler mit zwei Fahrzeugen und 13
Mann im Einsatz. Mit einem so genannten
Kleinschaumrohr löschten die Brandschützer
die Flammen. Der Wehrführer kontrollierte
mit der Wärmebildkamera die Brandstelle.
Vier Feuerwehrleute hatten schwere Atem-
schutzgeräte angelegt. Gegen 4.20 Uhr war
der Einsatz beendet. Über die Höhe des Sach-
schadens gibt es noch keine Angaben. 

Die IKF öffnet 
ihren Verkaufskeller
Kirdorf (hw). Rechtzeitig vor den Osterfeier-
tagen gibt es bei der Interessengemeinschaft
Kirdorfer Feld (IKF) den naturbelassenen Ap-
felsaft aus Äpfeln des Kirdorfer Felds sowie
die beliebten Spezialitäten „Apfel-Secco“,
„Apfel-Birne Secco“ und „Apfel-Quitte Sec -
co“, ebenfalls hergestellt aus den Früchten des
Kirdorfer Felds und einiger Baumstücke in
nächster Umgebung. Der Verkaufsstand in der
IKF-Werkstatthalle auf dem Gelände der ehe-
maligen Feuerwache in der Schwalbacher
Straße 7 hat am Samstag, 9. März, von 10 bis
15 Uhr für Mitglieder und Nichtmitglieder ge-
öffnet.

Gemütlichkeit in 
der Biedermeierzeit
Bad Homburg (hw). Zu einem besonderen
Kunstgenuss im Schloss lädt die Architektin
Ruxandra-Maria Jotzu ein, freie Mitarbeiterin
der Museumspädagogik. Sie beleuchtet am
Sonntag, 17. März, um 15 Uhr im Englischen
Flügel die Frage nach Wohnstil- und Komfort
im Biedermeier. Gerade diese Epoche gilt als
der Inbegriff von Gemütlichkeit: stickende
oder lesende Frauen auf dem Sofa oder am
Fenster, Pfeife rauchende Väter im Hausrock
und Kaffeekränzchen. Die gemeinsame Be-
trachtung macht klar, inwieweit die Gestal-
tung der Möbel und Räume die verschiedenen
Bedürfnisse der Bewohner berücksichtigt und
welche Dinge es noch gab, um es sich richtig
gemütlich zu machen. Die Führung klingt mit
einem Gespräch in gemütlicher Runde bei hei-
ßer Schokolade, Pralinen und Gebäck aus. Der
Eintritt beträgt 15 Euro. Zur Vorbereitung ist
eine verbindliche Anmeldung erforderlich
unter Tel. 06172-9262148 oder per E-Mail
unter info@schloesser.hessen.de. 

Landschaftsmotive
von Hildegard Richter
Bad Homburg (hw). Im Forum der Hochtau-
nus-Kliniken, Urseler Straße 33, stellt in die-
sem Monat Hildegard Richter aus Bad Hom-
burg aus. Ihre künstlerischen Werke sind wäh-
rend der Besuchszeit täglich von 14 bis 19.30
Uhr für jedermann zugänglich. Schon früh
entwickelte die reiselustige Frau die Leiden-
schaft, faszinierende Landschaften, verbunden
mit der eigenen Fantasie, in Bildern festzuhal-
ten. Einige Bilder hat sie in 3D-Technik her-
gestellt. Dabei ist das Ursprungsbild wie ge-
wohnt in Acryl gemalt. Darüber werden ge-
druckte Teile des Bildes in mehreren Schich-
ten aufgeklebt und nachkoloriert. So wirkt das
Bild räumlich tiefer und noch lebendiger.

Kirdorf (rh). In der
J a h r e s h a u p t v e r -
sammlung der Kir-
dorfer Feuerwehr
wurde „der Schlotte
Karl”, wie er bei den
Feuerwehrleuten in
Kirdorf und im gan-
zen Stadtgebiet ge-
nannt wird, von
Wehr führer Michael
Weiss für 65 Jahre
aktiven Dienst in der Freiwilligen Feuerwehr
geehrt. Am 23. August feiert Karl Schlott sei-
nen 80. Geburtstag. 
Er ist natürlich nicht mehr in der Einsatzabtei-
lung aktiv; das darf man nur bis zum 65. Le-
bensjahr. Aber sonst ist Karl Schlott in Uni-
form bei allem, was irgendwie mit der Feuer-
wehr zu tun hat, dabei und bringt seinen reich-
haltigen Erfahrungsschatz mit ein. Karl
Schlott trat am 13. April 1948 in die Kirdorfer
Wehr ein. Bis 1973 war er aktiver Spielmann

im Spielmannszug der Kirdorfer Wehr, von
1957 bis 1973 fungierte er als stellvertretender
Stabführer, von 1970 bis 1973 als stellvertre-
tender Wehrführer und von 1973 bis 1989 als
Wehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Kir-
dorf.
Von 1952 bis 1963 nahm Karl Schlott an der
Hessischen Landesfeuerwehrschule in Kassel
am Grundlehrgang, Maschinistenlehrgang,
Gruppenführerlehrgang und am Ortsbrand-
meisterlehrgang erfolgreich teil. Von 1949 bis
1989 erfolgten Beförderungen in sechs Stufen
vom Feuerwehrmann bis zum Hauptbrand-
meister. Von 1973 bis 1995 erhielt Karl Schlott
nacheinander acht Ehrungen: Silbernes Brand-
schutzehrenzeichen, Deutsches Feuerwehr-
Ehrenkreuz in Silber, Ehrennadel in Gold der
Kirdorfer Feuerwehr, Goldenes Brandschutz-
ehrenzeichen, Ernennung zum Ehrenwehrfüh-
rer, Ehrenmitglied des Stadtkreisfeuerwehr-
verbandes, Ehrenbrief des Landes Hessen und
Ehrenmedaille in Gold des Nassauischen Feu-
erwehrverbandes.

Karl Schlott ist seit 65 Jahren 
in der Kirdorfer Feuerwehr

Die Bad Homburger Woche im Internet:
www.hochtaunusverlag.de
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KLEINANZEIGEN von privat an privat

Max, deutsch, 48 J., 190 m, 82 kg,
attraktiv und lustig, großzügig im
Urlaub, möchte gerne einladen,
sucht spontane Sie, jünger/älter,
gerne Asiatin. Tel. 06171 / 2798082

Tagesmutter hat durch Umzug ab
sofort  einen Tagespflegeplatz frei
für ein Kind von 0 - 3 Jahren in Kö-
nigstein.  Tel. 0151/21220072

Familie mit 2 Kindern (Kindergar-
ten + Vorschule) sucht für 2-3 mal
pro Woche nachmittags jeweils für
ca. 2 Stunden eine französisch
sprechende Kinderbetreuung. Ge-
plant ist den Kindern auf spieleri-
sche Art und Weise (Lego, Bücher
usw.) die französische Sprache nä-
her zu bringen. Wenn Sie gut fran-
zösisch sprechen und gerne mit
Kindern umgehen, zögern Sie nicht
und rufen uns an. Bezahlung nach
Vereinbarung. Tel. 0151/180 459 03

Exklusiven Kleingarten in HG, 400 m²
zu verpachten, inkl. Gartenhaus,
Strom, LW, kl. EBK, Innen- u. Außen-
einrichtung. Abstand 6.500,– €.

Tel. 06172 / 456059 o.
0162 / 7443310 nur 18.00–20.00 Uhr

Kleingarten, 200 m², in Anlage
Götzenmühlweg, HG, ab sofort frei.
Holzlaube 3 x 4 m, Dach neu, ge-
pflegt. Tel. 0170 / 3408417

Gartengrundstück oder Streuobst-
wiese zum Kauf/ für längerfr. Pacht
gesucht. Bevorzugt in Oberursel.
Kein Makler. Tel. 06171 / 2792560

Familie sucht Freizeitgarten im
Raum Bad Homburg zur Pacht.
Kein Kleingartenverein.

Tel. 0178 / 1797388

Familie sucht Garten in Oberursel.
Tel. 06171 / 978635

Schrebergarten in/um Kronberg
zum Kauf gesucht. 

Tel. 0177/ 3340136

Obstbaum-Grundstück in Waldnä-
he im Raum Königst.-Johanniswald
(Größe: ca. 700 bzw. 1400m2) zu
verkaufen. Tel. 06174/203422

Bad Homburg, 1-Zi.-ETW, 35 m2,
beste ruhige Lage, 2. OG, gepfl. kl.
WE, EBK, Balk., von privat, 64.000,-
€. Tel. 06172 / 79903

Von Privat: Frd/Köppern – ruhige
Lage, Winkel Bungalow mit
Grundst. 380 qm, Wohnfl. 130 qm,
4 Zi., Einbauküche, Bad-WC, Du-
sche, WC – Tageslicht, gr. Wohnzi.
m. Kamin. Kellergeschoß  3 Zi., Vor-
ratsr., Wasch- u. Abstellr., Auto Ab-
stellpl., Überd. Terr., 5 Min. S-Bahn,
10 Min. AB 395.000,– € Kein Makler,

Tel. 0151 / 55600680

2 1⁄2 Zi., ETW-Maisonette in Kö-
nigst., Woogtal, Burgblick, Tgl.-
Bad, Küche, Gäste-WC, Kamin, 2
Balkone-Südlage, Parkett 113qm
incl. TG-Platz, ohne Makler. VHB
248.500,- Euro. Tel 0163/1839664 

06722/6780

2-Zi. ETW Kronberg Altstadt, ca.
50,46 qm Wohnfläche, 8,85 qm Kel-
ler, Garage, Küche, Bad mit Wanne,
Balkon, € 121.000,- ETW + 
€ 10.000,- Garage, von privat,

Tel. 0171/4744464

Winkelbungalow, 110 m2 Wohnflä-
che, Bj. 2009, in Kappeln, Schles-
wig-Holstein an der Schlei-Ostsee.
Niedrig-Energiehaus mit Solar-
warmwasser und 550m2 Grund-
stück für € 250.000,– zu verkaufen.

Tel. 0171/3253691

Dornholzhausen – Junge Familie
mit zwei Kindern sucht EFH, DHH
oder RH zu kaufen in Bad Homburg,
bevorzugt Dornholzhausen, bis
500.000,– €. Bitte alles anbieten. 

Tel. 0171 / 9382834

Bad Homburg: Junge Familie sucht
Einfamilienhaus oder DHH bis 
ca. 450.000,– € von Privat. Nur 
Bad Homburg – vorzugsweise
Ober-Eschbach od. Gonzenheim. 

Tel. 0176 / 4005 6969

Junge Familie sucht eine helle 3-4
Zimmerwohnung mit Balkon in
Oberursel, Eschborn u. Umgebung
von Privat zum Kauf. Kein HH.

Tel. 0151 / 20700797

Friedrichsdorf, Junge Familie
sucht Einfamilienhaus oder DHH bis
ca. 450.000 €, nur von Privat, gerne
auch sanierungsbedürftig, Frdf
Stadt, Seulberg o. Dillingen. Wir
freuen uns auf Ihr Angebot.

Tel. 0151 / 65228676

Familie mit Kind (5 J.) sucht kl.
Haus, REH od. RMH mit Garage,
gern auch renovierungsbed. in HG
Berliner Siedlung od. Kirdorf bis
350.000,-€ von Privat.

Tel. 0162 / 6609174

Suche in Oberursel 3 – 4-ETW, ab
95 qm + gr. Balkon, TLB, G-WC,
1.OG, höher mit Aufzug, Garage,
kein HH. Tel. 0160 /92357004

Ehepaar sucht Baugrundstück in
Hofheim1, Marxheim oder Kriftel.
Größe ca. 400-600 m². 

Tel. 0173 / 955 30 45

Junge Familie sucht EFH, DHH,
REH mind.: 4 Zi., 120 qm Wfl.,
200qm Grundst. in Kelkheim (Mitte
oder Hornau), Bad Soden (Stadt),
Sulzbach, Alt-Schwalbach, Lieder-
bach, Eschborn bis ca. 420.000€
von privat. Tel. 0176/96519276

Wer möchte in Königstein sein
Einfamilienhaus unkompliziert und
ohne Makler an eine fürsorgliche
Familie (44, 41, 6 und 3 Jahre) ver-
kaufen? Wir möchten lieber ein älte-
res Haus mit Seele und schönem
Grundstück weiter hegen und pfle-
gen und nicht nach dem heute übli-
chen Abriss in einem unpersönli-
chen Neubau wohnen. Angebote
bitte an Chiffre KW 10/01

Familie mit zwei Töchtern sucht
RH, DHH, EH o. große ETW z. Kauf.
Die Finanzierung ist gesichert. 

Tel. 06196/52 32 803

Familie sucht von privat freiste-
hendes Haus zum Kauf in König-
stein, Glashütten, Oberursel und
Umgebung gerne auch Renovie-
rungsbedürftig Tel. 0170/3200493

Lager-Ladengeschäft-Geschäfts -
immobilie ab 270 m². Erweiterbar.
Friedrichsdorf in bester Lage direkt
an der B455 gegenüber Bus und
Bahn komplett frisch renoviert.

Tel. 06175 / 7591

Shop-in-Shop Möglichkeit in Bad
Homburg f. hochw. DOB/Naturtexti-
lien bis 20 m² in zentr. Lage ges.
Verfügbark./Miete + NK an

Tel. 0160 / 98420194

Königstein, 1 u. 2-Zimmer-Büros
ab 190,- €, sofort frei, zentrale Lage,
gepflegtes Anwesen. 

Tel. 06174/5485

Berufstätig, w, mit Kind, NR, sucht
zum 1.6., 2–3 Zi.-Whg, EBK, bis
800,– € warm in HG-Kirdorf/HG-Alt-
stadt. Langfristiges Mietverhältnis
gewünscht. Tel. 0175 / 4182139

Suche nette 1–2 Zi.-Whg. in Fried -
richsdorf, vorzugsw. OT Seulberg.
Gerne mit Balkon o. kleiner Terras-
se, bis 500,– € Kaltmiete.

Tel. 0173 / 3104642

Paar, beide berufst., su. 2–3 ZKB
in Oberursel, O-Bommersh. ab
01.06. v. Privat, ca. 60–80 m², bis
850,– € WM, kein DG, gu. Anbin-
dung U- o. S-Bahn.

Tel. 0163 / 2571611, 9–18 Uhr, 
wohnung@desime.de

Suchen 2-ZW, Küche, TGL-Bad,
Balkon oder Terrasse 55–60 m² im
Raum Oberursel/Bad Homburg bis
500,– € kalt zum 1.7. oder 1.8. (pro-
visionsfrei). Tel. 0176 / 52769527 o.

06171 / 2051323

Helle 2-Zimmer-Wohnung mit Bal-
kon in Oberursel oder Bad Hom-
burg von privat gesucht. Nichtrau-
cherin, keine Haustiere, gesichertes
Einkommen (im Ruhestand). Bis
800,– € warm. Tel. 0163 / 7772977

Zuhause gesucht! Junge Akade-
miker-Familie (2 Erw., 1 Kind) sucht
DHH o. Reihenhaus in Bad Hom-
burg, Oberursel, Bad Vilbel und
Umgebung: 5 Zimmer, ab 120 m2,
mit Garten bis 1400 € Kaltmiete. Wir
freuen uns auf Ihre Rückmeldung.

Tel. 06172 / 4535580

Seriöse, ruhige dt. Frau 50+, NR,
su. zum 01.07.13 bezahlb., helle
1,5 – 2-ZW, Bad m. Wanne, ca. 
50 m², im Raum HG/Frankfurt. 

Tel. 036929 / 574846

Mietgesuch. 1 – 2 Zimmer-Woh-
nung mit Küche, Bad u. WC in Bad
Homburg von Privat – ohne Makler.

Tel. 0171 / 5414782

Beschäftigungstherapeutin, 51 J.,
NR, sucht günstige, ruhige, helle 
3 – 4 ZW m. Balkon von Privat, ab
sofort. Tel. 0170 / 3522772

Alleinstehende Dame sucht Woh-
nung o. Bungalow 4 ZKB ca. 
145 qm, gut geschnitten. Erdge-
schoss mit kleinem Vorgärtchen o.
Terrasse in Bad Homburg-Kirdorf.
Habe 2 kleine Hunde sehr lieb und
Garage. Zahle Kaltmiete bis 1.800,-
€. Freue mich über einen Anruf.

Tel. 0160/92143976

Berufstätiger Single (42) sucht 2
ZKBB in Kelkheim-Mitte bis 600,- €
warm, nur von privat. 

Tel. 01522/5980200, 18-22 Uhr.

Ich (Pädagogin im ruhigen Hund)
suche 2-Zi.-Wohnung (ab 40qm) bis
520,- €  warm im HG/MTK

Tel. 0178/5664289 (ab 17:30 Uhr)

Manager Familie int. Fa. sucht in
Kronberg, Königstein, Oberursel
(HTK) und Bad Soden, Liederbach,
Kelkheim (MTK) ab 1 Apr. bis 2200k,

Tel. Dr. Kim 0177 7971617
od. senfkorn@hotmail.com

Schicke renovierte 2-ZW ab 1.4.13
in Bad Homburg. Nähe Kranken-
haus. 40 m², Einbauküche, Keller,
PKW-Stellplatz. KM 400,– €/NK
125,– €. Tel. 0162 / 2690004

BH-O-Erlenbach 2½ Zi Wohng,
85 m² + großer Balkon, 800,– € U/K.

Tel. 0173 / 7998287

F-Riedberg, Betreutes Wohnen
für Senioren, 3-ZW, Lift, Blk, MM
1060,– € + NK, provfr. von priv.,
Makler zwklos., Tel. 0175 / 6075750

Oberursel, Lager ca. 120m2 zu
verm., verkehrsgünstig gelegen, gut
geeignet für Handwerker, Reparatu-
ren o.ä. 4,-€ pro m2.

Tel. 0171 / 54646
Fax 06171 / 57238

Oberursel Altstadt, zentr. Lage, 1-Zim-
merwohnung, EBK, Dusche, WC, EG,
ca. 38 m2, zum 1.4.13 zu vermieten,
Miete 390,- + NK. Tel. 06171 / 52570

Bad Homburg exklusive 2-3-Zi.-
Wohnung, beste Wohnlage, 93 m2,
1. OG in 2-Fam.-HS, gr. Sonnen -
terrasse 13 m2 , Miete 1000,-€+NK+
Gar.  +KT. Tel. 06172 / 34868

HG/Ober-Eschb.: Büro/Laden-/
Ge werberäume, ca 45 m2, sep.
WC, ab sofort zu vermieten, 500 €
NK+KT, provisionsfrei. 

Tel. 0177 / 4174322

FDRF-Dillingen: Helle 2,5-DG-
WHG, 70 m2, TGL-Bad, Balkon an
1-2 NR ab sofort zu vermieten für
595,- € KM+NK+KT, ohne Makler!

Tel. 06172 / 71149

Steinbach; tolles, gr. REH, an net-
te Mieter! 148qm Wfl., 52 qm
Nutzfl., kl. Garten, für nur 1.590,– €
mtl. + NK, bitte keine Makler! 

Tel. 06171 / 3219 oder 
0173 / 3242200

Verm. 3 ZKB in HG-Kirdorf, 60 qm,
Keller, WK, ruhige Lage, gute Anbin-
dung. KM: 590,– € + 40,– € NK. 
Tel. 0179 / 5073043. Ab. 17.00 Uhr

Verm. 2 ZKB in HG-Kirdorf, 40 qm,
DG, inkl. Küche, Keller, WK, ruhige
Lage, gute Anbindung.KM: 380,– €
+ 40,– € NK. 
Tel. 0179 / 5073043. Ab. 17.00 Uhr

HG-Kirdorf – verm. 3,5 ZW, 100 m²,
3. OG, EBK, Bad mit Dusche u. 
Badewanne, Balkon, Keller, Stell-
platz, KM 780,– € + 120 ,– € NK. 

Tel. 06074 / 35146

Kirdorf: 2 + 1 Zi.-Wohn. Hochpat.,
Süd-Balk., ruh., 79 m², ab 1.5.,
670,– € kalt. 

Tel. 06084 / 2208, abends

Kronberg EFH zu vermieten ab so-
fort, 240 qm WF, 5 SZ, 1.220 qm GF,
Einliegerwhg., 5.500,– € Kaltmiete +
NK + Kaution. Fax: 06173 / 966693 
oder Chiffre KB 10/1

Königstein/Mammolshain 4 Zi.-
Wohng. im Bungalow, OG, Ruhig,
Skylineblick, Südlage. ca. 110 qm
WFL. Tgl.-Bad: Wanne, Dusche, Bi-
det, Doppelwaschbecken mit Un-
terschrank. gr. Südterrasse mit
Sonnenmarquise, EBK komplett!
Wasch-/Trockenr., Keller/Abstellr. 
€ 1.195,- + PKW-Stellpl. € 25,- + 
€ 175,- Umlage = € 1395,- mtl.!
Kaution: € 2.500,- von Privat 

Tel. 06173/1558

Kronberg/Oberhöchstadt 3,5 Zim-
mer, helle Dachwohnung 100 qm
mit 1 PKW-Stellplatz und Keller ab
April zu vermieten. Keine Tierhal-
tung; Nichtraucher. Kaltmiete
1100,- € Betriebskosten 300,- € 3 x
M-Kaution Tel. 0177/5464473

Kelkheim: möbl. Zi. an Herrn in NR-
WG, großz. Whg. (möbl.) m. Kamin
u. Terr. gem. Wohnzi., WoKü etc.
Nähe Bahn/Bus, Parkpl. vorh.,

Tel. 06195/3455

Schicke Penthouse-Wohnung in
Königstein. Suche Nachmieter zum
01.04.2013!! 3.Stock, 70 qm, 3 ZI,
EBK, Bad, TG,große Dachterasse in
guter Wohngegend. Neu renoviert.
KM 650€ + 250 €NK + Kaution 1300
€. Tel.: 06174-2591958 

ab 18.30 Uhr.

Helle moderne 3-Zimmerwohnung,
direkte Waldrandlage in Falkenstein
extra Souterrainzimmer, 750,- Euro
+ N.K. Tel. 0171/4861199

Helle 3-Zimmer-Whg.- Kelkheim -
Stadtmitte: Küche, Bad, Balkon, 74
qm, Keller, Parkett, Kaltmiete 580,-
€ + NK 210,- € + 3 MM Kaution von
Privat. Tel. 0152/34041075

Waldems: Große, ruhige, helle 
2 ZKBB, Keller, Autoabstellplatz
kostenlos, 77,5 qm, EBK m. Spülm.,
Gäste-WC, Bad m. Tagesl., 500,- €
p. NBK u. Kt. Tel. 06087/979979

Königstein-Mitte, 2-ZW, ca. 65m2,
Erdgeschoss, hell, günstig gelegen,
Einbauküche (Mikrowelle, Spülma-
schine), Kabelanschl., überdachte
Terrasse mit Gartenzugang, Keller-
raum, Kaltmiete € 520,-. Ab 1. Juni
an Nichtraucher/in zu vermieten.

Tel. 06174/4729

Königstein, Kronberg, Kelkheim:
Akademiker-Paar, NR, sucht von
Privat eine helle und ruhige 3-Zim-
mer-Whg. ab 80 qm mit Balkon,
EBK, möglichst mit TG-Stellplatz.
Kaltmiete max. 900,- €

Tel. 0173/3085833

Gardasee, FeWo im Privathaus,
eigener eingez. Garten. Hunde 
willkommen, Pool, Seeblick, deut-
sches TV. Tel. 06172 / 689101

www.vista-lago.de

Ostsee-Ferienhaus, 150 m zum
Sandstrand, zw. Kiel u. Eckernförde
3-Sterne. Ausstattung für bis zu 
6 Personen. Tel. 06174 / 961280

Infos unter www.strandkate.de

Irland - Kleines Haus (belegbar bis
5 Pers.) in ruhiger, ländlicher Lage
im Seengebiet am River Erne zwi-
schen Cavan u. Belturbet, für Gol-
fer, Angler u. Feriengäste (Selbst-
versorgung). Neu: Kanu- u. Kajak-
Touren u. -Kurse. Auskunft unter 

E-Mail: Adolf.Guba@BleiGuba.de 
und Infos unter

www.thorntoncottages.ie

Urlaub auf dem Ferienhof bei
Pfarrkirchen in Niederbayern, mit-
ten im Grünen auf einer Anhöhe mit
Panoramablick (Rottauensee). Zen-
traler Ausgangspunkt für vielfältige
Unternehmungen (18-Loch-Golfan-
lage, Angeln, Bäderdreieck Bad
Birnbach, Bad Griesbach, Bad Füs-
sing, Freizeitparks). 3 gemütliche,
voll eingerichtete Ferienwohnungen
(30,- EUR pro Übernachtung) 

Infos: www.ferienhof-march.de, 
Tel. 08561/983689

Suchen Hausaufgabenbetreuung
für unseren Sohn, 6. Klasse, ca. 2x
die Woche in Oberursel.

Bitte Tel. 0157 / 73889123

lernserver – individuelle Förde-
rung – einzeln und in Gruppen. 

Tel. 06172 / 8564027

Lehrerin gibt Nachhilfe in Franzö-
sisch und Deutsch. 

Tel. 0172 / 6740662

Erfahrener Deutschlehrer gibt
Nachhilfe Klasse 5–13. Außerdem
Deutsch als Fremdsprache sowie
LRS Förderung. Tel. 0162/6869410

Erfahrene Englischlehrerin erteilt
Nachhilfe für Schüler.

Tel. 01578/7072709

Diplomingenieur erteilt Nachhilfe
in Mathematik (alle Klassen). Ich
komme zu Ihnen. Tel. 06174/3343

Liebevolle und flexible Ersatzoma
für kleinere und größere Notfälle zur
Betreuung unserer beiden Kinder (3
u. 7 Jahre) dringend gesucht. Füh-
rerschein sinnvoll.

Tel. 0163 / 3649216
(bitte nach 16 Uhr)

Erfahrene, zuverlässige Haus-
haltshilfe gesucht in Oberursel-
Oberstedten, nur Mini-Jobbasis.

Tel. 0177 / 2887649

Familie mit Wohnsitz Königstein
sucht stundenweise weibliche Be-
treuerin/Gesellschafterin zwischen
40 und 50 Jahren mit medizinischen
Kenntnissen und Erfahrung im Um-
gang mit Depressionserkrankungen
(Pflege nicht notwendig). Führer-
schein Klasse 3 erforderlich, ge-
sucht wird eine deutschsprachige
Person mit guter Allgemeinbildung,
positiver Ausstrahlung und liebevol-
lem Wesen. Die benötigten Zeiten
liegen  montags bis freitags zwi-
schen  9.00 und 17.00 Uhr. Es wird
um telefonische Bewerbung unter

Tel. 0171/6527795 gebeten.

Hilfe für Privathaushalt in Glashüt-
ten gesucht. Wichtig: Sie muss sehr
gut und auch gerne Bügeln

Tel. 0174/6648052

Professionelle und kinderliebe
Reinigungskraft mit guten Deutsch-
kentnissen für großen 5-köpfigen
Haushalt mit Hund in Falkenstein
gesucht. Mo.-, Mi.-, Fr.- und Sams-
tagvormittag, insgesamt 20-30
Stunden pro Woche. Zu Ihren Auf-
gaben gehören alle Reinigungsar-
beiten sowie die Wäschepflege und
gelegentliches Babysitten (5- und 8
Jahre) am Wochenende. Wir bieten
gute Bezahlung und sind flexibel,
was das Anstellungsverhältnis be-
trifft (Festanstellung / Lohnsteuer-
karte oder auf Rechnung). 

Tel. 0173/2711018

Eine polnische Frau sucht Putz-
stelle, auch Bügeln im Privathaus-
halt! Tel. 01573 / 6078453,

0177 / 6251836 – speak English!

Hausmeisterservice und Garten-
pflege. Tel. 0178 / 5084559

Zuverlässige Frau sucht Stelle im
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln. Flexibel und Referenz.

Tel. 01573 / 6691832

Entrümplung-Räumung-Entsorgung
Haushaltsauflösung-Abrissarbeiten-
kl. Umzüge = Wohnungen, Häuser,
Keller, Garagen, schnell + sauber,
auch kurzfristig. Tel. 0171/3211155

Landschaftsgärtner: Baumfällung,
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas -
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0172 / 4085190

Zuverlässige, nette Frau sucht
Stelle im Privathaushalt zum Putzen
und Bügeln. Spreche gut Englisch.

Tel. 01578 / 1304476

Landschaftsgärtner: Baumfällar -
beiten, Heckenschnitt, Rasenmä-
hen, Pflasterarbeiten, Naturmauern,
Innenputz, Außenputz u. Gartenar-
beiten aller Art. Tel. 0174 / 6012824

Biete fachgerechte Renovierungs-
arbeiten! Tapezierarbeiten (Raufa-
ser, Muster, Vlies), Maler-, Lackie-
rerarbeiten (Weiß/ Bunttöne: Türen,
Fenster, Heizkörpern), Wände/ Decke
(Spachteln, Trockenbau)

Tel. 0177 / 5667727

Ich suche eine Stelle im Privat-
haushalt. Putzen, Bügeln, Babysit-
ten. Inkl. Samstag und Sonntag.

Tel. 0176 / 99552480

Zuverlässige, berufserfahrene Frau
sucht Stelle für Seniorenbetreuung
u. Haushälterin. Nur am Tag. Raum
Kronberg und Falkenstein.

Tel. 0173 / 4368502

Gelernter Maler-/Lackierergeselle
führt Lackier- und Tapezierarbeiten,
sowie Fußbodenverlegung aller Art
durch. Meine 25-Jährige Erfahrung
verspricht Ihnen hohe Qualität! Aus-
führliche Beratung, sowie ein kos -
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 01511 / 7367694

Nette Frau mit Erfahrung sucht
Putzstelle, Bügelstelle und Babysit-
terin im Privathaushalt.

Tel. 01577 / 6888196

Polin sucht Anstellung mit Unter-
kunft für Haushalt, Pflege u. Sonsti-
ges, Privat, Erfahrung, einfühlsam,
gutes Deutsch.

Tel. 0176 / 66698520

Polnische Handwerker mit Erfah-
rung, 

! Tel. 01521 / 1959526

Zuverlässige Frau sucht Putz- und
Bügelstelle in Privathaushalt.

Tel. 0176 / 99210174

Zuverlässige Frau sucht Stelle im
Privathaushalt zum Putzen und Bü-
geln. Tel. 0151 / 45137096

Auf mich ist Verlass … wenn Sie
Hilfe im Haus, Büro oder im Garten
brauchen (jg. Rentner). Probieren
Sie s. Tel. 06172 / 22228

Renovierung aller Art! Tapezieren,
Laminat, Badrenovierung und Flie-
sen verlegen und Umzüge. 

Tel. 0176 / 20504139
061 / 958092790

Zuverlässiger Handwerker (ge-
lernter Elektriker) sucht Renovie-
rungsarbeiten aller Art, auch IKEA-
Möbel + Küchenauf- und abbau,
Profi. Tel. 06171 / 883692 AB

0177 / 5839840

Suche Stelle im Privathaushalt,
auch Bügeln, langjährige Erfahrung
vorhanden. Tel. 0152 / 10569667

Pflegearbeiten im Garten erledigt
günstig Kleinunternehmen auf Rech -
nung. Eigene Werkzeuge sowie Ent-
sorgung der Grünabfälle inkl. HG +
Umg. Tel. 0151 / 22642682

Zuverlässige nette Frau sucht
Stelle im Privathaushalt zum Putzen
und Bügeln. Tel. 0171 / 2302138

Frau sucht Stelle in Privathaushalt
zum Putzen und Bügeln, Montag
3 – 4 Stunden nachmittags, Mitt-
woch 4 Stunden am Vormittag.

Tel. 0157 / 78589779

Zuverlässige deutschsprachige
Frau sucht Stelle in Privathaushalt
zum Putzen und Bügeln. 

Tel. 0179 / 8899967

Guter polnischer Handwerker
sucht Renovierungsarbeiten als
Maler, Tapezieren, Trockenbau, Ver-
putzen, Boden verlegen, Fliesenar-
beiten. Tel. 0152 / 03295206

Deutsche Haushaltsperle zuver-
lässig u. freundlich sucht Stelle in
Kronberg, Königstein o. Oberursel

Tel. 0157/80540084

Polnischer Handwerker renoviert
Ihr Zuhause. Tapezieren, streichen,
Fliesen- Laminatlegen, verputzen,
Möbelmontage, Dachrinnen, Flach-
dachabdichtung, Trockenbau. 

Tel. 0157 35796757 ab 18.00h

GARTEN/
GRUNDSTÜCK

IMMOBILIEN -
ANGEBOTE

IMMOBILIEN -
GESUCHE

GEWERBERÄUME

MIETGESUCHE

VERMIETUNG

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

NACHHILFE

Nachhilfeerfahrung seit 1974
Alle Klassen, alle Fächer, zu Hause.
Spezielle LRS-Kurse. Info unter
0800 - 0062244 – gebührenfrei
www.minilernkreis.de / taunus

Einzelnachhilfe zu Hause – Intensiv 
und erfolgreich, keine Anmeldegebühr, kei-
ne Fahrtkosten, keine Mindestlaufzeit. Alle 
Fächer, alle Klassen. Tel.: 0800/5 89 55 14 
kostenfrei · www.lernbarometer.de

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

STELLENGESUCHE

IMMOBILIEN-
MARKT

Pflege daheim statt Pflege-
heim? Die Pflegeagenturplus
vermittelt Pflege- und Betreu -
ungskräfte für die 24-Std.-Be -
treuung im eigenen Zu hau se
– langjährige Er fah rung, faire
Kon ditionen, seriös. 
Telefon:  06172 10 13 52 
www.pflegeagenturplus-
badhomburg.de

24 h Pflege Zuhause
MK ambulanter Pflegedienst

Kooperationspartner von
– Promedica24 –

www.pflegedienst24h-mk.de
Tel. 06172/489968 · 0178/1305489

KINDERBETREUUNG

BETREUUNG/
PFLEGE

Legale Betreuungskräfte 
aus Polen. 

House 24-Stunden-Seniorenbetreuung
0173-744-7338, 0152-2268-0362

HÄUSLICHE PFLEGE

ER SUCHT SIE

www.firstsylt.de

Sie suchen finanzielle und 
berufliche Freiheit?

Gehen Sie mit uns auf Erfolgskurs.
www.ihrerfolgskurs.de

Zuverlässiges Frauen-Team
mit langjähriger Erfahrung im
Reinigungsbereich übernimmt
Büro-/Praxis-/Treppen-/Haus-
haltsreinigung. Referenzen!

Tel. 0179 / 8114178
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KLEINANZEIGEN von privat an privat
Zuverlässige, englischsprachige
Frau sucht Putz- und Bugelstelle im
Privathaushalt. Hilfe auch Kinderbe-
treuung. Tel. 01577/8527935

Frau mit Referenzen sucht Putz-
oder Bügelstelle. 

Tel. 0157/75698149

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles was es im
Garten gibt: Heckenschneiden,
Bäumefällen, Rollrasen verlegen.
Pflege allgemein (auf Rechnung)
.Tel. 0177/1767259 06171/200583

Ehem. Aupair, sehr gute Betreu-
ungserfahrung sucht nette Familie
für Babysitting, Betreuung etc. Auto
vorh,, 10/St. über läng. Zeitraum
Fragen an Tel. 01578/7032738

Gärtner übernimmt Gartenarbei-
ten aller Art, gerne in Dauerpflege.

Tel. 0152/08733643 
o. 06195/724874

Renovierungen aller Art. Innen-
Außenputz. Innenausbau. Maler-Ta-
pezierarb. Trockenbau, Fliesenverl.
Estrichverl. Bodenbeläge. Garten
und Landschaftsb. Reperaturen al-
ler Art. Zuverl. Tel. 015222950288

Zuverlässige, deutschsprachige
Polin mit Erfahrung in Pflege von äl-
teren Personen sucht eine Stelle als
Pflegerin oder Betreuerin von älte-
ren Personen mit Wohnmöglichkeit

Tel. 0177/5074629

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich
erledige alles im Garten. z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Plaster + Rollrasen legen
usw. bei Interesse Tel. 06171/79350

o. 0178/5441459

Frührenter 51, mit P.-Schein +
langjähr. Erf., su auf max. 400,-€-
Basis Fahrertätigkeit, Schulbef./
Überführungsfahrten etc. 

Tel. 01577/9688900

Coton de Tulear Welpe. Hallo mein
Name ist Raffaello. Ich bin ein kl.
weißer Baumwollhund und suche
ein neues Zuhause.

Tel. 01512 / 3924875

Erfahrene Hundeliebhaberin bie-
tet Gassi-gehen mit Ihrem Hund in
Kronberg, Tel. 0177/ 3340136

Nehme Katzen in liebevolle Ur-
laubs-Pflege. 300 m2 Freigeh., beh.
Haus. Rüsselsh. Tel. 06142/72314

www.katzenpension-schoemig.de

Wasserschildkröte in liebevolle
Hände zu verschenken. 

Tel. 06172 / 4954181

Hundebetreuung mit Herz - Tier-
pfleger bietet liebevolle, zuverlässi-
ge, kompetente Hundebetreuung.
Großes eingezäuntes Gartengrund-
stück (1200qm) vorhanden. Nähe-
res unter Tel. 06195/9877351

Suche dringend Pferdeweide zur
Pacht oder zum Kauf in der Nähe
der Reitanlage, Am Sportplatz, in
Kelkheim Ruppertshain. 

Tel. 0173/3715635

Erfahrene Montessori- und Lern-
therapeutin bietet Hilfe bei Kon-
zentrations- und Lernproblemen;
www.bewegendeslernen.de.

Tel. 06172 / 8564027

20 € Klavierunterricht (erfahrene
Klavierl.) am Vormittag! Mit Spaß
und Humor! Tel. 06171 / 9160558

Fr. Sternberg

Gitarre, Ukulele, Laute. Unterricht
in: Oberursel, Weißkirchen, Stein-
bach, Königstein, Kronberg, Weil-
bach + Flörsheim. Staatl. gepr. Gitar-
renlehrer. Info: Gitarrenschule Sede-
na Zeidler. Schule der vier 1. Bun-
des-Preisträger. Tel. 06171 / 74336

Keyboard-Unterricht für Anf. und
Fortgeschr. jeden Alters. Kostenlo-
se Beratung. 17-jähr. Unterrichtser-
fahrg. Schnupperwochen zum Son-
derpreis. In allen Ferien vormittags
workshops und Schnuppertermine.
Faire Preise! Tel. 06172/789777

www.take-note-keymusic.de.to

Pianistin und erf. Pädagogin er-
teilt qual. hochwertigen Klavier-
unterricht. Jedes Alter, Anfänger bis
Masterclass. Tel. 0173 / 1766464

Entdecken Sie Ihre Stimme, funk-
tionales Stimmtraining, Gesangs-
unterricht, Interpretation, Improvi-
sation, Klassik, Jazz, Pop etc.

Tel. 06171/6319626
www.singandswing.com

Privat Musiklehrer gibt Unterricht
in Klavier, Orgel + Keyboard f. 
Kinder, Jugendliche + Erwachsene.
Kommt auch ins Haus. 

Tel. 06171 / 55600

Neu: Mal-Workshops im Kunst-
haus K22 Oberursel. Durch freies
Malen begeben Sie sich auf eine
Entdeckungsreise zu Ihrer eigenen
schöpferischen Kraft. Lassen Sie
sich durch Meditation, Atmung, Vi-
sualisierung, Klang und kleinen Tex-
ten zu ausdrucksstarken Bildern in-
spirieren. Einführungsworkshop:
Sa, 9. März 2013, 10–15:30 Uhr, 
8 Abendkurse 2 x monatl. Mi,
19–21:30 Uhr. Tel. 06171 / 910974,

Mobil 0151 / 24084595,
uholderith@gmail.com und

dr.annelimueller@t-online.de

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs -
garantie. Renate Meissner

Tel. 06174/298556

Latein in den Osterferien. 5 x 90
Min. 140,- €. 40,- € Anzahlung.

Tel. 0175/1202324
--------------------------------------------------------------

Endlich Englisch meistern! Effi-
zientes und interessantes Lernen.
Renate Meissner,

Tel. 06174/298556

Klavier Förster zu verkaufen.
Hochglanz, schwarz. Preis 2.200,– €
n. V. (Selbstabholer).

Tel. 06172 / 81243

Feuerwehr – Modellautos, Wiking/
Herpa/Roco/Rosskopf + einige
Bau sätze zu verkaufen. Nur die
komplette Sammlung.

Tel. 06171 / 24252 / 54385

Frisches Brennholz zu verkaufen,
ab € 52,– Schüttraummeter.

Tel. 0160/3109030

Schöne Porzellanwaren, schöne
Gläser, teilw. Antik, zu verkaufen.

Tel. 06172 / 139925

Sitzgruppe, Leder, dunkelbraun, 3-
Sitzer, Lg. 2,25, 2-Sitzer, Lg. 1,70,
Sessel 1,15. Tiefe: 0,90. Top Zu-
stand, umständehalber z. verk. VB
1400,– €, passend hierzu: Couch-
tisch, Glas, mit 2 Ebenen, Lg. 1,20,
Br. 0,80, Höhe 0,40, Messinggestell,
VB 450.– €. Tel. 0174 / 2418643

Original Gullibo-Hochbett, ge-
braucht, 2 Schlafebenen + 2 Bett-
kästen, Aufbauanleitung vorhan-
den. Festpreis: 380,– € (NP: 1400,–
€). Tel. 0172 / 5338343

Siemens Comfort Plus Gefrier-
schrank mit 5 Schubladen+ein Ge-
frierfach. Das Gerät ist in einem sehr
guten Zustand. Energieeffizienzklas-
se A**** Maße ca. 1,65 x 65 x 62, VB
200,-. Samsung Galaxy mini S5570
Smartphone 8,1 cm (3,2 Zoll) Display,
Touchscreen, 3 Megapixel Kamera.
Mit leichten Gebrauchsspuren, dafür
noch super funktionsfähig+mit kom-
pletten Zubehör! Preis: VB. Bei weite-
ren Fragen Tel. 0178 / 8893580

Hasewa Woodline-Bett 90x200m,
Buche, massiv, weiss 300,-€,
Lattenrost 90,-€, Matratze 250,-€,
Original verpackt, NP 780,-€

Tel. 06172 / 74228

Bad Etagere (Chrom/Glas) neu-
wertig + Beistelltisch 3-Fuss, rund
(Mahagony) verkauft für 75,– € 
bzw. 55,– €. Details, 

Tel. 06171 / 8944910

Farfisa-Maharani-Orgel mit Fuß-
pedalen 259/R2, 2 Manuale, Rhyth-
mus-Super-Partner, NP 12.500,–
DM, preiswert zu verkaufen. 

Tel. 0171 / 5414782

11 Nostalgie Puppen + 1 Puppen-
bett u. 1 Hochstuhl. Preis VB

Tel. 06174/21703

Singer-Nähmaschine, elektr. ca.
40 Jahre, vollfunktionsfähig 40 €.
Diverse Bücher, Bildbände, Deut-
sche Geschichte-Lexika, Preis a.
Anfrage. Tel. 06173/62408

Rasenmäher 4-Takt gut erhalten
günstig abzugeben

Tel. 0162/59 28 580

Vollholz Schreibplatte mit Unter-
schränken, Regal, Schuhschrank, 
4 antike Thonet-Stühle, günstig ab-
zugeben. Tel. 0170/4137894

Fernseher-/Hifi-Regal, buchefar-
ben, 103 cm breit x 65 cm hoch x
40 cm tief. 60,00 €. 

Tel. 06172/4954181

Ledergarnitur De Sede schwarz,
2-teilig 135/ 185x80 an Selbstabh.
günstig abzugeben. 

Tel. 06173/61866

ca. 700 Schallplatten, 33er, 45er,
alle Musikrichtungen zu verkaufen.
VB. Mobil-Nr. 0170/5239236

Verkaufe wunderschönes Lüm-
melhaus von haba, das sich zu ei-
nem Schiff oder in ein Podest ver-
wandeln läßt. Der Preis beträgt bei
Abholung 90,- EUR.

Tel. 06174/935488

Einbauküche neuwertig günstig
abzugeben. Tel. 0160/4481788

Zu verschenken: 2 gut erhaltene
Schlafliegen, intakte Fernseher.

Tel. 06172 / 962930

Schreibtisch, buchefarben, mit
Schublade und Ausziehfach (z.B. f.
Drucker), 75 cm hoch x 147,5 cm
breit x 75,5 c tief. Kostenlos an
Selbstabholer abzugeben. 

Tel. 06172 / 4954181

Alles Rund um den PC! Problemlö-
sung, Beratung, Schulungen, Repa-
ratur, Vor Ort Service usw. Langjäh-
rige Berufserfahrung! Netter und
kompetenter Service! Computerhil-
fe für Senioren! Garantiere 100%
Zufriedenheit! € 30,– pro Std. inkl.
Anfahrt. Tel. 0152/33708221

Live Musik „Sonderaktion“ Allein-
unterhalter u. Duo Peter Perry & Lea.
Musik ü. 40 von den 50er Jahren bis
heute in passender Lautstärke. 
Peter Perry: 50,– statt 70 ,–€/Std.
Perry & Lea: 80,– statt 120 ,–€/Std,
www.duo-perry.de

Tel. 06081 / 41207 od. 41119

PC-Senior (über 40 Jahre Compu-
ter-Praxis) mit viel Geduld, hilft Se-
nioren beim sinnvollen Gebrauch
von PC, Laptop, Internet, Tablet-
PC, Smartphone, Digitalkamera, Dia-
scanner, etc. Bad Homburg und
Umgebung. Tel. 0151/1576-2313

Zauberer mit langj. Erfahrung.
Auch f. Kinder (ab 4 J., ab 6 Kinder)
Preiswert ! Tel. 069 / 865394
Demovideo:www.matteo-orlando.de

Fenster schmutzig? Kein Problem!
Ich putze alles wieder klar, auch
sonntags. Tel. 06171/983595

Computerspezialist, IT-Ausbilder
bietet Ihnen Reparatur, Schulung,
Kaufberatung, Virusentfernung, 
Datenservice. Tel. 06172 / 123066

A–Z-Meister-Rolläden-Fenster-
Türen-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen-
Reparaturen-Entrümpelung.

Tel. 0171 / 3311150

Alte Schmalfilme, Super 8, Normal 8
oder 16 mm kopiere ich gut und
preiswert auf DVD. Auch Videofilme
von allen Formaten (VHS, Video8,
Hi8, Mini-DV, Betamax, Video2000
etc.) sowie Tonbänder, Schallpllatten
und Kleinbild-Dias als Kopie auf DVD.
Ihre Schätze von mir gut gesichert.
W. Schröder, Tel. 06172 / 78810

Entrümpelung, Wohnungs-Auflö-
sung und Haushaltsauflösung 
Entfernung von Fußbodenbelägen.
Klein Umzug und Transport.
Freundlich, Kompetent und Preis-
werten Service. Tel.0176 / 24383252

Überspielung von Filmen und Ton-
trägern auf DVD bzw. CD. (N 8, Su8,
Hi 8, MiDV, MC’s, LP’s usw.) Bera-
tung und Qualität stehen für Erfolg!

Tel. 06173/68114

Computerfachfrau, hilft Frauen u.
Senioren, den Einstieg zu finden.
Hilfe, wenn der PC streikt oder das
Internet nicht funktioniert auch bei
Webseitengestaltung, e-shop u.v.m.

Tel. 0173/3225211

Professioneller Transfer Ihrer S8/
N8-Filme. Direktabtastung. VHS, Vi-
deo 8, Hi8, digital8, Betamax auf
DVD. Normenwandlung, DVD-Ko-
pien, Aufnahmen u. Schnitt. R. Ju-
renda, Tel. 06082 / 2967

PC-Hilfe kompetent u. sofort!
Internet, eMail, WLAN, Drucker,
Laptop, PC, Wartung, Installation.
Priv. u. Firmen. K. Haas 
0170/7202306 od. 06196/5615071

Immer wieder montags lädt der
Deutsch-Irische Freundeskreis auch
Gäste zu Gesprächen, nicht nur
zum irischen Bier, in das original
irisch eingerichtetes Gutenberg
Pub. Ab 19.30 Uhr in der Druckerei
Blei&Guba, jetzt Kelkheim-Münster,
Industriegebiet, Max-Planck-Straße
18 (Seiteneingang).

Kopiere LP, MC auf CD.
Tel. 06081/585205

Renovierungsarbeiten aller Art.
preiswert, Schnell u. Sauber unter

Tel. 0177/5304784 o.
0176/27116127

UNTERRICHT

VERKÄUFE

Eschersheimer Landstraße 278
60320 Frankfurt am Main

Tel. 069 - 56 56 56, Fax 5 60 36 71
www.musikhausamdornbusch.de

KOSTENLOS

VERSCHIEDENES

TIERMARKT

Floh- &
Trödelmärkte 

Sa., 9.3.13 und Do., 14.3.13 von 8.00 –14.00 Uhr
Frankfurt-Höchst, Jahrhunderthalle, Parkplatz B

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Sa., 9.3.13 Frankfurt-Kalbach, von 14.00-18.30 Uhr (jeden Sa) 
FRISCHE-ZENTRUM, Am Martinszehnten

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 9.3.13 Kelkheim, von 15.00 - 19.00 Uhr 
Stadthalle, Gagernring 1 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 10.3.13 Frankfurt Nieder-Eschbach,  
von 10.00-16.00 Uhr 

IKEA / Hornbach, Züricher Straße 11 
* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

So., 10.3.13 Hattersheim, von 10.00 – 16.00 Uhr  
Globus, Heddingheimer Str. 8 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

Di., 12.3.13 Eschborn, von 8.00 – 13.00 Uhr, (jed. Di.) 
Parkplatz Mann Mobilia 

* * * * * * * * * * * * * * * * * * * * * *

 Weiss: 06195/901042 · www.weiss-maerkte.de

• Wir erledigen
 Ihren Umzug
 in aller Ruhe

• Schreiner-
 Werkstätte

• Küchenschreiner

• Container-Lager

•  Lagerhallen/Box

•  Nah-/Fernverkehr

•  Europa –
 International

•  Überseeumzüge

•  Einpackservice

• Individuelle 
 Beratung vor Ort

SCHOBER 
UMZÜGE

MÖBELSPEDITION

65835 Liederbach / Ffm.

 Höchster Straße 56

Tel.: 069 - 77 70 65

Mobil: 0171 - 600 46 30

Schober-Umzuege@t-online.de
http://www.umzuege-schober.de

THB Facility Management
• Hausmeisterdienste
• Glas- und Gebäudereinigung
• Gartenpflege und Neuanlage

Tel.: 06174 2564636 
info@thb-frankfurt.de

Wer aufhört zu 
werben,

um Geld zu sparen,
könnte genausogut
seine Uhr anhalten,
um Zeit zu sparen.

NEU: Anzeigenschluss Dienstag 14.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag 
nebenstehende private Kleinanzeige (durch Feiertage,
können sich Änderungen ergeben).

Auftraggeber:

Name, Vorname 

Straße

PLZ, Ort

Unterschrift

Kontonummer

Bank

Bankleitzahl

Unterschrift

Private Kleinanzeige
Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche 
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 11,50 €
m bis 5 Zeilen 13,00 €
m bis 6 Zeilen 14,50 €
m bis 7 Zeilen 16,00 €
m bis 8 Zeilen 17,50 €
je weitere Zeile 1,50 €

Chiffre : 
m Ja m Nein

Chiffregebühr:
m bei Postversand 4,50 €
m bei Abholung 2,00 €

Gewünschtes bitte ankreuzen

Der Betrag von            €

Barzahlung bitte nur 
noch vor Ort

m liegt als Verrechnungs-
scheck bei

m soll von meinem Konto 
abgebucht werden

Gesamtauflage:
100.700 Exemplare

"

Eine Rechnung wird nicht erstellt.

Ich bin damit einverstanden, dass die 
Anzeigenkosten von meinem Konto abge-
bucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag.
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Bauen & Wohnen

Anzeigen-Hotline ( 0 6171/628 80

Die Bad Homburger Woche 
im Internet:

www.hochtaunusverlag.de

Ofenstudio
Bad Vilbel GmbH

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144

www.ofenstudio-gmbh.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-

und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein

Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine

Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

OFENHAUS KLOHMANN 
KAMINÖFEN

KAMINE • ÖFEN • KACHELÖFEN

Feuerung für Holz, Kohle, Gas und Elektro
Kamin-Heizsysteme, Gartenkamine

DIPL.- ING. A. KLOHMANN 
65936 Ffm. Sossenheim, Nikolausstraße 8

Telefon 0 69/34 20 15, Fax 34 20 16
www.ofenhaus-klohmann.de

GROSSE AUSSTELLUNG

Bäume fällen, schneiden und
roden. Gartenpflege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543

Firma FR Oberurseler
Forstdienstleistungen

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Becker Kundendienst
Professionelle Bad-

renovierungen aller Art

Silikon sanierung

– Malerarbeiten
– Fliesenarbeiten 

– Laminatverlegung
– fehlerhaftes Silikon erneuern

– keramische Bodenbeläge
für Flur, Küche u.s.w.

Tel. 0172 / 6 93 40 04
oder 0 61 72/ 2 87 20 96

Sei ein Schlaumann – Ruf den Baumann !

l Garten- und Landschaftsbau

l Gartengestaltung, Grünanlagenpflege

l Rasenaerifizierung / Tiefenlüftung

l Baumfällungen, Wurzelfräsung

l SKT-Baum-Seilklettertechnik

l Erd-, Pflaster- und Baggerarbeiten

l Zaunbau, Dachrinnenreinigung

GARTENBAU - 
BAUMANN
Frölingstraße 7
61352 Bad Homburg
Tel.: 0 6172 - 95 89 64

www.baumann-juergen.de
info@baumann-juergen.de

www.fenster-mueller.de

Fenster · Türen

Besuchen Sie unsere Ausstellung
oder fordern Sie Prospekte an.
Mo.- Fr. 7 bis 18 Uhr - Sa. 9 bis 14 Uhr

Werk 1:  Merzhausener Str. 4 – 6
  61389 Schmitten/Brombach
  Telefon: 0 60 84/42-0

Werk 2:  Auf dem kleinen Feld  34
  65232 Taunusstein (Neuhof)
  Telefon: 0 61 28/91 48-0

lassen die

Sonne
rein!

Wir 
Einbrecher haben keine Zeit

Wohnungs- und Haustüren sollten einbruchhemmend sein

lps/Fa. Besitzt die Tür keine
oder kaum besondere Siche-
rungsmerkmale, werden diese
von Einbrechern in Sekunden-
schnelle geöffnet. Mit einfach-
stem Hebelwerkzeug oder schon
allein mit körperlicher Gewalt ist
die überwiegende Zahl von Türen
aufgebrochen. Eine gute Ein-
bruchsicherheit kostet den Ein-
brecher wertvolle Zeit, die er
nicht hat. In den meisten Fällen
gibt der Einbrecher nach wenigen
Minuten sein Vorhaben auf.

Ein stabiles Einsteckschloss
bietet neben der langen Lebens-
dauer eine optimale Sicherung 
der Haustür. Zusätzlich verbes-

sert ein Sicherheitsschließblech
den Schutz, dass der ungebetene
Gast ins Haus einbricht. Der Ein-
brecher kann die Tür nicht mehr
he raushebeln. 

Der Einbau eines Kastenzu-
satzschlosses bietet eine weitere
Sicherung und gilt als die bessere
Alternative zu Türketten. Auch
wenn der Hausbewohner nur 
kurzzeitig die Wohnung verlässt,
sollte die Tür nicht nur ins
Schloss fallen, sondern zweifach
abgeschlossen sein. 

Haus- und Wohnungsschlüssel
niemals draußen verstecken, denn
der Einbrecher kennt jedes Ver-
steck. 

Wärmedämmung 
und Sicherheit für 

Ihr Zuhause!

Biffar GmbH & Co. KG
Niederlassung Kassel
Dresdener Straße 1

34125 Kassel
Tel.: 0561 102 345, kassel@biffar.de

ww
w.

bif
far

.de

Türen Fenster Vordächer 
Überdachungen Carports

Biffar GmbH & Co. KG
Niederlassung Frankfurt
60311 Frankfurt/Main
Bethmannstr. 50 - 54
Tel. 069 / 951 098 812

frankfurt@biffar.de

Dachreiter GmbH
Naturbaustoffhandel
Bedachung und Zimmerei
Isofloc-Fachbetrieb
Raiffeisenstraße 24 – 26
61191 Rosbach v.d.H.
Tel. 06003 9343-0
www.dachreiter-gmbh.de

Angebot

bis 31.05.2013

* versch. Farben möglich.

Qualität zum 
fairen Preis!

PARKETT
EINBAUMÖBEL
PFLEGEMITTEL
FENSTER
INNENTÜREN
HAUSTÜREN

Höchster Straße 40

65835 Liederbach

Telefon 0800 – 000 11 26 

(kostenfrei)

www.yourstylehome.de

Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 14.00–18.00 Uhr  

Sa. 10.00–13.00 Uhr

Partnerbetrieb&

Wir sind  
günstiger als 
Sie denken!

Weberstraße 19–23 · 65779 Kelkheim · Tel. 0 61 95 – 91 15 94
E-Mail: schreinerei-preuss@t-online.de · www.schreinereipreuss.de

BERATUNG
PLANUNG

INNENAUSBAU
MÖBELANFERTIGUNG

PARKETT
FENSTER

TÜREN
REPARATUREN

Partnerbetrieb

Abdichtungstechnik - Neputé & Büning GmbH

  Feuchtigkeit im Keller / an 
Wänden macht krank - die 
Menschen und das Haus.

  Die patentierten Technologien 
von ISOTEC haben dauerhafte 
Wirksamkeit bei der Beseitigung.

  70.000 erfolgreiche Sanierungen 
in der ISOTEC-Gruppe.

Schäfer UG
Konstruktionen aus Holz 
• Neubau
• Bedachungen
• Carports
• Individuelle 

Holzkonstruktionen
Höhneweg 1 • 36142 Tann
Tel. 0 66 82 - 91 99 63
Fax. 0 66 82 - 91 99 64

Ihr
 Sp

ezia
lis

t f
ür 

Um- u
nd

 Anb
au

Bad Homburg (hw). Hervorragende Ergeb-
nisse erzielten die Teilnehmer des Kaiserin-
Friedrich-Gymnasiums (KFG) beim Landes-
entscheid der Mathe-Olympiade in Darmstadt.
Auf den vorderen Plätzen landeten gleich drei
Schüler aus der Jahrgangsstufe E: Torben
Manzke (Platz 2), Johannes Hertrich (Platz 3)
und Linus Strauch (Platz 4) gehören damit zu
den besten Mathematikern ihrer Altersstufe in
Hessen. Auch die beiden anderen KFG-Teil-
nehmer, Jonas Strauch (Jahrgang E) und Claas
Latta (Jahrgang Q1), schlugen sich sehr wa-
cker, aber die Konkurrenz war eben ein wenig
besser.Von den rund 1950 Teilnehmern der
zweiten Wettbewerbsstufe konnten sich insge-
samt 129 Schüler für die nächste Runde auf
Landesebene in Darmstadt qualifizieren.
Im Rahmen der Landesrunde mussten die Teil-
nehmer zwei vierstündige Klausuren schrei-
ben. Betreut wurde das KFG-Team in Darm-
stadt von Lehrerin Bärbel Bartos.

Drei KFG-Schüler sind bei der
Mathe-Olympiade vorn dabei

Gut behütet: Führung
für Kinder im Schloss
Bad Homburg (hw). Strohhüte mit Blumen
und Federn sowie Zylinder sind die Grundaus-
stattung für eine besondere Kinderführung
durch den Englischen Flügel des Schlosses.
Das waren die Kopfbedeckungen, die Leute
zur Zeit der Prinzessin Elizabeth trugen – auch
Kinder. Was es außerdem bedeutete, vor etwas
200 Jahren Kind zu sein, erklärt Mirka Lüh-
mann, Architektin und freie Mitarbeiterin der
Museumspädagogik, am Samstag, 23. März,
um 14 Uhr: Was mussten Kinder damals ler-
nen, was haben sie gespielt, wie waren sie ge-
kleidet? Bei der Spurensuche in den Räumen
der englischen Prinzessin Elizabeth stoßen die
Kinder auf viele Fundstücke, an die Interes-
santes über Bücher, Schokolade, Kinderspiele
und vieles mehr über die vergangene Zeit an-
geknüpft wird. Die Führung dauert etwa eine
Stunde und kostet für Kinder 5,50 und für Er-
wachsene sieben Euro. Zur Vorbereitung ist
eine verbindliche Anmeldung erforderlich
unter Tel. 06172-9262148 oder per E-Mail
unter info@schloesser.hessen.de.

„Wasserwerker“
bestahl alte Frau
Ober-Eschbach (hw). Wieder einmal wurde
eine 80-jährige Frau Opfer von osteuropäi-
schen Trickdieben, die sich gegenüber der
Frau als „Wasserwerker der Stadt Bad Hom-
burg“ ausgaben und so am 28. Februar um 14
Uhr in das Haus in der Straße „An der Lei-
menkaut“ gelangen konnten. Nachdem die
Frau von einem der Täter in der Küche in ein
Gespräch verwickelt worden war, ging ver-
mutlich ein zweiter Täter in das Schlafzimmer
der 80-Jährigen und entwendete aus einem Se-
kretär ein Lederetui mit Familienschmuck im
Wert von mehreren Tausend Euro. Nachdem
dieser Täter die Wohnung wieder verlassen
hatte, ging auch der „Wasserwerker“ weg, um
angeblich das Wasser abzustellen. Die Frau
beschreibt den Trickdieb als 40-jährigen
Mann von kräftiger bis dicker Gestalt, schwar-
zen Haaren und osteuropäischem Aussehen.
Der Mann trug eine auffallende orangefarbene
Jacke mit reflektierenden Streifen. Hinweise
zu dieser Person oder Personengruppe an die
Polizei in Bad Homburg, Tel. 06172-1200.

Die Mathematik-Olympioniken des KFG mit
ihrer Lehrerin Bärbel Bartos.
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GESUCHTHaus z. Kauf in Fried -

richsdorf-Schäferborn

od. Römerhof für jg.
Familie m. 2 Ki., 140 –

170 m 2 + Mietobjekte –

Häuser u. Wohnungen

GESUCHT

3 Zi.-Whg z. Kauf,

mögl. barrierefrei

Friedrichsdorf-

Schäferborn, 

90 – 110 m
2

Schmitt-Immobilien · 06172 /7 90 97

Brenninger Immobilien
www.brenninger-immobilien.de

Möchten Sie auch verkaufen oder vermieten?
Suchen auch Sie, wie viele andere, einen zu-
verlässigen und seriösen Makler? Seriöse
Kundenbewertungen über Makler finden Sie
im Internet unter 

- gute Makler Oberursel oder 

seriöse Makler Oberursel -

Mittlerweile hat mein Unternehmen über 180
Bewertungen von Kunden erhalten. Für meine
Kunden bin ich bereits seit über 20 Jahren

im Einsatz. Überzeugen Sie
sich selbst, welche Erfah-
rungen andere mit mir
machten und kontaktieren
auch Sie mich bitte.

Tel. 06172 688 143

Weitere Angebote für Interessenten dringend gesucht!

VERKAUFT!

Nutzen Sie unsere Kompetenz 
für Ihren Verkaufserfolg!

Rufen Sie uns an!

Immobilienverkauf aber richtig!
den richtigen Wert ermitteln,
die richtigen Käufer ansprechen,
die richtigen Verhandlungen führen, 
den richtigen Vertrag abschließen. 

Wir kennen diese Aufgabe!
ermitteln den besten Verkehrswert
vermeiden Besichtigungstourismus
prüfen die Finanzierung der Käufer
sichern den Vertrag und die Übergabe

WM-Immobilien

www.wm-immo.de
Wolfgang Michel
06172-680 990

I M M O B I L I E N G E S U C H E

I M M O B I L I E N A N G E B O T E

VERMIE TUNG

Anzeigen-Hotline 
( 0 6171/628 80

Werbung 
bringt 

Gewinn

Sie haben Probleme mit Ihrer Immobilie und Ihrer Bank?

Sie stehen kurz vor oder schon in der Zwangsversteigerung ? Sie wissen
nicht, wie es weitergeht? Dann sprechen Sie mit uns! Wir helfen Ihnen 

garantiert weiter, auch bei bereits beantragter Insolvenz (Firma & Privat).
Keine Vorkasse, keine Gebühren, wir arbeiten nur auf Erfolgsbasis.

GAY & PARTNER
Krisen- und Insolvenzmanagement bei Immobilien-Schieflagen

Hotline (069)24182964 · E-Mail: info@immobilien-schieflagen.de

– Verkauf

– Vermietung
I M M O B I L I E N UG

Marion Hale · Usinger Str. 108 · Oberstedten
Telefon (0 6172) 13 90 32 · MarionHale@web.de
Ihr freundlicher und engagierter Partner, wir
kümmern uns um Sie und Ihre Immobilie.

Friedrichsdorf zentral,

Huge nottenstraße: schöner Laden,
84 m² VK + 10 m² NBfl., zu 

vermieten. Günstig. Ohne Mak ler -
courtage. Tel. 06172 / 59 70 50

Telefon 0 61 72 / 17 94 700
www.s-immobilien-htk.de

Louisenstraße 60 • 61348 Bad Homburg v.d.H.

Taunus SparkassePartner der

Immobilien

Dringend gesucht!

Pilot sucht freistehendes EFH in Bad 

Homburg, Oberursel oder Friedrdf., 

mind. 140 m² bis 650.000 €.

Rentnerehepaar sucht Wohnung, EG 

oder OG mit Aufzug, mind. 3 Zimmer, 

ab 90 m², Gäste-WC, kleine gepflegte 

Anlage, in HG oder Frdf. bis 240.000 €.

Diskretion zugesichert!

Telefon 069 - 24182960

Ihr Spezialist für qualifizierte Immobilien im Vordertaunus

KÖNNEN SIE UNS HELFEN???
Wir suchen dringend für unsere vor gemerkten Kunden 

2–5-Zi.-Whng. & Häuser (Miete & Kauf) im Erscheinungsgebiet

der Zeitung. Rufen Sie uns umgehend an. Wir garantieren 

Ihnen fachliche Beratung und schnelle Vermittlung.

SGI Immobilien – Lyoner Str. 20 – 60528 Frankfurt

www.sgi-immobilien.de

VERKAUF

GESUCHE

4,5-Zi.-ETW, König stein-Johanniswald,

2. OG, 130 qm Wfl., 36 qm Terrasse, EBK,
2 Garagen,  € 259.000,-

Garni-Hotel + Wohnhaus, HG-Ober-Er-

lenbach, 1.066 qm Grdst., 604 qm Nutzfl.,
Hotel Bj. 1990, 32 Zi., Schwimmb./Sauna, etc.,
12 Pkw-Pl., gute Ausl., Wohnh., ca. 330 qm
Wfl., sanierungsbed., incl. Inventar, € 980.000,-

Hotel + MFH + 2 kleine EFH, Friedrichs-

dorf-Köppern, 8 Doppelzimmer, Gaststät-
te, 5 Einzelgaragen, Hotelgarage mit 5
Pkw-Plätzen + 6 Pkw-Stellplätze, Hotel: ca.
261 qm, Gaststätte: ca. 164 qm, Wohnflä-
che: ca. 394 qm, Grundstück: ca. 995 qm

690.000,- €

VERKAUF

FRIEDRICHSDORF
Dachgeschoss

Gemütliche 2-Zi.-Whg. mit ca. 69m² Wfl.
kurzfristig zu vermieten. EBKÜ, TLB, Balkon, 

PKW-Stellplatz. Zentrale Lage. 
KM inkl. Stellpl. 700€ 
zzgl. NK u. Kaution.

Dir. v. Eigt.! Tel.: 0172 - 68 44 075

Teneriffa: Exklusive Feriendomizile.
Mit 4*-Standard im Maritim Hotel,
n. Pto de la Cruz, ab 31 m2

WuNFL., ab € 63.000,-, Klima,
vollmöbiliert, direkt am Meer,
wunderschöne Parkanlage, deutsch -
spr. Verw., 0800 5890399, 
auch Sa./So., Maritim Hotelges.
Bad Salzuflen, www.finanzbau.de

BAD HOMBURG
SAALBURGSTR.

MASSIVER ALTBAU 3 WOHN.
SOWIE ALTBAU 2 WOHN. 
ZU VERK. ZUS. € 575 TSD
CHIFFRE OW 1001

   Kompetenz 
+ Diskretion 
+ Erfahrung 
+ Engagement 
+ Zuverlässigkeit 
________________________________________________________________________________ 

= Erfolg !!! 
 
 

C a r s t e n  N ö t h e 
Immobilienmakler 

Tel.: 06172 - 8987 250 
www.noethe-immobilien.de 

Immobilien erfolgreich 
verkaufen - aber wie?! 

I C H  helfe Ihnen! 

Toplage in Bad Homburger City!
3 Zi.-Mais., 97 m² Wohnfl., EBK, La-
mi nat/Parkett, Bj. 96, TG € 294900,-
Henning-Immobilien.de – 06172-25021

Bad Homburg,  schöne 4 Zi. ca. 98 m²,
kompl. saniert u. renoviert, Parkettboden,
Küche, Balkon, Tageslichtbad mit Wan -
ne. Bezug: sofort, 900,00 € Uml. u. Kt.

www. gruner-immobilien.de
Helga Gruner Immobilien IVD 

069/ 54 82 690

Nähe Bad Homburg, Provisionsfrei. Kar -
ben-Rendel, schöne Doppelhaus hälfte, 5
Zi. Tagelslichtbad mit Wanne u. Dusche.
147 m², Bj. 1991, EBK, Süd-Terrasse,
Gar ten, gute, ruhige Wohnlage, Bezug:
so fort möglich KP nur 279.000,00 €

www. gruner-immobilien.de
Helga Gruner Immobilien IVD 

069/ 54 82 690

Friedrichsdorf € 359.000,-- 
Atrium-Bungalow, 5 Zi., 145 m² Wfl.,

mod. u. hell, Kamin, 2 Bä., EBK, 
Garage, nähe S-Bahn
Info: www.hs-hg.de

SCHMITT-IMMOBILIEN · 0 6172 /7 90 97
Achtung! Für nette Kunden 

ständig neue Objekte gesucht.

Perfekt in Form und Funktion … 

Neubau in Oberursel – 2- bis 5-Zi.-
ETW in feiner Ausstattung, Balkon, 
teilw. mit Garten, alle bar rie refrei – ab 
189.500 €, exklusives Penthouse ab 
599.800 €, KFW 70, kontrollierte Be-/
Entlüftung, grüner Park im Innenhof, 
Lauflage zur Altstadt, Baustellen-

besichtigung Sa. + So. 13–15 Uhr, 

Philipp-Reis-Str. 2–4. 

HÄHNLEIN & KRÖNERT Immobilien 
Tel. 06192 / 20 68 20  www.li-24.de

Tolle 3-Zimmer-Wohnungen mit Garten

Sonntag
12-17 Uhr,
Besichtigung im Info- 
Center, Bahnstraße 34 
(ehemaliges Milupa- 
Gelände), Friedrichsdorf.

Mitten in Friedrichsdorf!

Tel.: 069 / 219798-65 / www.bouwfonds-frankfurt.de

„Unsere 
Erdgeschoss-
Wohnung ist 
wirklich ein 
Traum“.
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wirklich ein 
Traum“.

Kelkheim
Altkönigstraße, 3 ZKB, Balk., ca. 80 m2,  

Mt.: 600,– € + NK + Kt.

www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Königstein
Königstein-City, 1 ZKB, Balk., ca. 36 m2,  

Mt.: 380,– € + NK + Kt.

www.ruehl-immobilien.de 069-845647

Wir vermitteln Ihre 
Immobilie bestmöglich.

Nutzen Sie unsere Erfahrung 
und unser Netzwerk.

Immobilien    06174 96 100
www.claus-blumenauer.de

K R O N B E R G

Tel. 06173 95600
61476 Kronberg · Hainstr. 2

Tel. 06173 95600   Kronberg@Kronberg.Blumenauer.de  www.Blumenauer.com

SIE WOLLEN IHRE IMMOBILIE VERÄUSSERN?
WIR verkaufen diese innerhalb von 

6 Monaten!
– GARANTIERT –
oder wir kaufen sie selbst!

Dieses Versprechen gilt für Immobilien, 
die von uns kostenlos bewertet und betreut werden.

RUFEN SIE UNS AN! WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Wir suchen ältere Häuser und
Grundstücke zum Eigenankauf !
Ihr Tipp ist im Erfolgsfall bares Geld wert.

Zögern Sie nicht!

WLBWohnbau GmbH
Niederlassung Rhein-Main

10.000,- EURO BELOHNUNG*
* Bei Ankauf eines uns bisher nicht bekannten Objektes erhalten
Sie 2% des KP als Tipp-Provision - maximal jedoch €10.000,-

Telefon: 06195/987 52 52
E-Mail: frankfurt@wlb-gmbh.com

W L B

Kronberg-Oberhöchstadt
90–120 qm Büro mit 220 qm 

Service-/Lagerfl äche zu ver-

mieten.  Tel.: 06173-68558

Oberursel – mit eigenem Garten
° 3-Zi.-ETW. ca. 85 m² Wfl.
° Terrasse, Garten, TL-Bad, Parkett, Kamin
° 1 Garage
KP € 220.000,–
diwi Immob. GmbH · 06195 - 6 77 51 30

Wanderung in der 
Wetterau bei Butzbach
Kirdorf (hw). Am Sonntag, 10. März, unter-
nimmt der Wanderclub Kirdorf eine Wande-
rung am Rande der Wetterau bei Butzbach.
Die Anfahrt erfolgt mit eigenen Pkws. Wan-
derer, die kein eigenes Auto haben, werden
mitgenommen. Treffpunkt ist um 10 Uhr am
Kirdorfer Kreuz in der Bachstraße. Es werden
zwei Rundwanderungen von 16 und elf Kilo-
metern Länge angeboten. Die Wegstrecke ist
gut ausgebaut und weitgehend leicht zu bege-
hen. Ihr wird ein mittlerer Schwierigkeitsgrad
attestiert. Für unterwegs wird Rucksackver-
pflegung empfohlen. Wanderführerinnen sind
Gisela Rupp und Gerda Hüttenmeyer. 

Tennis für Kids
in den Osterferien
Ober-Erlenbach (hw). Tenniserlebnistage
mit viel Bewegung, Spaß und Freude bietet
der SG Ober-Erlenbach in den Osterferien für
fünf- bis zehnjährige Tennisspieler und Inte-
ressierte. Termine sind vom 25. bis 30. März
jeweils von 10 bis 12.30 Uhr in der Wingert-
Sporthalle beziehungsweise bei gutem Wetter
auf der SGO-Anlage. Die Kosten betragen pro
Erlebnistag 15 Euro für Club-Mitglieder und
20 Euro für Nicht-Mitglieder. Anmeldung per
E-Mail an happ@sg-obererlenbach.de unter
Angabe des Alters, eventuelle Tennisvorkennt-
nisse und einer Notfall-Telefonnummer. Die
Teilnehmerhöchstzahl beträgt zehn Kinder.

Schlossparkführung 
für Hundebesitzer
Bad Homburg (hw). Zu einer besonderen
Parkführung laden die Schlossgärtner am Sams-
tag, 9. März, um 11 Uhr alle Hundebesitzer ein,
die regelmäßig den Schlosspark für sich und
ihre Vierbeiner als Naherholungsort nutzen. Es
geht um das gemeinsame Miteinander bei der
Pflege und Nutzung des Schlossparks. Treff-
punkt ist der Hainbuchenbogen an der Obst-
wiese. Da viele Geophyten in den Schlossparks
eingebracht wurden, soll auf diese zunehmend
sensibleren Bereiche aufmerksam gemacht wer-
den. Bei Geophyten handelt es sich um Pflanzen
mit einer Wuchsform, bei der sich die Erneue-
rungsknospen unter der Erdoberfläche befinden.

Judenemanzipation 
in Preußen im Vortrag
Bad Homburg (hw). Auf Einladung der Ge-
sellschaft für Christlich-Jüdische Zusammen-
arbeit Hochtaunus hält Dr. des. Marion
Schulte aus Berlin am Mittwoch, 13. März,
um 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek, Doro -
theenstraße 24, einen Vortrag über das „Preu-
ßische Judenemanzipationsgesetz vom März
1812“. Die Referentin wird mit den Funkti-
onsträgern und den Etappen der legislativen
Arbeit bekannt machen. Ein Schwerpunkt der
Abendveranstaltung wird außerdem der soge-
nannte Früh-Antisemitismus sein, der auch
der Hauptgrund war für das langfristige Schei-
tern der Gleichstellung der Juden in Preußen. 



Seite 32 – Kalenderwoche 10 Donnerstag, 7. März 2013HOCHTAUNUS VERLAG

Karten-Vorverkauf

Tel.: 0 61 71/58 72 99 · Fax: 6 93 66 7 · info@ok-service.net 
Kumeliusstraße 8, Oberursel/Ts. · Mo. bis Fr. 9.00 –18.30 Uhr, Sa. 9.00 –14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der:
0 61 71/58 72 99�

Beim OK-Service haben Sie immer gute Karten!
Versand-Service!

OBERURSEL

Landesjugend & Sinfonie Orchester Gymnasium

Oberursel

17.03.13 14,00 / ermäß. 9,00

Michael Martin - Stadthalle

30 Jahre Abenteuer
18.03.13 19,50

Hiersein ist herrlich Duo Camillo
Alte Wache Oberstedten

21.03.13 16,40

Der alte Mann und das Meer Stadhalle

22.03.13 14,00 bis 23,00

Steiners’s Theaterstadl 
Jubiläumstournee 2013 Stadthalle

06.04.13 28,90 bis 36,90

Höhner 4.0 - Die Jubiläumstour Stadthalle

14.04.13 34,90 bis 42,90

Kollaboration Stadhalle

25.04.13 14,00 bis 23,00

Kultur im Hof 
Hannes ist der Beste Alt Orschel

3.+4.05.13 11,25

Jürgen von der Lippe Stadthalle

05.05.13 28,94 bis 39,64

Markus Krebs Stadthalle

29.05.13 30,00

Neue Bühne Oberursel 
Wie ein richtiger Held Alt Orschel

27.06.–20.07.13 12,40

Begge Peder Alt Orschel

16.+17.08.13 21,00

Gerd Dudenhöffer Stadthalle

07.12.13 27,30 bis 33,90

Rolf Miller Stadthalle

18.01.14 30,00

BAD HOMBURG

Frühlingserwachen Kronenhof

05.–21.04.13 20,80 + 24,10

Glenn Miller Orchestra Kurtheater

30.04.13 33,50 bis 43,00

Poesie & Literatur Festival Bad Homburg

05.–12.06.13 ab 22,65

Ben Becker Band Kurtheater

06.06.13 49,75 bis 53,15

Große Verdi-Gala Kurtheater

21.06.13 18,00 bis 39,00
KRONBERG

Ein Sommernachtstraum Stadthalle

21.03.13 19,70 + 23,00

Barocknacht 2013 Altstadt Kronberg

06.07.13 28,50
KINDER! KINDER! 

Kinder & Jugendtheater Frankfurt
Titus Forum Nordweststadt

bis 09.05.13 Erwachsene 15,75 / Kinder 6,75

Kasperle und die gestohlenen Ostereier
Alte Wache Oberstedten

17.03.13 10,60

Kleiner König Kalle Wirsch
Papageno Theater Ffm

bis 27.04.13 / ab 5. Jahre 13,55 bis 16,55

Der Sängerkrieg der Heidehasen
Papageno Theater Ffm

bis 04.05.13 / ab 5. Jahre 13,55 bis 16,55

Urmel aus dem Eis Papageno Theater Ffm

18.–31.05.13 / ab 5 Jahre 13,55 bis 16,55

FRANKFURT & UMGEBUNG

Rüdiger Nehberg Stadthalle Eschborn
21.03.13 15,00

Wie Zeronnen so Gewonnen Volkstheater Ffm
bis 23.03.13 20,55 bis 28,55

Max Raabe & Palast Orchester Alte Oper
12.+13.0313 49,90 bis 68,00

Kastelruther Spatzen 30 Jahre - Live
Jahrhunderthalle HÖ

13.03.13 37,50 bis 59,90

Massachusetts - Das Bee Gees Musical
Jahrhunderthalle HÖ

14.03.13 39,90 bis 69,90

Caro Emerald Alte Oper
15.03.13 30,80 bis 48,05

Die Schlagerhits des JahresJahrhunderthalle HÖ
16.03.13 42,35 bis 61,90

The Ten Tenors Tour 2013 Jahrhunderthalle HÖ
17.03.13 32,90 bis 52,70

Hans Klok Jahrhunderthalle HÖ
18.03.13 39,20 bis 66,70/erm. Kinder+Schüler

Shadowland Jahrhunderthalle HÖ
20. – 23.03.13 37,50 bis 67,50

Rock the Ballet Alte Oper
26.–31.03.13 42,00 bis 65,00

Il Divo Festhalle Ffm
30.03.13 37,35 bis 72,55

Apassionata Festhalle Ffm
23.+24.03.13 38,95 bis 78,95

Lil Wayne Festhalle Ffm
26.03.13 52,50 + 66,90

The Rat Pack Alte Oper
02.–07.04.13 31,50 bis 70,50

Justin Bieber Festhalle Ffm
03.04.13 77,80 bis 110,00

Cats - Das Original Cats-Theaterzelt Ffm
09.04. – 09.05.13 25,90 bis 106,40

Die schönsten Opernchöre Alte Oper
13.04.13 54,00 bis 81,00

Stephan Sulke Alte Oper
13.04.13 30,50 + 35,50

Leona Lewis Jahrhunderthalle HÖ
16.04.13 49,55 bis 73,55

Unheilig Festhalle Ffm
20.04.13 42,70 bis 59,50

Das Frühlingsfest 2013 Jahrhunderthalle HÖ
21.04.13 39,90 bis 72,00

Rolando Villazon Alte Oper
25.04.13 70,00 bis 143,00

Meat Loaf Festhalle Ffm
25.04.13 62,50 bis 85,50

Herman van Veen Alte Oper
27.04.13 45,00 bis 64,00

The Australien Pink Floyd ShowJahrhunderthalle HÖ
28. + 29.04.13 42,25 bis 53,75

Eros Ramazzotti Festhalle Ffm
04.05.13 63,50 bis 79,60

Roger Hodgson Alte Oper
07.05.13 41,00 bis 79,00

Paul Panzer Jahrhunderthalle HÖ
11.05.13 29,95

Burgfestspiele Bad Vilbel 2013 Bad Vilbel
11.05.–08.09.13

James Last - The Last Tour 2013 Festhalle Ffm
11.05.13 57,00 bis 82,50

Grüne Soße Festival 2013 Roßmarkt Ffm
11.–18.05.13 43,60 bis 54,80

Chris de Burgh Jahrhunderthalle HÖ
16.05.13 Zusatzkonzert 17.05.13 44,90 bis 95,50

Silly Capitol OF
20.05.13 34,10

Naturally 7 Capitol OF
21.05.13 42,50 + 50,00

Cecilia Bartoli Alte Oper
29.05.13 30,50 bis 113,50

Ute Lemper Alte Oper
01.06.13 55,00 bis 80,00

Alicia Keys Festhalle Ffm
04.06.13 67,90 bis 90,90

Rock am Ring Nürburgring
07.–09.06.13 163,50

Helene Fischer Mainz
12.06.13 49,90 bis 71,90

Mark Knopfler Festhalle Ffm

18.06.13 65,45 bis 81,55

Kings of Leon Festhalle Ffm

19.06.13 69,65 bis 75,15

Hessentags Party-Nacht Hessentag Kassel

19.06.13 17,90

Unheilig Hessentag Kassel

21.06.13 42,10

Just White! Die Megaparty ganz in weiß
Hessentag Kassel

22.06.13 13,50

Die Ärzte - Ärztivals 2013 Hessentag Kassel

23.06.13 45,80

Tanguera Tango Musical Alte Oper

26.–30.06.13 18,50 bis 70,50

Elton John Open Air, Mainz

06.07.13 48,50 bis 117,00

Aquanario Commerzbank Arena 

26.07.13 15,35 bis 59,75

Roger Waters “The Wall” Commerzbank Arena

09.08.13 81,05 bis 236,30

Mayumana The Show Revolution
Jahrhunderthalle Hö

29.08.–01.09.13 37,50 bis 67,50

Wise Guys Alte Oper

04.09.13 24,45 bis 41,45

Andreas Gabalier Jahrhunderthalle HÖ

05.10.13 39,90 Stehplätze

Rainhard Fendrich Alte Oper

18.10.13 47,05 + 56,25

Musikantenstadl mit Andy Borg
Jahrhunderthalle HÖ

18.10.13 50,20 bis 70,90

Quidam Cirque du Soleil Festhalle Ffm

30.10. – 03.11.13 45,55 bis 96,15

The BossHoss Jahrhunderthalle HÖ

01.11.13 43,90 Stehplätze

Paul Panzer Fraport Arena Ballsprothalle

02.11.13 32,30

Patricia Kaas Zusatzshow Alte Oper

12.11.13 60,95 bis 95,45

Lord of the Dance Jahrhunderthalle HÖ

09.11.13 45,40 bis 88,90

HR4 Schlagerparade Festhalle Ffm

01.12.13 37,00 bis 67,00

Joja Wendt Alte Oper

04.12.13 32,00 bis 49,00

Night of the Proms Festhalle Ffm

6.+7.12.13 43,00 bis 77,50

Musikschau Schottland Fraport Arena Ballsporth.

14.12.13 39,96 bis 59,96
2014

Urban Priol Jahrhunderthalle HÖ

09.01.14 24,25 bis 30,00

Andre Rieu Festhalle Ffm

23.01.14 71,00 bis 85,00

Dr. E.v. Hirschhausen Festhalle Ffm

25.01.14 36,75 bis 47,10

Semino Rossi Alte Oper

26.03.14 37,90 bis 76,50

Ina Müller & Band Festhalle Ffm

12.04.14 31,00 bis 53,00

Otto Jahrhunderthalle HÖ

19.+20.04.14 39,60 bis 56,10

Winterpreise 
nur noch bis 

20. März 2013

JETZT
BESTELLEN!

Raabstraße 8 – 61350 Bad Homburg
Tel. (06172) 8 22 33
Fax (06172) 8 61 64

www.rolladen­schmitt.de

• Rolläden aller Art
• Fliegenschutz
• Garagentore
• Klappläden
• Alu­Haustüren
• Markisen
• Jalousien
• Elektroantriebe
• Verkauf
• Montage
• Kundendienst

Ausstellung:
Saalburgstraße 68
Öffnungszeiten:
Fr. 10 – 18 Uhr
Sa. 10 – 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Alles rund um das Klavier,
Verkauf, Stimmungen und

Reparaturen.
www.pianoraida.de

Oberursel 06171­55256

WIR RÄUMEN ALLES!
Vom Stuhl bis zum gesamten Haushalt.
Wir übernehmen für Sie: Haushaltsauf -
lösungen, Wohnungsauflösungen, Ent-
rümpelungen, Betriebsauflösungen,
Kellerräumung, Demontagen und Ent-
sorgungen

Zuverlässig & Fair 
BESLI

Mobil: 0173 3 01 44 33   

Tel.: 06172-1 01 07 80   Fax: 1 01 07 81

Yoga for Kids ab 5 Jahre Di. 17:15
Yoga for Youngsters ab 12 J. Di. 18:00

Tel 06172/177 0 343
www.naturheilpraxis-oida.de

Naturheilpraxis OIDA 
Weber Str. 15 | 61350 Bad Homburg

! neu !

 

Anmeldung unter 06172 - 2 62 99 / 0171 - 9 33 03 78
R. Pludra

Uhren · Schmuck
Reparaturen

Vom 13. 3. – 27. 3.
geschlossen

Ankauf von Schmuck, 
Silber und Gold, 

Bestecke echt Silber, 
Zahngold und Münzen

Kelkheim   Hauptstr. 2   Tel. 06195/2134

Bio. Teppich-Wäsche ab € 7/m²
Teppich-Reparaturen / Verkauf

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Werbung bringt Erfolg

Homburger
Nachmittag
Bad Homburg (hw). Der
nächste „Homburger Nachmit-
tag“ des Gemeinschaftskreises
„Unser Homburg“ findet am
Sonntag, 10. März, um 15 Uhr
im Musikzimmer des Bürger-
hauses Kirdorf, Stedter Weg
40, statt. Gezeigt wird ein Film
über die Busfahrt des Gemein-
schaftskreises im vergangenen
Jahr nach Hannoversch Mün-
den. Mitglieder, Freunde und
Bekannte von „Unser Hom-
burg“ sind willkommen.

Solarmobil-Treff
Hochtaunus (how). Das Tref-
fen des Vereins „Solarmobil
Rhein Main“ ist am Dienstag,
12. März, um 19 Uhr am neuen
Treffpunkt in der Gaststätte
„Zum Deutschen Haus“, Alt
Seulberg 21, in Friedrichsdorf-
Seulberg. Im Innenhof gibt es
eine Elektro-Tankstelle.

Schmerz-Selbsthilfe
Hochtaunus (how). Die
Selbsthilfegruppe „Menschen
mit chronischen Schmerzen“
hat ihr nächstes Treffen am
Mittwoch, 13. März, um 16
Uhr in der Wicker-Klinik in
Bad Homburg, Kaiser-Fried-
rich-Promenade, im 13. Stock.
Die Diplom-Psychologin Hüb-
ner-Gerling hält einen Vortrag
über die „Lebensqualität bei
chronischen Schmerzen“. Gäs-
te sind willkommen. Nähere
Auskünfte unter Tel. 06172-
29126.

Tour de Normandie
Bad Homburg (hw). Der
Film club Taunus Bad Hom-
burg zeigt am Dienstag, 12.
März, um 20 Uhr im Bürger-
haus Kirdorf, Stedter Weg 40,
in einer öffentlichen Video-
Großprojektion den Film
„Tour de Normandie“ von von
Elfriede und Hans-Joachim
Urban. Der Eintritt ist frei.

Vorstandswahlen
Gonzenheim (hw). Der Verein
„Bürger für Gonzenheim“ lädt
seine Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung am Mitt-
woch, 13. März, 19.30 Uhr, in
das Vereinhaus, Am Kitzenhof
4, ein. Auf der Tagesordnung
steht unter anderem die Neu-
wahl des gesamten Vorstands.
Vorher gibt der Vorsitzende
den Jahresbericht für 2012 ab.

Offenes Zimmer
Bad Homburg (hw). Die Ar-
beiterwohlfahrt (AWO) Bad
Homburg lädt zum „Offenen
Wohnzimmer“ für Montag, 11.
März, von 14.30 bis 16.30 Uhr
in das Alte Rathaus, Kirchplatz
1, in Ober-Eschbach ein. An
diesem Nachmittag wird Anja
Mahne vom Diakonischen
Werk Hochtaunus zum Thema
„Glück“ refererieren.  Für
Gehbehinderte ist ein Fahr-
dienst eingerichtet. Bei Bedarf
unter Tel. 06172-41480 anru-
fen.




